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Sängerbund Liederkranz 
Heidelsheim feiert 
125 Jahre Jubiläum
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VON 13-18 UHR

GEÖFFNET

WIR SIND AUCH DABEI: INDUSTRIEGEBIET AM MANTEL UND STEGWIESEN

AUTOSHOW AM SCHLOSS

Büro für Stadtmarketing Baubetriebshof Agenda-Büro

Hi
nt

er
gr

un
d:

 M
an

 A
s T

he
p/

th
in

ks
to

ck

Amtsblatt
BRUCHSAL Donnerstag, 12. April 2018

Nummer 15 | www.bruchsal.de 

Mitglied der

Technologie

Region Karlsruhe
Hightech trifft Lebensart

R



2   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 12. April 2018 · Nr. 15

Mit vielen Attraktionen in der Innenstadt und in den Gewerbegebieten

Bruchsaler Frühlingsfest 2018
Den Frühling feiern, das will Bruchsal am 
kommenden Sonntag auf vielerlei Weise zwi-
schen 13 und 18 Uhr. Auf allen Plätzen in der 
Innenstadt sind Aktionen geplant. Am Kübel-
markt und am Otto-Oppenheimer-Platz ist 
die Aktion „Stadtgrün statt grau“ vorgesehen.
Die meisten Geschäfte der Innenstadt ha-
ben zum Einkaufen geöffnet, genauso auch 
die in den Gewerbegebieten „Am Mantel“ 
und „Stegwiesen“. Das Saalbachcenter lädt 
ebenfalls ein, „den Frühling zu verkosten“. Am 
Schloss zeigt der „Bruchsaler Autosalon“ be-
reits ab 11 Uhr die neuen Frühjahrsmodelle.
Der BranchenBund Bruchsal B3 hat sich wie-
der alle Mühe gegeben, um die Innenstadt 
zu einer Einkaufsmeile zu machen mit Über-
raschungen und Spaß in der Fußgängerzone 
und darüber hinaus. „Mehr als 100 Geschäfte 
beteiligen sich am verkaufsoffenen Sonntag“, 
sagt Sven Wipper, der Vorsitzende des Bran-
chenBundes. „Sie haben sich alle besondere 
Aktionen überlegt für ihre Kunden.“ So gibt es 
noch einmal hohe Rabatte auf Winterartikel. 
Die neue Frühjahrsmode hängt zur Anprobe 
bereit. Sommerneuheiten werden erstmals 

vorgestellt. Urlaubsreise-Angebo-
te locken in die Ferne. Auch ver-
schiedene Vereine sind dabei und 
machen mit Vorführungen auf ihr 
Angebot aufmerksam. Man kann 
von einem Innenstadtplatz zum 
nächsten bummeln und erlebt 
jedes Mal etwas Neues. Selbst 
der kleine Babette-Ihle-Platz 
wird belebt sein und bildet die 
Verbindung vom Rathaus zum 
Friedrichsplatz, wo sich ein Kin-
derkarussell dreht und die Ju-
gendfeuerwehr Bruchsal sich präsentiert ne-
ben anderen Attraktionen. Die Profi-Gärtner 
sowie die Mini-Gärtner und die Mini-Köche 
präsentieren sich am Kübelmarkt / Otto-Op-
penheimer-Platz. 
Die „Minis“ sind zwei Gruppen von Kindern, 
die sich aufgemacht haben, in regelmäßigen 
Kurseinheiten die Berufe des Gärtners und der 
Gastronomie kennen zu lernen. Sie präsentie-
ren sich damit erstmals der Bruchsaler Öffent-
lichkeit und unterstützen die Auszubildenden 
des Baubetriebshofes bei einer Pflanzaktion 

und bewirten die Besucher. Weil die Gruppe 
der Minigärtner erst am Anfang steht, kön-
nen hier noch weitere Kinder einsteigen. Die 
Gewerbegebiete „Am Mantel“ und „Stegwie-
sen“ haben ebenfalls attraktive Angebote, 
die einen Abstecher wert sind: Hüpfburg für 
Kinder, Vorführungen und Fachberatung, ein 
singender Pizzabäcker und Fahrzeugpräsen-
tationen. Mit diesen vielen Angeboten wird 
man am kommenden Sonntag sicher einen 
erlebnisreichen Tag in Bruchsal verbringen 
können. art

Viele Institutionen sind am Frühlingsfest beteiligt: Minigärtner 
und Miniköche mit DEHOGA, BranchenBund Bruchsal, Baube-
triebshof und das Büro für Stadtmarketing.  Foto: pa

Grußwort zum Verkaufsoffenen Sonntag
Liebe Bruchsalerinnen und Bruchsaler,
liebe Besucherinnen und Besucher,
ich freue mich, Sie zum Bruchsaler Frühlings-
fest begrüßen zu dürfen. Sie haben nicht nur 
die Möglichkeit am Sonntag, den 15. April 
von 13 bis 18 Uhr die tollen Aktionen auf 
den Plätzen und in den Straßen der Bruchsa-
ler Innenstadt, dem Stegwiesen, im Gewer-
begebiet Am Mantel, am Rendezvous und 

dem Saalbachcenter zu erleben. Es erwarten 
Sie außerdem die neuesten Frühlings-Trends 
der Bruchsaler Geschäfte und die Bruchsaler 
Autohäuser präsentieren sich bei der traditi-
onellen Autoschau am Schloss.
Über 100 Fachgeschäfte und viele weite-
re Aktionen und Angebote für die ganze 
Familie stehen für Sie an diesem Sonntag 
bereit.

Es wird also ein spannender und unvergess-
licher Tag. Ich wünsche Ihnen beim Bruchsa-
ler Frühlingsfest viel Freude mit den bunten 
Angeboten und einen unvergesslichen Tag 
in der lebendigen Bruchsaler Innenstadt bei 
hoffentlich bestem sonnigem Wetter.

Ihr Sven Wipper, 
1. Vorsitzender BranchenBund Bruchsal

Buntes Angebot am verkaufsoffenen Frühlingsfest

Bruchsal feiert 175 Jahre Bahnanschluss
Bruchsal (pa) | April 1843: Die Eisenbahn, die-
ses innovative neue Verkehrssystem, erreicht 
die Stadt Bruchsal. Eines der ersten Teilstücke 
der badischen Staatsbahn, die Linie zwischen 
Heidelberg und Karlsruhe, schließt die einsti-
ge Residenzstadt der Speyerer Fürstbischöfe 
an den Schienenstrang an und gibt der Stadt 
erhebliche wirtschaftliche Impulse.
175 Jahre später, am Sonntag, 15. April, 
feiern Deutsche Bahn und Stadt Bruchsal 

im Rahmen des verkaufsoffenen Frühlings-
festes dieses Jubiläum: Im und am Bahn-
hof sind im Zeitraum zwischen 13 und 
18 Uhr eine Reihe von Aktionen für Jung 
und Alt geplant, für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls gesorgt. Der Modelleisenbahn-
Club Bruchsal und die Eisenbahnfreunde 
Karlsdorf-Neuthard präsentieren ihre Mi-
niaturanlagen, die Briefmarken-Sammler-
gilde Bruchsal zeigt eine Ausstellung mit 

historischen Dokumenten und gibt eine 
Themenpostkarte heraus. An einem Info-
Stand der Deutschen Post ist dazu passend 
ein Sonderstempel zum Jubiläum erhält-
lich. Dazu gibt es Musik – so hat sich ein 
Ensemble des Bruchsaler Sinfonieorches-
ters angesagt –, Backen für Kinder in der 
Bahnhofshalle, Erinnerungen für die Besu-
cher und einige Überraschungen auch der 
im Bahnhof ansässigen Geschäfte.

Glasfaserausbau bis in die Wohnungen

Heiß auf Glas und Eis
Die Bewohner der Bruchsaler Ortsteile Un-
tergrombach, Obergrombach und Büchen-
au sind „heiß“ auf Glasfaser. Mehr als 1900 
haben bereits einen Vorvertrag für einen 
der schnellen Breitband-Anschlüsse un-
terschrieben. In keiner der anderen Städte, 
in denen die Telekom aktuell Glasfaserka-
bel bis ins Haus verlegen möchte, ist das 

Interesse so gewaltig. In der Eisdiele „Ge-
lateria da Francesco“ in Untergrombach 
startet die Telekom am 13. April von 14 bis 
15 Uhr den Endspurt der Vorvermarktung, 
die anschließend noch bis zum 2. Mai läuft. 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick ist ebenfalls vor Ort. Wer jetzt noch 
einen Vertrag unterschreibt, spart 799,95 
Euro für die Hausanschlussgebühr, die 
normalerweise fällig wird. Zum Start des 
heißen Endspurts gibt es übrigens eine 

sicher willkommene Abkühlung: Wer zwi-
schen 14 und 15 Uhr die Eisdiele besucht, 
erhält eine Portion Eis, gratis. „Ein bisschen 
Abkühlung kann angesichts des heißen 
Interesses nicht schaden“, sagt Regional-
manager Joachim Otto, „schließlich dauert 
es noch etwas, bis mit Topspeed gesurft 
werden kann. Wir müssen das Netz ja noch 
bauen.“ Wie das geschieht, will er mit sei-
nen Kollegen bei einer Runde Eis erklären. 
Telekom
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Vereine sind ein wichtiger Teil unserer Ge-
sellschaft, ob Sport oder Naturschutz, Mu-
sik und Gesang, Vereine tragen zu unserer 
kulturellen Identität bei und nehmen vie-
le gesellschaftliche Aufgaben wahr. Ob 
Kinder- und Jugendgruppen beim Musi-
zieren oder beim Sport, ehrenamtlichen 
Einsatz für Natur und Umwelt. Mit großer 
Wahrscheinlichkeit sind Sie sogar selbst 
Mitglied in einem Verein und wissen um 
die alltäglichen Sorgen eines Vereins. Mit 
unserer aktuellen Vereinsabfrage wollen 
wir Sie auch in Zukunft gut unterstützen, 
so geht es um Fördergelder, die Sie bean-
tragen können, um Zuschüsse, die Sie für 
Ihre Arbeit bekommen. Sie können sich 
auch in unser städtisches und öff entliches 
Vereinsverzeichnis eintragen und so eine 
breite Öff entlichkeit erreichen. 
Passend zum frühlingshaften Wetter fi n-
det am kommenden Sonntag unser Früh-
lingsfest mit verkaufsoff enem Sonntag 
statt. Viele Attraktionen, off ene Geschäf-
te, Straßenmusik, das Bahnhofsfest laden 
zum Bummeln durch die Stadt ein. Mo-
dellbahnanlagen im kleinen Maßstab zum 
Anschauen oder in Groß zum Mitfahren, 
ob Jazz oder Klassik, leckerer Milchkaff ee 
oder das erste Eis des Jahres, viele Blüten 
und Blumen erwarten Sie zwischen Bahn-
hof, Fußgängerzone und Schloss.  
Am Sonntag können Sie Bruchsal mit allen 
Sinnen genießen! 
Ich lade Sie herzlich zu unserem Frühlings-
fest mit verkaufsoff enem Sonntag ein.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

BÜRGERSPRECHSTUNDE
Die nächste Sprechstunde von Oberbürgermeis-
terin Cornelia Petzold-Schick fi ndet am Donners-
tag, 19. April, ab 15 Uhr, im Rathaus am Otto-
Oppenheimer-Platz, Zimmer B 020 statt. 
Anmeldungen über das Vorzimmer, 
Telefon: (0 72 51) 79-2 11 und -2 64.

Neue Informationsplattform für Vereine auf städtischer Homepage

Vereinsabfrage: Rückmeldung bis 22. April möglich
Bruchsal (pa) | Was ist in den städtischen 
Vereinsförderrichtlinien geregelt? In wel-
chen Fällen gewährt das Landratsamt Zu-
schüsse? Wem melde ich eine Änderung im 
Vorstand? Diese und weitere nützliche Infor-
mationen und Links für Vereine und vereins-
ähnlichen Organisationen sind seit kurzem 
auf der Bruchsaler Homepage unter www.
bruchsal.de/Freizeit abrufbar. Ziel ist es, mit 
dieser Informationsplattform ein verbes-
sertes Serviceangebot zu unterbreiten und 
hilfreiche Informationen an zentraler Stelle 
zusammenzuführen. Entsprechend soll das 
Angebot nach Bedarf fortentwickelt werden.
Auf der neuen Informationsplattform ist 
auch die aktuelle Vereinsabfrage abrufbar, 
die vor Ostern an fast 500 Vereine und ver-

einsähnlichen Organisationen geschickt 
wurde. Ziel der Abfrage ist zum einen, die 
Aktualität der Kontaktdaten zu prüfen, damit 
wichtige Schriftstücke zeitnah bei den Orga-
nisationsverantwortlichen landen. Parallel 
hierzu bittet die Stadtverwaltung auch um 
Rückmeldung zu Mitgliederzahlen, Wohnort 
und Alter der Mitglieder. Diese Daten wer-
den zur Bearbeitung von Zuschüssen benö-
tigt und sollen wichtige Anhaltspunkte für 
die Vereinsförderrichtlinien geben, welche 
überarbeitet werden. Schließlich bietet die 
Stadtverwaltung Vereinen und vereinsähnli-
chen Organisationen auch an, sich im öff ent-
lichen Vereinsregister der Stadt einzutragen 
und sich so noch besser bekannt zu machen.
Wer kein Anschreiben erhalten hat, kann 
die Vereinsabfrage auf der Informations-
plattform herunterladen. Abgabeschluss ist 
Sonntag, 22. April. Der Fragebogen kann 
wahlweise per Post, per Einwurf in den Ver-
waltungsstellen, per Fax oder per E-Mail 
zurück gesandt werden. Aus Datenschutz-
gründen muss er jedoch zwingend unter-
schrieben sein. Rückmeldungen gehen an: 
Stadtverwaltung Bruchsal, Stichwort „Ver-
einsabfrage“ Kaiserstraße 66, 76646 Bruch-
sal | Fax: (07251) 79-455 | E-Mail: vereinsver-
zeichnis@bruchsal.de 
Bei Fragen steht Ihnen im Hauptamt Frau 
Geider unter Telefon: (07251) 79-373 zur Ver-
fügung.

Neue Informationsplattform für Vereine auf städ-
tischer Homepage.  Foto: pa

Anmeldungen ab dem 13. April möglich! 

Das Sommerferienprogramm geht online
Bruchsal (pa) | Kaum sind die Osterferien vor-
bei – da werfen die Sommerferien schon ihre 
Schatten voraus: Das Sommerferienprogramm 
2018 steht ab Freitag, 13. April online zur Ver-
fügung. Auf der Online-Plattform können die 
Eltern ihre Kinder für die verschiedenen Frei-
zeitangebote in den Sommerferien anmelden. 
Ob bequem von zu Hause oder unterwegs 
schnell mit dem Smartphone. Die Anmeldung 
dauert nur wenige Minuten. Einfach mit der E-
Mail-Adresse registrieren, sich die passenden 
Veranstaltungen aussuchen und buchen.
Die Angebote werden zusätzlich, wie die 
Jahre zuvor auch, in einem Programmheft 
an die Kinder noch vor den Pfi ngstferien in 
den Schulen ausgegeben. Darin fi ndet sich 
wie gewohnt auch das Anmeldeformular, für 
alle, die das Online-Anmeldeverfahren nicht 
nutzen möchten. Die Anmeldung aus dem 
Heft kann im Sekretariat der Schule des Kin-
des, im Bürgerbüro oder in einer der Verwal-
tungsstellen abgegeben werden und muss 
bis spätestens Freitag, 22. Juni erfolgen. Zur 
Vergabe der Plätze mit begrenzter Teilneh-
merzahl gilt wieder das Losverfahren.
Mit der Onlineanmeldung ist der persönli-
che Veranstaltungskalender jederzeit ein-
sehbar. Über Änderungen wird man schnell 

per Mail informiert. Hier wird auch ange-
zeigt, wie hoch die Gebühren sind, die zur 
Ferienpassausgabe in der Zeit vom 9. bis 14. 
Juli bar mitzubringen sind.
Fragen beantwortet gerne Chantal Schalm, 
Amt für Familie und Soziales unter Tele-
fon: (07251) 79-5851 oder chantal.schalm@
bruchsal.de

2018

Für Kinder von 6- 16 Jahren

    Jetzt mit 

  BruKiSA
         Programm!         Programm!         Programm!         Programm!

Umschlag extra!
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www.stadtwerke-bruchsal.deEnergie. Lebensqualität. Mobilität.

Stadtwerke kommen mit neuem Servicecenter näher zu den Kunden
Offi  zielle Eröff nung in der Bahnhofstraße 1, am Rendezvous, am 15. April im Rahmen des Frühlingsfests

Was haben die Stadtwerke Bruchsal und 
der Frühling gemeinsam – außer der Tatsa-
che, dass beide am ersten Bruchsaler Ver-
kaufssonntag dieses Jahres ein Fest feiern? 
Nun, sowohl die Stadtwerke Bruchsal als 
auch der Frühling stehen für „Energie. Le-
bensqualität. Mobilität.“ 
Für die Stadtwerke und ihre Töchter sind die 
drei Begriff e gleichzeitig Selbstverständnis 
wie gesellschaftlicher Auftrag. Der Frühling 
mit längeren Tagen, steigenden Temperaturen 
und häufi geren Sonnenstunden setzt bei den 
Menschen auf wundersame Weise und mit un-
bändiger Kraft genau diese Eigenschaften frei. 
Sie entwickeln eine über die grauen Winter-
monate fast in Vergessenheit geratene, ihnen 
innewohnende Energie, genießen das Leben, 
legen die Winterstarre ab und bewegen sich 
zu Fuß, auf dem Fahrrad, auf dem Motorrad, im 
Cabrio etc. der Sonne entgegen. 
Am vergangenen Wochenende konnte man 
das sehr schön am lebendigen Gewusel der 
Sonnenanbeter in Bruchsals Innenstadt se-
hen. Die Bruchsaler und Bruchsal-Besucher 
wirkten, als seien sie von den wärmenden 
Sonnenstrahlen alle gleichzeitig aus dem 
Winterschlaf geweckt worden. Scheinbar 
wollte ganz Bruchsal seine Akkus mit Son-
nenenergie auftanken. Bei diesem Anblick 
spürt man sofort, was die Kreativabteilung 
im Hause der Stadtwerke eigentlich so al-
les in den Slogan „Energie. Lebensqualität. 
Mobilität.“ gepackt und so das Wirken der 
Stadtwerke auf den kleinsten gemeinsa-
men Nenner gebracht hat. 
Das spricht für sich – wie auch das neue Ser-
vicecenter in der Bahnhofstraße 1, am Ren-
dezvous. Hier war bis Ende 2017 lediglich 
das Stadtbusbüro zu Hause. Im Zuge der 
Umstrukturierung der Stadtwerke an ihrem 
Stammsitz in der Schnabel-Henning-Straße, 
Bruchsals 1a-Adresse für – genau! – „Energie. 
Lebensqualität. Mobilität.“, hat das dortige 
Servicecenter der Abteilung Kundenservice, 
jetzt quasi einen Zwillingsbruder am Ren-
dezvous bekommen. Die neue Folierung der 
Fensterfassade in der vergangenen Woche 

lässt keinen Zweifel mehr daran, dass hier 
nicht mehr „nur“ kompetente wie freundliche 
Dienstleistungen rund um MAX, den Stadt-
bus, und die Tickets des Karlsruher Verkehrs-
verbunds (KVV) angeboten werden: Es hat 
sich einiges getan in der Bahnhofstraße 1. 

Stadtwerke-Servicecenter bekommt 
Zwilling am Rendezvous

Über der Eingangstür prangt das Stadtwer-
ke-Logo, auf der Tür der blaue Schriftzug 
SERVICECENTER, ergänzt um das gern ge-
gebene Versprechen „Wir kümmern uns um 
Sie!“ in roter Schrift. Großfl ächige Fotos zu 
den aktuellen Themen erneuerbare Energien, 
Stadtbus, Bäder und – neu – Elektromobilität 
symbolisieren die neue, erweiterte Funktion 
der Stadtwerke-Adresse am Rendezvous. 
Hier im Stadtwerke-Servicecenter wird der 
Dienst am Kunden großgeschrieben, hier 
erhalten sie umfassende Beratung zu Strom- 
und Erdgasprodukten, können sich im Rah-
men des Umzugsservices an-, um- oder 
abmelden, dürfen sich bei Bedarf Energie-
messgeräte ausleihen, bekommen alle Infos 
zur Elektromobilität und der neuen gemein-
samen e-laden-App der Stadtwerke Bruch-
sal, Bretten und Ettlingen, die ungeahnte 
Möglichkeiten beim Laden von E-Fahrzeu-
gen eröff net, zu den Bruchsaler Bädern, den 
schönsten Stränden der Stadt, und natürlich 
nach wie vor auch zum Stadtbus.
Kunden, die das Servicecenter betreten haben, 
sehen sofort beim Blick an die Wand hinter 
dem erweiterten Serviceschalter, dass sie sich 
hier umfassend zu Themen aus dem gesamten 
Hause Stadtwerke informieren lassen können: 
Denn hier steht geschrieben: „Stadtwerke 
Bruchsal – Wir kümmern uns um Sie!“

Offi  zielle Eröff nung des Servicecenters 
zum Frühlingsfest

Einen Vorgeschmack auf diesen umfassen-
deren Service im Allgemeinen, auf die Elek-
tromobilität – schwerpunktmäßig auf zwei 
Rädern – im Besonderen, gibt es anlässlich 
der offi  ziellen Eröff nung des Stadtwerke-
Servicecenters im Rahmen des Frühlings-
fests mit Verkaufssonntag am 15. April, in 
der Zeit von 13 bis 18 Uhr. 
Am besten reist man mit MAX, dem Bruchsa-
ler Stadtbus an. Dieser bringt die Menschen 
von den Stadtteilen zum Rendezvous, in die 
Innenstadt und ggf. auch die Gewerbegebie-
te und wieder zurück. Die Fahrtkosten trägt 
zur Feier des Tages die Stadtwerke-Tochter 
Stadtbusverkehr Bruchsal. Infos hierzu sowie 
den Stadtbusfahrplan gibt es auf der Stadt-
werke-Homepage stadtwerke-bruchsal.de 
bzw. stadtbus-bruchsal.de im Internet. tw

Der neue Stadtwerke-Servicecenter am Rendezvous wird im Rahmen des Bruchsaler Frühlingsfests offi  -
ziell eröff net Fotos: tw

Die Kosten trägt zur Feier des Tages die Stadtwer-
ke-Tochter Stadtbusverkehr Bruchsal

Mit dem neuen Servicecenter der Bruchsaler Stadt-
werke sind die Kunden rundum gut beraten!
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Amtliche Bekanntmachungen

Schöffenwahlen 2018
Bei der Stadtverwaltung Bruchsal wird zurzeit eine neue 
Vorschlagsliste für Schöffen und Jugendschöffen erstellt.

Die Schöffen sind ehrenamtliche Richter und nehmen, soweit das 
Gesetz nicht Ausnahmen bestimmt, an der Hauptverhandlung mit 
den gleichen Rechten und Pflichten teil wie die Berufsrichter.

Für die Geschäftsjahre 2019 bis 2023 werden die Schöffen auf Vor-
schlag des Gemeinderates der Stadt Bruchsal, die Jugendschöffen 
auf Vorschlag des Jugendhilfeausschusses des Landkreises durch 
einen Ausschuss beim Amtsgericht Bruchsal gewählt.

Bewerber bzw. vorgeschlagene Personen müssen in Bruchsal 
wohnen, am 01.01.2019 zwischen 25 und 69 Jahre alt sein und sollten 
gesundheitlich, d. h. geistig und körperlich in der Lage sein, das Amt 
des Schöffen auszuüben. Wählbar sind nur deutsche Staatsangehörige.

Jugendschöffen sollten zudem in der Jugenderziehung über beson-
dere Erfahrung verfügen.

Wer sich zur Ausübung des Amtes eines Schöffen oder eines Jugend-
schöffen in der Lage sieht, kann sich bis Freitag, 20.04.2018, beim 
Rechtsamt der Stadt Bruchsal, Rolf App, Kaiserstraße 66, 76646 Bruch-
sal, Telefon: (07251) 79-102, Fax: (07251) 79-349, E-Mail: rechtsamt@
bruchsal.de, bewerben.

Der Bewerber / die Bewerberin bekommt dann ein Formular zuge-
sandt, in das die notwendigen Daten einzutragen sind. Das Formular 
kann auch von der Internetseite der Stadt Bruchsal www.bruchsal.de 
heruntergeladen werden.

Weitergehende Informationen erhalten Sie ebenfalls beim Rechtsamt 
der Stadt Bruchsal unter der oben genannten Telefonnummer, 
auf der Internetseite der Deutschen Vereinigung der Schöffinnen 
und Schöffen www.schoeffen.de oder der Internetseite der PariJus 
gGmbH www.schoeffenwahl.de

Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
„Weidenbusch-Birkenweg“, Stadt Bruchsal
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Weidenbusch-
Birkenweg“, Stadt Bruchsal

Satzungsbeschluss

Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat am 27.02.2018 in öffentlicher 
Sitzung beschlossen:

-  die Satzung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes gemäß 
§  10 Baugesetzbuch (BauGB) und § 4 Gemeindeordnung 
(GemO) und die örtlichen Bauvorschriften für den räumlichen 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes gemäß § 74 LBO und § 4 
Gemeindeordnung (GemO).

Mit dieser Bekanntmachung treten der Vorhabenbezogene Be -
bauungs plan und die örtlichen Bauvorschriften in Kraft.

Der Vorhabenbezogene Bebauungsplan mit Begründung und die 
örtlichen Bauvorschriften können beim Bürgermeisteramt der Stadt 
Bruchsal im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenhei-
mer-Platz 5, Erdgeschoss, Zimmer B 026, während der Dienststunden 
von jedermann eingesehen werden. Über den Inhalt wird auf Verlan-
gen Auskunft erteilt.

Ziel der Planung ist die Aktivierung mindergenutzter Innenstadt-
flächen, um bezahlbaren Wohnraum für Alleinstehende bis hin zu 
jungen Familien zu errichten.

Der räumliche Geltungsbereich ist ca. 0,69 ha und umfasst die 
Grundstücke Nr. 19297, 19298, 19299, 19300, 19301, 19302, 19303, 
19304, 19305 und 19306 der Gemarkung Bruchsal.

Der räumliche Geltungsbereich wird begrenzt:

Im Norden von der Hardtstraße, im Osten vom Pappelweg, im Süden 
vom Uferweg und im Westen von der Straße „Weidenbusch“.

Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
Plandarstellung zu entnehmen.

Abb.: Räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab)

Gemäß § 215 BauGB wird darauf hingewiesen, dass
1.  eine nach § 214 Abs.1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verletzung 

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 

beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und

3.  nach § 214 Abs.3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorganges

4.  eine nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Bruchsal 
unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind.
Gemäß § 4 Gemeindeordnung Baden-Württemberg wird darauf 
hingewiesen, dass eine Verletzung der Verfahrens- und Formvor-
schriften gemäß § 4 Abs.4 GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzungen unbeachtlich ist, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Bruch-
sal unter Darlegung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, geltend gemacht worden sind.
Gemäß § 44 Abs. 5 BauGB wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 
3 Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetzbuches hingewiesen. 
Dies betrifft die Entschädigungen von durch Festsetzungen des 
Bebauungsplanes oder durch seine Durchführung eintretenden Ver-
mögensnachteilen gemäß §§ 39-42 BauGB sowie die Fälligkeit und 
das Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche bei nicht 
fristgemäßer Geltendmachung.

Bruchsal, den 28.02.2018
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Ortschaftsrat Büchenau

Einladung zur Ortschaftsratsitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Montag, 
16. April, um 19 Uhr im Sitzungszimmer der Verwaltungsstelle 
Büchenau statt.

Tagesordnung:
1.  Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften, „Gewerbegebiet 

Büchenau Nord Änderung I”, Gemarkung Büchenau
 - Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB
 -  Beschluss über die Beteiligung der Behörden gemäß § 4 (2) 

BauGB
 Vorlage: 0080/2018
2.  Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Grausenbutz“, 

Gemarkung Büchenau
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 -  Aufstellungsbeschluss sowie Beschluss über die frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden sowie sonstigen 
Träger öffentlicher Belange

 Vorlage: 0077/2018
3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5. Bürgerfragestunde
6. Offenlage des Protokolls vom 12.03.2018
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter: 
https://session.bruchsal.de/bi

Bruchsal, 09.04.2018
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat Obergrombach

Einladung zur Ortschaftsratsitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am 
Donnerstag, 19. April 2018, um 19 Uhr im Bürgersaal der Verwal-
tungsstelle Obergrombach statt.

Tagesordnung
1.  Verkehrs- bzw. Parkregelung beim Fußgängerüberweg „Alter 

Kindergarten“
2. Bürgerfragestunde
3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5.  Bekanntgabe der in der Ortschaftsratsitzung vom 22.02.2018 im 

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
6. Offenlage des Protokolls vom 22.02.2018

Bruchsal, 09.04.2018
Jens Skibbe
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Untergrombach

Einladung zur Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 18. April 2018, um 19 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungs-
stelle Untergrombach statt.

Tagesordnung:
1.  Bekanntgabe der in der nichtöffentlichen Ortschaftsratssitzung 

am 14.03.2018 gefassten Beschlüsse
2. Bürgerfragestunde
3.  Information zum Managementplan des FFH-Gebietes „Kinzig-

Murg-Rinne und Kraichgau bei Bruchsal“
 Vorlage: 0087/2018
4.  Städtepartnerschaft mit Ste. Marie-aux-Mines. Information 

über die Aktivitäten durch die Vorsitzende des Freundeskreis 
Untergrombach – Ste. Marie-aux-Mines, Frau Dr. Vinga Szabo

5. Informationen und Bekanntgaben
6. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
7.  Offenlage der Protokolle vom 18.01.2018, 07.02.2018 und 

14.03.2018
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:  
https://session.bruchsal.de/bi

Bruchsal, 09.04.2018
Barbara Lauber
Stellv. Ortsvorsteherin

Aus dem Rathaus

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Bruchsal (pa) | Ehrliche Finder haben zwischen dem 29. März und 
4. April im Bürgerbüro ein Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln und 
Kordel abgegeben.
Im Tierheim Bruchsal wurden für den genannten Zeitraum zwei 
Katzen, EKH, männlich und weiblich, Farbe: grau getigert bzw. 

schwarz/weiß abgegeben. Nähere Infos zum Abholen der Fund-
sachen unter Telefon: (0 72 51) 79-5 00.
Online-Verkauf von nicht abgeholten Fundsachen: Schauen Sie unter 
www.bruchsal.de – Politik und Rathaus – Bürgerservice – Onlinever-
kauf Fundsachen nach den neuesten Schnäppchen.

Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

Für unseren Baubetriebshof suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen/eine

Gärtner/in
(Entgeltgruppe 5 TVöD)
- Stellenkennziffer 2018-0010 -

Straßenbaufacharbeiter/in oder Maurer/in
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)
- Stellenkennziffer 2018-0011 -

Der Baubetriebshof unterhält mit seinen knapp 100 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern die städtischen Grünanlagen, 
Plätze, Wege, Straßen und Gebäude zum Wohle unserer Bürge-
rinnen und Bürger.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne der Leiter des Baubetriebshofes, Herr Martin 
Weißer, Telefon: (07251) 79-680.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne 
unsere Personalsachbearbeiterin, Frau Angelika Bol, Telefon: 
(07251) 79-228 vom Personal- und Organisationsamt zur 
Verfügung.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebot bis zum 15. April 2018. Hier finden Sie auch 
weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  
23. März
Hans Thomas Müller Benitez, Eltern: Marisa Benitez Rodriguez und 
Hans Jürgen Müller Huemer, Marktplatz 13, Bruchsal
27. März
Emilia Hellriegel, Eltern: Eva-Maria Hellriegel geb. Leyer und René 
Paul Hellriegel, Siedlungsstr. 5, Bruchsal

Sterbefälle  
28. März
Günter Otto Velte, Brettener Str. 30, Bruchsal
29. März
Edgar Karl Ritter, Obere Au 45, Bruchsal
30. März
Ruprecht Kaufmann, Maulbronner Str. 5, Bruchsal
31. März
Erna Benz geb. Maier, Am Schlossgarten 2, Bruchsal;
Dieter Gattung, Ulmenweg 24, Bruchsal;
Zitta Wüst geb. Graf, Lärchenweg 7, Bruchsal;
Heinrich Pfeiffer, Am Geiersberg 22, Bruchsal
02. April
Harald Ernst Gruber, Obergrombacher Str. 19, Bruchsal;
Siegfried Ulrich Jürgen Born, Wilderichstr. 43, Bruchsal
04. April
Ernst-Georg Ackermann, Neuwiesenstr. 9, Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  
12. April
Ferdinand Lorenz Karl Riegel, Karlsruher Str. 219, 90 Jahre
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13. April
Erwin Emil Bittrolff, Eberhardstr. 3, 85 Jahre;
Mirjana Pleli, Ritterstr. 10, 75 Jahre;
Nediljko Bradaric, Ziegelwiesenweg 2 D, 70 Jahre
14. April
Ingrid Heilig, Württemberger Str. 127, 80 Jahre;
Wolfgang Hermann Holzinger, Weingartener Str. 21, 70 Jahre;
Hüseyin Kahraman, Goethestr. 26, 70 Jahre
15. April
Margot Elsa Hähnle, Im Jonas 17, 80 Jahre;
Fatma Toprak, Am Rohrbach 5, 75 Jahre;
Heide Maria Laible, Wendelinusstr. 37, 75 Jahre;
Holger Antonius Lumpp, Mühläcker 4, 70 Jahre;
Ursula Ingeborg Krähe, Durlacher Str. 64, 70 Jahre;
Ute Erika Lohmann, Kraichgaustr. 4, 70 Jahre
16. April
Erika Margarete Weisz, Martinstr. 5, 70 Jahre;
Ingeborg Edith Schmidt, Markgrafenstr. 3, 70 Jahre
17. April
Stefan Josef Rosowitsch, Weingartener Str. 35, 85 Jahre;
Gabriele Ursula Silberhorn, Alfred-Nägele-Str. 19, 70 Jahre
18. April
Irma Schaab, Karl-Berberich-Str. 2, 80 Jahre;
Norbert Jürgen Peters, Max.-von-Welsch-Str. 15, 75 Jahre;
Maria Luise Spiegler, Wendelinusstr. 33, 70 Jahre;
Agnes Maria Schührer, Burggrundstr. 36, 70 Jahre;
Stojan Docevski, Durlacher Str. 25, 70 Jahre;
Brian Cahill, Alfred-Nägele-Str. 16, 70 Jahre

Hochzeitsjubiläen  
19. April
Diamantene Hochzeit: 
Eheleute Erna und Günter Schumacher, Robert-Schumann-Str. 17, 
Bruchsal
Diamantene Hochzeit:
Eheleute Gisela und Franz Hochstein, Burgstr. 23, Bruchsal

Aus der Stadt Bruchsal

Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle informiert 
„Sicher wohnen – Einbruchschutz“

Die Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle informiert am 21. April zum 
Thema Einbruchschutz in Bruchsal.  Foto: Polizeipräsidium Karlsruhe

Ein Einbruch in den eigenen vier Wänden ist für viele Menschen 
ein traumatisches Erlebnis. Nicht nur der entstandene materielle 
Schaden, sondern die Verletzung der Privatsphäre und das verloren 
gegangene Sicherheitsgefühl machen den betroffenen Menschen 
zu schaffen.
Vom Einbruchdiebstahl bleiben auch Gewerbe- und Dienst-
leistungsobjekte nicht verschont. Häufig entstehen in Zusammen-
hang mit diesem Delikt, teilweise verbunden mit Vandalismus, sehr 
hohe Schäden. Die Polizei misst dem Sicherheitsbedürfnis der Bür-

ger einen sehr hohen Stellenwert bei und informiert die Bevöl-
kerung deshalb über richtige Verhaltensweisen und notwendige 
Sicherungsmaßnahmen. Schließlich ist Vorbeugung die beste Mög-
lichkeit, sich vor solchen Taten zu schützen.
Das neue Informationsfahrzeug des Landeskriminalamtes Baden-
Württemberg ist im Landkreis Karlsruhe unterwegs.
Im so genannten „i MOBIL“ bekommen Sie die richtigen Tipps zur 
Sicherung von Fenstern, Türen und anderen Bereichen des Hauses, 
der Wohnung oder auch des gewerblichen Objektes. Eine Vielzahl 
von Exponaten, von der einfachen Fenster- bzw. Türsicherung bis zur 
Überfall- und Einbruchmeldeanlage machen deutlich, wie man sich 
wirkungsvoll schützen kann.
Übrigens: Einbruchschutz lohnt sich! Mehr als 45 Prozent der ver-
suchten Wohnungseinbrüche scheitern an Sicherungstechnik!
Nutzen Sie daher die Gelegenheit und informieren Sie sich kostenlos 
und unverbindlich. Die Fachberater der Kriminalpolizeilichen Bera-
tungsstelle stehen Ihnen Rede und Antwort.
Zeit: Samstag, 21. April, von 9 bis 14.30 Uhr
Ort: 76646 Bruchsal, Marktplatz
„Die Polizei – Ihr Partner für Sicherheit – Wir beraten Sie gerne!“
Polizeipräsidium Karlsruhe, Referat Prävention, Kriminalpolizeiliche 
Beratungsstelle Karlsruhe, Beiertheimer Allee 16, 76137 Karlsruhe, 
Telefon: (0721) 939-5045

21. Bruchsaler Hoffnungslauf mit 
Kinderbetreuung wieder im April
Bruchsals bekannter Stadtlauf startet an der Stirumschule
Der 21. Bruchsaler Hoffnungslauf findet am Samstag, 21. April statt. 
Bereits ab 13.30 Uhr beginnt der Festbetrieb rund um die Bruchsa-
ler Stirumschule. Dort stehen neben Informationsständen, Catering 
auch Kinderbetreuung und ein buntes Kinderprogramm zur Verfü-
gung.
Um 14 Uhr startet der AOK-Bambini-Lauf rund um die Stirumschule. 
Alle Teilnehmer (bis 1,40 Meter) erhalten eine Goldmedaille, gespon-
sert von der AOK Mittlerer Oberrhein.
Der Hauptlauf beginnt um 15 Uhr mit dem Startschuss durch die 
Schirmherren Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und Jür-
gen Blickle, Geschäftsführender Gesellschafter der SEW-EURODRIVE 
GmbH.
Nach dem Start geht‘s auf den 3,7 Kilometer langen Rundkurs durch 
die Bruchsaler Innenstadt und den barocken Schlossgarten. Der 
Sparkasse Kraichgau Schulpreis startet mit dem Hauptfeld, stellt sich 
aber in der Orbinstraße auf, wo auch Familien (mit Kinderwagen und 
Hunden) sowie die Walker starten. Inliner, Skateboards und Fahrrä-
der sind nicht erlaubt. Teilnehmer laufen, walken oder spazieren bis 
maximal 18.30 Uhr. Die Runden werden durch Rundenpaten hono-
riert, aber auch Hauptsponsoren wie SEW Eurodrive GmbH und die 
Sparkasse Kraichgau fördern den Lauf, ebenso wie die AOK Mittlerer 
Oberrhein als Gesundheitspartner und weitere Firmensponsoren.
Die Startnummern sind ab sofort in Bruchsal im Vorverkauf bei 
der Sparkasse Kraichgau, der S-Immobilien Kraichgau GmbH, Inter-
Sport Schlenker und dem Caritasverband Bruchsal erhältlich. Mann-
schaften (ab 10 Personen) können schon jetzt angemeldet werden. 
Anmeldeschluss ist der 13. April. Erwachsene zahlen sieben Euro, 
U-18-Teilnehmer laufen „kostenlos, aber nicht umsonst“. Entlang der 
Strecke gibt es zwei Verpflegungsstände mit Wasser von Globus und 
Obst vom Saalbachcenter. Die erwachsenen Läuferinnen erhalten 
eine Rose vom Blumenhaus Siegele und alle Erwachsenen einen 
Gutschein für ermäßigten Eintritt in das Thermarium. Zudem gibt 
es gratis Getränke und Fassbrause von Krombacher Alkoholfrei nach 
der Startnummernrückgabe.
Kostenlose Beinmassagen bietet das Team vom „Therapiezentrum 
am Schloss“ an. Catering erfolgt durch den Festprofi. In der Turnhalle 
gibt es eine Kinderanimation und -betreuung.
Die Mannschafts- und Einzelwertung bietet wieder attraktive Preise. 
In der Wertung gewinnt das Team bzw. die Einzelläufer mit den 
meisten Runden.
Der Erlös unterstützt konkrete soziale Projekte des Caritasverbandes 
in der Region: eine warme Mahlzeit in der Cafétass für bedürftige 
Menschen und Hilfen für wohnungslose Menschen.
Besonders dankbar ist man beim Caritasverband über die Unterstüt-
zung der Stadt Bruchsal, der Polizei und des Malteser Hilfsdienstes 
sowie der tangierten Anwohner und Gewerbetreibenden entlang 
der Strecke. Nähere Informationen und Anmeldeformulare gibt es 
auf www.bruchsaler-hoffnungslauf.de
cvr
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Engagementbüro

Sprechstunde für Engagement-Suchende
Sie sind auf der Suche nach einem passenden ehrenamtlichen Enga-
gement?
Ohne Voranmeldung, kostenfrei und ganz unverbindlich können Sie 
sich bei uns über Engagementmöglichkeiten in Bruchsal informie-
ren. Die Sprechstunde für Engagement-Suchende findet zweimal im 
Monat in der Stadtbibliothek statt.
Nächster Termin: Donnerstag, 19. April von 16 bis 17 Uhr
Mehr erfahren Sie auf www.bruchsal.de/buergerengagement oder 
beim Engagementbüro der Stadt, Telefon: (07251) 79-347 oder Mail 
an: engagiert@bruchsal.de

Lokale Agenda

„Bürgergarten-Pavillon“ sucht Nachnutzer
Viktoriaanlage wird zu Rasen zurück gebaut
Bruchsal (pa) | Die Viktoriaanlage wird mit Beendigung des Projek-
tes „Bürgergarten“ zur Rasenfläche zurück gebaut. Aus diesem Grund 
muss auch der Pavillon in Holzleichtbauweise weichen. Da er noch 
voll funktionsfähig ist, soll er nach Möglichkeit an einer anderen 
Stelle als Wind- und Wetterschutz bzw. Bühne dienen. Entsprechend 
sucht die Lokale Agenda einen Verein, Kindergarten, Schule oder 
eine sonstige gemeinnützige Einrichtung, die Bedarf an dem 4,70 
Meter x 4,70 Meter großen, multifunktionalen Unterstand hat.
Interessierte können sich wenden an: Stadt Bruchsal, Agenda-Büro, 
Telefon: (07251) 79-373 oder agendabuero@bruchsal.de

Der Holzpavillon in Leichtbauweise diente dem Bürgergarten als 
wetterfester Treffpunkt und Bühne. Er wird abgebaut und soll einer 
gemeinnützigen Einrichtung zur Verfügung gestellt werden. Interessierte 
können sich bei der Stadt melden.  Foto: pa

NAIS – Neues Altern in der Stadt

NAIS AG 1 lädt am 20. April zu QI GONG ein
Bruchsal (pa) | In China ist Qi GONG ein Teilgebiet der Medizin. 
Es ist für alle Altersstufen gedacht und machbar. Der Alltagsstress 
wird abgebaut, die Lebensenergien werden aktiviert mit positiver 
Wirkung auf Körper, Geist und Seele.
Der nächste Termin findet unter Anleitung von Helga Jannakos, 
Sprecherin der NAIS AG 1 am Freitag, 20. April von 15 bis 16 Uhr im 
Raum B019 im Rathaus am Otto-Oppenheimer Platz 5 statt.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die Räumlichkeit liegt im Erdgeschoss und ist über eine Rampe 
barrierefrei erreichbar.

NAIS CappuKino-Film im April: Maudie
Bruchsal (pa) | Die NAIS-Ehrenamtlichen, die Stadt Bruchsal und das 
Cineplex zeigen am 16. April den CappuKino-Film: „Maudie”. Kaum 
jemand kennt bei uns die Koseform des weiblichen Vornamens 
Maud. Maud Dowley ist ein zartes verhuschtes Wesen, von Kindheit 
geplagt von einer schmerzhaften rheumatoiden Arthritis. Ihre Arme 
kann sie nicht normal bewegen, sie hat einen schleppenden Gang. 
Sie lebt auf dem flachen Land in Neuschottland/Kanada, und Ihre 
Familie hält sie für beschränkt.

Um der grässlichen Familie zu entkommen, tritt sie eine Stelle 
als Haushälterin bei einem armen Fischer namens Mr. Lewis an – 
gegen Unterkunft und Verpflegung. Wegen ihrer Behinderung gibt 
es jedoch nur Ärger mit dem Boss, der sie jedes Mal schlägt, wenn 
sie nicht das tut was er sagt. Maud findet jedoch einen Ausweg 
aus ihrem Elend: Sie beginnt zu malen. Sie bemalt das Häuschen in 
dem sie wohnt, alle Wände von oben bis unten, mit bunten Blumen. 
Sie bemalt Papier, Pappendeckel und Holzbretter. Bald wird die 
Künstlerin im Dorf bekannt, und gegen Ende ihres Lebens – sie stirbt 
leider früh als verheiratete Mrs. Lewis – wird sie in ganz Kanada 
als produktivste Malerin naiver Volkskunst bewundert. Das Malen 
machte Maud glücklich, und andere auch.
Dieser biografische Film wurde von der Kritik sehr gut aufgenom-
men, nicht zuletzt, weil er die atemberaubenden Naturlandschaften 
Kanadas zeigt. Gelobt wird die Klasse der Hauptdarstellerin Sally 
Hawkins. Filmlänge 102 Minuten. FSK: ab 12. Beginn ist wie immer 
um 16.30 Uhr, Kassenöffnung eine Stunde früher. Es gelten die 
üblichen CappuKino-Preise von nur vier Euro, die niedrigsten Preise 
weit und breit. Mehr Details im Internet auf Neues-Altern.de und 
Cineplex.de.

NAIS Internet-Treff im April: Smartphones Teil III
Der nächste NAIS Internet-Treff der NAIS AG3 „Geistig fit und aktiv” 
findet Mittwoch, 18. April von 9 bis 11 Uhr im Raum B019 im 
Bruchsaler Rathaus am Oppenheimer-Platz statt. Die ehrenamtlichen 
Moderatoren folgen dem Wunsch vieler Teilnehmer und sprechen 
über WhatsApp, Skype und Google-Konto und alles rund um das 
Thema Smartphones. Wussten Sie: Inzwischen werden fünfmal mehr 
Smartphones (und das sind ja nichts als kleine Computer) verkauft 
als „normale” PCs?! – Wie immer können auch diesmal x-beliebige 
Fragen gestellt werden, die mit dem Thema des Tages nichts zu tun 
haben müssen. Auch Einsteigerfragen sind willkommen.
Vorankündigung: Mit dem Treffen am 18. April nehmen wir Abschied 
von den Räumlichkeiten im Rathaus am Oppenheimer-Platz. Am 16. 
Mai und von da an alle Folgemonate wird der NAIS Internet-Treff im 
Seminargebäude des Bürgerzentrums Seminarraum 4 stattfinden. 
„Die komfortablen Seminarräume sind für unsere Zwecke gut 
geeignet”, sagt Dieter Müller, Sprecher der NAIS AG3. Beamer, 
Leinwand, Fenster, die man öffnen kann, Klimaanlage – alles ist da. 
Ansonsten bleibt alles gleich. Termine, Uhrzeiten, Gesprächsrunde, 
kostenlos, ohne Anmeldung und auch die Moderatoren Josef 
Dörner, Albert Pfeifer und Dieter Müller. „Hoffentlich machen unsere 
treuen Teilnehmer den Umzug mit”, meint Müller. „Es ist zwar nicht 
mehr ebenerdig, aber dafür gibt es einen Fahrstuhl in den zweiten 
Stock. Die Seminarräume sind leicht zu finden: Vom Marktplatz über 
die kurze Straße ‚Am Alten Schloss‘, gleich neben der VHS und der 
Stadtbibliothek.”
Der NAIS Internet-Treff versteht sich als lockere Gesprächsrunde zu 
aktuellen Computer- und Internetfragen. Vertiefende Kurse oder 
Lehrgänge bietet in Bruchsal die Volkshochschule. Bürgerinnen und 
Bürger egal welchen Alters aus Stadt und Land, treffen sich seit 2008 
einmal im Monat, um Neuigkeiten zu erfahren, Kenntnisse auszutau-
schen und Fragen beliebigen Inhalts zu diskutieren. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Informationen finden Sie im Internet auf 
unter Neues-Altern.de.

Info

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ...

...  benutze den 
Mülleimer!
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SERVICESEITE

Öff nungszeiten

Stadtbibliothek
Telefon: (0 72 51) 79-3 10 oder -3 11
Montag geschlossen; Dienstag, Donnerstag
und Freitag 13 bis 18 Uhr;
Mittwoch und Samstag 9.30 bis 13 Uhr
Volkshochschule
Telefon: (0 72 51) 79-3 03, -3 04, -3 05, -3 21
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr
Montag + Mittwoch 14.30 bis 16 Uhr
Donnerstag 14.30 bis 17 Uhr
Touristinformation
Telefon: (0 72 51) 5 05 94-60
Montag bis Donnerstag: 9 bis 17 Uhr
Freitag und Samstag: 9 bis 13 Uhr
Stadtbusbüro
Telefon: (0 72 51) 7 06-1 11
Montag bis Freitag 9 bis 16 Uhr

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte befin-
det sich seit 1. Juli 2017 in den Räumen Fürst-von-
Stirum-Klinik Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).

Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst unter der kostenfreien 
Rufnummer 116117. In lebensbedrohlichen 
Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blu-
tungen oder Bewusstlosigkeit unbedingt den 
Rettungsdienst unter der 112 anrufen.

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: 
mobil und vom Festnetz aus - ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie unter 
www.kzvbw.de oder unter der Service-
nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst finden Sie 
unter www.aponet.de oder unter der Service-
nummer: (0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz unter: 22833 
69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst,
Telefon (0 72 51) 44 14 41
Entstördienst rund um die Uhr
Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 
(Zweckverband Wasserversorgung Mittelhardt)
Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)
Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)
Hospiz Telefon:
07243 9454-277
www.hospiz-telefon.de
bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal
Hildastr. 1, Bruchsal
Telefon: (0 72 51) 932 38 40 | www.bw-lv.de
Für alle Fragen rund um das Thema Sucht, 
Therapie, MPU Beratung und und und.

Abfallinfos
Wertstoff höfe des Landkreises
Wertstoffhof Untergrombach, Rötzenweg
Di. + Fr. 13 bis 16 Uhr | Sa. 09 bis 16 Uhr
Wertstoffhof Heidelsheim, 
Nähe Einkaufsmärkte B35
Mi. + Fr. 13 bis 16 Uhr | Samstag 09 bis 16 Uhr
Wertstoffhof Deponie Bruchsal, an der B3
Do. + Fr. 13 bis 16 Uhr | Sa. 09 bis 16 Uhr
Gebührenfreie Annahme folgender Wert-
stoff e:
Papier, Pappe, Kartonagen, Metalle, Altholz 
(nicht aus dem Außenbereich), Styropor (nur 
Verpackungsmaterial), verwertbarer Bauschutt 
(max. 50 l), Elektrokleingeräte, Leuchtstoff röh-
ren, Energiesparlampen, Batterien

Grünabfallsammelplätze des Landkreises
Grünabfallsammelplatz Untergrombach, 
Rötzenweg
Grünabfallsammelplatz Heidelsheim, 
Nähe Einkaufsmärkte B35
Grünabfallsammelplatz Deponie Bruchsal, 
an der B3
Öff nungszeiten wie Wertstoff höfe
Gebührenfreie Annahme folgender Abfälle:
Grasschnitt, krautige und holzige Grünabfälle 
(z.B. Baumschnitt). Das Material ist getrennt 
nach holzig und grasig/krautige Grünabfälle 
anzuliefern. Annahme auf max. 5m³ je Anliefe-
rung beschränkt.

Städtische Annahmestelle für krautig/
grasige Grünabfälle
Neben den drei Kombihöfen des Landkreises Karls-
ruhe bietet die Stadt Bruchsal ihren Bürger/-innen 
ab 01.01.2018 eine städtische Annahmestelle aus-
schließlich für krautig/grasige Grünabfälle an.
Diese Annahmestelle befi ndet sich auf dem ehe-
maligen Kombihofgelände in der Panzerstraße 
hinter dem Baubetriebshof. Angenommen wer-

den krautige Grünabfälle wie z. B. Gemüse-und 
Zierpfl anzen etc. sowie Laub und Grasschnitt. Bitte 
beachten Sie, dass ab 1. Januar 2018 keine hol-
zigen Grünabfälle mehr angenommen werden. 
Öff nungszeiten: 
Di. + Fr. 13 bis 16 Uhr | Sa. 09 bis 16 Uhr

Aus der Forstverwaltung
Die Sprechstunden fi nden im wöchentlichen 
Wechsel statt.
Am ersten und dritten Donnerstag eines 
Monats in der Verwaltungsstelle Heidelsheim, 
Telefon: (0 72 51) 51 88, am zweiten und 
vierten Donnerstag in der Verwaltungsstelle 
Untergrombach, Telefon: (0 72 51) 79-7 23 
jeweils von 16 bis 17 Uhr.

Sperrmüll
Die Abholung von Sperrmüll erfolgt nicht zu 
festen Terminen sondern über eine telefoni-
sche Anmeldung.
Sperrmüllanmeldungen nimmt auch die Stadt 
Bruchsal telefonisch unter: (0 72 51) 79-5 00 
entgegen.

Allgemeine Grundsätze beim Sperrmüll
-  Nur angemeldeter Sperrmüll wird auch 

abgeholt!
-  Der Sperrmüll ist sortiert nach Altholz, 

Restsperrmüll und Elektrogroßgeräten bereit 
zu stellen.

-  Restsperrmüll, Altholz, Metall bzw. 
Elektrogroßgeräte werden getrennt 
voneinander abgefahren. Die Abfuhr kann 
sich somit über drei Tage erstrecken

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115

Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr

Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr

Verwaltungsstellen
Die Öff nungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.

Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37

Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88

Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24

Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32

Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal
Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil: 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
oder Vertreter im Amt
Redaktion: Pressestelle Stadt Bruchsal,
Telefon: 07251 79338, 
E-Mail: amtsblatt@bruchsal.de
Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
Die Redaktionsrichtlinien und das aktuelle Amtsblatt 
sind im Internet unter www.bruchsal.de einsehbar.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0
Internet: www.nussbaum-medien.de
Anzeigenberatung: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0,
Internet: www.knvertrieb.de
Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. – Mi., Fr.  8 – 17 Uhr;
Do. 8 – 18 Uhr; Sa. 8 – 12 Uhr
Zusteller: www.gsvertrieb.de
Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal erscheint wöchent-
lich mit einer Aufl age von 21.700 Exemplaren.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu 50 % aus Altpa-
pier. Der verwendete Holzschliff  wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de
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Familienfreundliches Bruchsal

Caritas Jugendzentrum Südstadt

Wir haben die Osterferien gerockt!

Ostereiersuche Foto: Caritas

Gemeinsam haben wir ein abwechslungsreiches Osterferienprogramm 
auf die Beine gestellt. Da die Angebote breit gefächert waren, wurden 
sie von allen Altersgruppen angenommen und der Ansturm war groß.
Kreative Basteleien, Filme schauen, lustige Spiele und brunchen waren 
neben dem offenen Treff angesagt. Als Highlight durfte die Ostereiersu-
che natürlich nicht fehlen.
Denn Schokoostereier mag ja schließlich jeder ... oder?
Save the Date: In diesem Jahr heißt es am 21. April wieder laufend 
helfen. Und zwar auf dem 21. Hoffnungslauf der Caritas. Wir freuen uns 
auf Euch!

MustertextInternationales Frauencafé

Nächster Termin am 19. April
Die Mitarbeiterinnen des „FrauenRaums“ des Caritasverbandes Bruch-
sal berichten am Donnerstag, 19. April 2018, im Internationalen Frauen-
café über ambulante Angebote für Frauen, die derzeit ohne Wohnung 
oder von Wohnungslosigkeit bedroht sind. Unter Zwang oder Bedro-
hung geraten Frauen in die Obdachlosigkeit – auch in Bruchsal. Der 
„FrauenRaum“ bietet vier Wohnplätze für alleinlebende Frauen. Männer 
haben dort keinen Zutritt. Neben Angeboten wie Walken, Frauenfrüh-
stück, Handarbeit und Ausflügen ist die Zeit für Gespräche und das 
Zuhören ein wichtiger Bestandteil der Arbeit mit den Frauen. Die ambu-
lante Beratungsstelle für Frauen berät ganzheitlich und umfassend. 
Frau Contrino und Frau Krause von der Caritas berichten im Haus der 
Begegnung um 9 Uhr von den aktuellen Entwicklungen. Zum Vortrag 
und Mitbringfrühstück im HdB, Tunnelstraße 27, sind alle interessierten 
Frauen bei freiem Eintritt herzlich eingeladen!

MustertextSeniorenrat

Programm der Seniorenbegegnungsstätte
Sonntag, 15. April
19 Uhr: „Bürgerempfang“ im Bürgerzentrum Bruchsal
Montag, 16. April
16.30 Uhr: NAIS AG 3 CappuKino „Maudie“ im Cineplex Bruchsal
Dienstag, 17. April
14.30 Uhr: „Aktives Gehirntraining in Zusammenarbeit mit der Caritas“
(Fachtherapeutin für Hirnfunktionstraining Christiane Rathgeb)
14.30 Uhr: „Skat“
Mittwoch, 18. April
9 – 11 Uhr: NAIS AG 3 „Internet – Treff“ mit Dieter Müller, Rathaus Otto-
Oppenheimer-Platz
16 – 17.30 Uhr: „Wenn das Amt die Pflege zahlt..., Raum B019/B020, 
Pflegestützpunkt Bruchsal, Otto-Oppenheimer-Platz
Donnerstag, 19. April
9.30 Uhr: „Donnerstagskreis“, mit Hedi Keydel
14 – 15 Uhr: „DRK – Seniorengymnastik Gruppe 1“, mit Renate Mohr
15.15 –16.15 Uhr: „DRK – Seniorengymnastik Gruppe 2“, mit Renate 
Mohr
Freitag, 20. April
14 – 15 Uhr: NAIS AG 1 „Gymnastik“ mit Renate Mohr, Sporthalle
15.15 – 16.45 Uhr: „DRK – Geselliges Tanzen“ mit Renate Mohr, Sport-
halle Stirumschule Bruchsal, Schwimmbadstr. 2A
15 – 16 Uhr: NAIS AG 1 „QI-GONG“ mit Helga Jannakos, Rathaus Otto-
Oppenheimer-Platz

Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule l

Feldberger Wintersporttag 2018
Am 1. März fand unser diesjähriger Feldberger Wintersporttag statt. Das 
Feldberger Wintersportzentrum wirbt damit, alles zu bieten, was das 
„alpine Herz“ begehrt. Im Pistenangebot gibt es alles von der Familie-
nabfahrt, über den Funpark bis hin zur FIS-Weltcup-Strecke. Somit ist 
für jeden etwas dabei.
Um den Tag optimal auf der Piste nutzen zu können, machten sich 37 
Schülerinnen und Schüler und zwei Lehrer der BNS 1 um 7 Uhr mit dem 
Bus auf den Weg in Richtung Feldberg. Tatsächlich konnten wir nach 
einer reibungslosen Hinfahrt bereits kurz nach 10 Uhr unsere Ski bzw. 
Snowboards an der Talstation anschnallen und einen herrlichen Tag 
bei sehr guten Schneeverhältnissen, trockenem, aber nicht zu kalten 
Winterwetter und ein paar Sonnenstrahlen genießen. Für diejenigen, 
die an diesem Tag möglichst viele Pistenkilometer fahren wollten, war 
außerdem perfekt, dass es nahezu keine Wartezeiten an den Liften gab.
Um 16 Uhr traten wir den Heimweg an und tauschten uns über die 
Erlebnisse des Tages aus – alle waren sich einig, dass es ein perfekter 
Schneetag war – es wäre schön, wenn es im nächsten Jahr eine Wie-
derholung geben würde. Sandra Heß

Handelslehranstalt

New York, New York – endlich ist es wieder so weit!

 Foto: HLA

Die Handelslehranstalt Bruchsal 
bietet den Schülerinnen und Schü-
lern des kaufmännischen Berufs-
kollegs und der Berufsfachschule 
für Wirtschaft auch in diesem Jahr 
die einzigartige Gelegenheit, im 
internationalen Umfeld reale 
Geschäftsprozesse zu trainieren 
und Schlüsselkompetenzen zu 
erweitern.
Vom 14. bis 21. April 2018 reist 
daher die Übungsfirma „Sport 
Palace Bruchsal GmbH“ der HLA 
in die Weltmetropole New York, 
um sich auf der internationalen 
Übungsfirmenmesse neben 150 
anderen Austellern mit einem eige-
nen Stand zu präsentieren. Dabei 

wird nicht nur kaufmännisches Geschick beim Handel mit eigenen Pro-
dukten vorausgesetzt, auch gute Englischkenntnisse sind unabdingbar.
Kulturell wird die Studienfahrt besonders durch die Besichtigung welt-
bekannter, geschichtlich und wirtschaftlich bedeutsamer Orte abgerun-
det. Die Stadtführung dürfen alle Schüler dazu selbst organisieren und 
durchführen.
Ein weiterer Höhepunkt bildet der Besuch der West Hempstead High 
School, an der alle Teilnehmer einen Einblick in das amerikanische 
Schul- und Bildungssystem bekommen werden. Darüber hinaus haben 
sie dort die Möglichkeit sich mit anderen jungen Menschen auszutau-
schen, mit denen sie in den letzten Wochen bereits über das Internet in 
Kontakt standen.
Die Vorfreude ist inzwischen groß und alle sind sich sicher: Diese Reise 
wird für jeden eine Bereicherung, auch für die Reiseleitung, OStR’in 
Andrea Nemeth und StR‘in Ricarda Hirth.

Heisenberg-Gymnasium

Von weißem und von schwarzem Rauch

 Foto: HBG

Das Hope Theatre Nairobi war zu 
Gast am Heisenberg-Gymnasium 
Bruchsal und spielte für die sieb-
ten Klassen der drei Heisenberg-
Gymnasien Karlsruhe, Ettlingen 
und Bruchsal eineinhalb Stunden 
lang Auszüge aus ihrem aktuellen 
Stück „Klima“ und dem Stück 
„Flucht“, das sie vor zwei Jahren 
uraufführten. Es war eine mitrei-
sende Performance mit Gesang 
und Tanz und vielen interaktiven 
Elementen wie etwa einem Tanz-

workshop oder der Bespielung des gesamten (Zuschauer-) Raumes.
Möglich war die Aufführung durch die freundliche Unterstützung der 
Energie- und Umweltagentur Kreis Karlsruhe, repräsentiert durch Frau 
Sabine Wand, die den Kontakt herstellte und die Veranstaltung mitor-
ganisierte.
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Besonders eindrucksvoll war eine apokalyptische Szene, in der die 
Schüler auf der Bühne waren und das lebendige Bühnenbild bildeten, 
in dem sie ihren letzten Atemzug taten. Anschließenden inszenierten die 
Schauspieler des Hope Theaters als Erde, Feuer, Berge, Eis und Wasser 
einen Tanz mit skulpturenhaften Standbildern und zeigten den Schüle-
rinnen und Schülern damit anschaulich, was passieren könnte, wenn 
Themen wie Umweltverschmutzung allgemein und Luftverschmutzung 
im Speziellen nicht konsequent angegangen werden.
Berührend waren auch der persönliche Einblick und die Fragestellung, 
wieso aus deutschen Schornsteinen weißer Rauch qualmt, während aus 
kenianischen Fabriken meist beißend schwarzer Rauch aufsteigt. Die 
Performance zeigte überraschende Verbindungen zwischen den aktuel-
len Investitionen Chinas in afrikanische Kohlewerke, Luftverschmutzung 
und (Wirtschafts-)Flüchtlingen auf. Auch der Wasserverbrauch zur Her-
stellung von Kleidung wurde thematisiert.
Frau Wand zeigte sich auch ob der Englischkenntnisse der Schülerin-
nen und Schüler freudig überrascht: „Nicht nur, dass die Siebtklässler 
das weitgehend englischsprachige Theaterstück verfolgen konnten. Ich 
dachte, ich müsste wenigstens bei der Nachbesprechung des Stücks in 
den Klassen dolmetschen. Doch die Schauspieler kommunizierten mit 
der Klasse komplett auf Englisch. Die Schülerinnen und Schüler hatten 
keinerlei Hemmungen, auf Englisch Antworten zu geben und ihre Fragen 
zu stellen.“
Die Aufführung war so interessant, dass Schüler der Oberstufe, die 
vorbeiliefen, sogar spontan in den Workshop einstiegen und auch die 
Tanzperformance erlernten. Se/hb

Justus-Knecht-Gymnasium

175 Anmeldungen am JKG – IMP im Schuljahr 2019/20
175 Eltern haben ihre Kinder für das neue Schuljahr am Justus-Knecht-
Gymnasium angemeldet – und damit einen Rechtsanspruch auf einen 
Platz an einem allgemein bildenden Gymnasium erworben. Zum ersten 
Mal seit vielen Jahren war wieder die Grundschulempfehlung vorzule-
gen, und die große Mehrheit konnte auch eine Gymnasialempfehlung für 
ihre Tochter bzw. ihren Sohn vorzeigen.
Einige Eltern brachten das Zeugnis der Klasse 3 bzw. die Halbjahresin-
formation mit, denn die Grundschule empfahl trotz eines Notendurch-
schnitts von 1.5, von 1.7 oder 1.8 lediglich die Realschule bzw. die 
Gemeinschaftsschule. Natürlich sind die reinen Noten nicht alles, dies 
war auch den Eltern klar. Sie beklagten allerdings unverhohlen, dass 
einige Schulen im Umfeld von Bruchsal „schlechtere“ Empfehlungen 
aussprechen würden, um die Schülerinnen und Schüler an der ortsan-
sässigen Gemeinschaftsschule zu halten. Schließlich hätte die Gemein-
de große Mengen an Geld investiert, und dann müsste die weiterführen-
de Schule auch genügend Schülerinnen und Schüler bekommen.
Die Schulleitung des Justus-Knecht-Gymnasiums enthielt sich selbst-
verständlich jeden Kommentars. Die Häufung entsprechender Aussa-
gen ist allerdings bemerkenswert. –
Auch im Schuljahr 2018/19 werden zwei Klassen im achtjährigen Bil-
dungsgang und vier im neunjährigen gebildet. Aufgrund der vorgelegten 
Wünsche – sieben für das G8 – müssen wieder einige Schülerinnen und 
Schüler gelenkt werden. –
Im Schuljahr 2019/20 soll auch am JKG das neue Profilfach Informatik-
Mathematik-Physik – IMP – angeboten werden. In diesem Schuljahr 
werden zum ersten Mal zwei Klassen 7 in Informatik unterrichtet. Von 
den gut 50 Schülerinnen und Schülern haben lediglich 8 das Profilfach 
IMP gewählt, 12 wären notwendig gewesen.
Im kommenden Schuljahr werden auch die Schülerinnen und Schüler 
des neunjährigen Bildungsgangs Informatikunterricht gehabt haben, 
sodass sie im Schuljahr 2019/20 IMP wählen können. Die Schulleitung 
geht davon aus, dass aus dann vier Klassen eine zahlenmäßig starke 
Gruppe gebildet werden kann, die neben Naturwissenschaft und Tech-
nik auch IMP als Profilfach wählen wird. Dies ist sicher eine einmalige 
Chance für die Schülerinnen und Schüler in Bruchsal.
Voraussetzung für einen entsprechenden Unterricht ist ein Antrag des 
Schulträgers, also der Stadt Bruchsal. Das JKG wird dem Gemeinderat 
die notwendigen Informationen zur Verfügung stellen. Die erforderliche 
Ausstattung ist bereits vorhanden, sodass keine zusätzlichen Kosten 
entstehen werden.

Parteien/Wählervereinigungen

Seniorenunion Bruchsal

Information zu Tricks und Betrügereien
Tricks und Betrügereien sind Thema bei der Senioren Union Bruchsal. 
Referent ist Remigius Kraus, Leiter Prävention beim Polizeipräsidium 
Karlsruhe. Er wird über die verschiedenen Gaunereien an Haustür, am 
Telefon und unterwegs aufklären. Der Referent steht auch für Fragen 
und Diskussion zur Verfügung.
Die Veranstaltung findet statt am Mittwoch, 18. April um 15 Uhr im 
„Graf Kuno“, Würtemberger Straße 97, Bruchsal. Die Veranstaltung ist 
öffentlich.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Café Europa Lesung im April: Serge Gainsbourg
Mir ist alles gelungen – nur mein Leben nicht
Der größte Popstar, den Frankreich je hervorgebracht hat, wurde als 
Sohn russisch-jüdischer Immigranten in Paris geboren, sollte Maler 
werden, spielte aber lieber Klavier in Pariser Nachtclubs, wo Boris Vian 
und Juliette Gréco, Cool Jazz und Bebop den Ton angaben. Er begann, 
selbst zu komponieren: erst bissige Jazzchansons, dann Popsongs mit 
doppeldeutigem Text, trat schließlich selbst ans Mikrofon: Die Flüster-
sex-Ballade Je t’aime, moi non plus mit seiner Geliebten Jane Birkin und 
röhrender Hammond-Orgel wurde zum Welthit – und provozierte ebenso 
wie seine Marseillaise im Reggae-Rhythmus Frankreichs Konservative.
Im April 2018 wäre Serge Gainsbourg, Enfant terrible des Chanson und 
genialer Provokateur, 90 Jahre alt geworden. Mit: Evelyn Nagel, Martin 
Behlert, Künstlerische Leitung: Petra Jenni
Sonntag, 15. April, 11 Uhr, Bruchsal, Profa (Wilderichstr. 31)
Kartenvorverkauf: Badische Landesbühne, Telefon: (07251) 72723, 
ticket@dieblb.de

Geschichtswerkstatt: Erstes Treffen am 18. April
Es ist UNSERE Geschichte: Anknüpfend an die 
Lesung und das Gespräch vom 1. März im Feu-
erwehrhaus Bruchsal lädt die Badische Landes-
bühne alle an der Stadtgeschichte interessierten 
Bürgerinnen und Bürger zu dem ersten Treffen 
der neugegründeten Geschichtswerkstatt ein. An drei Tischen sollen 
Arbeitsgruppen gebildet werden, die sich jeweils unter Leitung eines 
„Experten“ mit der Geschichte Bruchsals vor 1933, zwischen 1933 und 
1945 und nach 1945 beschäftigen werden.
Mittwoch, 18. April, 19 Uhr, Stadttheater, Hexagon, www.dieblb.de

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Erleben Sie das Frühlingserwachen unserer Hohlwege

Öffentliche Hohlwegwanderung – 
ein Naturerlebnis der besonderen 
Art.  Foto: BTMV

Sie haben sich oft tief in die 
Landschaft eingeschnitten, vom 
Regen ausgewaschen, von Fuhr-
werken und Menschen eingegra-
ben. Rechts und links flaniert von 
Bäumen und Sträuchern, die sich 
mancherorts wie ein schützendes 
Dach darüber spannen. Ein Para-
dies für allerlei Tiere – Unter-
schlupf und Nahrungsquelle 
zugleich. Die Rede ist von den 
Hohlwegen, die so typisch für 
den Kraichgau sind.
Wer sich von dieser faszinieren-
den Kulturlandschaft verzaubern 
lassen möchte, sollte am Sonn-
tag, 15. April, bei der öffentlichen 
Führung der Touristinformati-
on Bruchsal dabei sein. Bei der 
rund zweistündigen Wanderung 
gibt es Wissenswertes über die 

Entstehung und Bedeutung dieser wertvollen Kleinode mit ihrer spezi-
fischen Fauna und Flora. Die Strecke führt sowohl durch extensiv als 
auch intensiv genutzte Landschaften und vermittelt so einen interessan-
ten Eindruck, wie sich die Kulturlandschaft im Wandel der Zeit verändert 
hat und wie wichtig die Notwendigkeit ihres Fortbestandes ist.
Gestartet wird am Sonntag, 15. April um 14 Uhr, am Parkplatz beim 
Belvedere, Adolf-Bieringer-Straße in Bruchsal. Wichtig für die Wande-
rung sind feste Schuhe. Bei sehr schlechter Witterung muss die Tour 
aufgrund der Wegverhältnisse kurzfristig abgesagt werden. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 3 Euro pro Person und eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Weitere Informationen: Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 
22, 76646 Bruchsal, Telefon: (07251) 505 94-61, E-Mail: touristinforma-
tion@btmv.de

MustertextExil theater

„Ist das schon Szene oder noch privat?”
KUNST von Yasmina Reza im Exil Theater
„Wieso kommt der Kerl dauernd zu spät, he, 19 Uhr heißt überall auf der 
Welt 19 Uhr – und nicht 19.20 Uhr.“ „Warum so aggressiv?“ „Ich???“ 
„Sorry, hab noch Text gelernt und ...“ „Streber!!“ „Streber, ich??“ „Ja, 
Du! Wer übt, fällt seinen Kollegen in den Rücken!“ „Jungs, beruhigt 
Euch doch .“

Es ist

Geschichte
unsere
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Martin Höfer, Hans-Maximilian Lupp 
und Kerim Ayas (v.l.n.r.)
 Foto: Exil Theater

Szene und Realität liegen manch-
mal so nahe beieinander! Drei 
Freunde üben ein Stück über drei 
Freunde, die sich wechselseitig 
wegen Bagatellen in die Wolle 
kriegen. Man könnte glauben, 
Yasmina Reza habe in ihrem 
Stück lediglich den ganz alltägli-
chen Probenwahnsinn aufge-
schrieben. Es heißt KUNST und 
es ist eine: Denn Auslöser für 
dieses komödiantische Schlacht-
fest ist das wohl berühmteste 
monochrome Bild der Theaterge-
schichte – ein weißes Bild mit 
weißen Streifen.
Aber genau daraus entsteht auch 
das Faszinosum ihrer Stücke: Sie 

entstellt die Realität bis zur Kenntlichkeit und hält uns – ganz ihrem 
Vorbild Molière folgend – einfach einen Spiegel vor. Schenkelklopfen der 
Spießer über die dargestellten spießigen Spießer, wo doch eigentlich ein 
„Ertappt!“ angebracht wäre.
Mit sarkastischer Komik zerlegt sie die Mechanismen einer Freund-
schaft – herrlich peinlich, ganz nach Reza-Art, mit dieser unverwech-
selbaren Tonlage des rhetorischen Slapsticks und den ebenso albernen 
wie doppelbödigen Konversationen, die ihr kaum jemand nachmacht.
Zum vorläufigen Abschluss der Reihe zeitgenössischer Autoren spielt 
das Exil Theater KUNST von Yasmina Reza am 4., 6., 11. und 12. 
Mai. Über das „weiße Bild mit weißen Streifen“ streiten Martin J. Höfer 
(Serge), Hans-Maximilian Lupp (Marc) und Kerim Ayas (Yvan), szeni-
scher Schiedsrichter ist Bernhard Wendel. Karten gibt es ab sofort bei 
der Buchhandlung Carolin Wolf, der Hirschapotheke und unter www.
exiltheater.de

Musik- und Kunstschule

Musikschule  
Rockband für „Spätreife“

 Foto: Musikschule

Die MuKs Bruchsal bietet ab Mai 
2018 wieder ein Projekt für Spät-
berufene an, die endlich – oder 
wieder einmal – in einer Band 
spielen und sich damit einen viel-
leicht schon lange gehegten 
Wunsch erfüllen wollen. Betreut 
von Thomas Katz, einem erfahre-
nen Bandcoach, werden die 
MusikerInnen Songs aus dem 
Rock- und Pop-Bereich proben 
und sich damit – denn das ist das 
Ziel aller Künstler – auf einer 
Bühne präsentieren.
Das Angebot „Rockband für 

Spätreife“ richtet sich an Menschen, die singen, Gitarre, Bass, Schlag-
zeug, Keyboard spielen und ihr Instrument bereits einigermaßen beherr-
schen. Band-Erfahrung ist zwar von Vorteil, aber nicht zwingend not-
wendig, um dabei sein zu können. Wichtig ist vor allem der Wunsch, mit 
anderen „Spätberufenen“ zusammenzuspielen.
Zunächst trifft man sich 14-tägig jeweils 90 Minuten im Proberaum 
der MuKs. Die Gebühr richtet sich nach der Teilnehmerzahl am Band-
Projekt, Termin nach Absprache.

MuKs Night Club im Gasthof Zur Linde
Am Freitag, 13. April spielt wieder die „Hausband“ der Linde „Fascina-
ting Rhythm” mit vielen tollen Gästen: Brigitte Wagner, Snezana Michel 
& Frank Leininger (Gesang), Pamela Ihle, Jürgen Weis, Armin Neff & 
Simon Kreutzwieser (Saxofon).
Ein buntes Frühlings-Programm von Jazz bis Schlager steht auf der 
musikalischen Menü-Liste.
Einlass mit Bewirtung ab 19 Uhr, die Show beginnt um 20 Uhr. Der 
Eintritt ist frei.

Deutsches Musikautomaten-Museum

Kindertheater „Die Prinzessin und der Schweinehirt“
Am Sonntag, 15. April, 14 Uhr wird das Kindertheaterstück „Die 
Prinzessin und der Schweinhirt“ von der Badischen Landesbühne im 
Deutschen Musikautomaten-Museum aufgeführt. In dem Theaterstück 
werden das Märchen von Hans Christian Andersen und die Geschichte 
der Schwarzwälder Musikautomaten Firma Welte durch eine fiktive 
Erzählung miteinander verbunden:
Elena liebt Spieluhren. Sie ist neu in die Stadt gezogen und ihre Klas-
senkameraden haben wenig übrig für ihre Faszination. Nach einem 
Streit steht Emanuel vor ihrer Tür, er will sich entschuldigen und fragt, 
was es mit diesen Spieluhren denn auf sich habe. Daraufhin erzählt

Norhild Reinicke (re) und Frederik 
Kienle (li)  Foto: Sonja Ramm

Elena die Geschichte ihres Ur-Ur-
Ur-Ur-Urgroßvaters, des Prinzen 
von Welte. Dieser war bis über 
beide Ohren in eine Prinzessin 
verliebt. Doch sie wies ihn schnö-
de ab. Da ließ er sich kurzerhand 
als Schweinehirt am Hof des Kai-
sers anstellen. Um die Prinzessin 
zum Stall zu locken, baute er ein 
Instrument, das er Spieluhr nann-
te. Kaum ertönte die Melodie, 
erschien die Prinzessin tatsäch-
lich. Sie war hin und weg von 
der Erfindung. Der vermeintliche 
Schweinehirt aber forderte dafür 
erst zehn, dann sogar 100 Küsse. 
Emanuel glaubt zwar nicht alles, 
was Elena da erzählt, aber er 
lässt sich von ihrer Geschichte 
mitziehen. Zu gerne möchte er 
wissen, ob sich die Prinzessin auf 
diesen Handel eingelassen hat...
Das für Kinder ab 6 Jahren geeig-
nete Theaterstück wird um 14 
Uhr im Deutschen Musikautoma-
ten-Museum im Schloss Bruch-
sal aufgeführt. Der Eintritt kostet für Erwachsene 10 Euro, für Kinder 5 
Euro. Der Eintritt berechtigt nur zum Besuch der Veranstaltung und des 
Deutschen Musikautomaten-Museums.
Um Anmeldung wird gebeten unter dmm@landesmuseum.de oder Tele-
fon: (07251) 742652 oder (07251) 727-23.

„Gasthof zum Weidenberg – Musik in Gaststätten, Restaurants und 
Kaffeehäusern“

Orchestrion „Aurora“ aus der Gast-
stätte „Zum Weidenberg“, Popper & 
Co., Leipzig 1902 Foto: Deutsches 
Musikautomaten-Museum

Sonntag, 22. April, 14 Uhr:Sie gilt 
bis heute als ein „Original“ der 
Stadt Speyer: „Fräulein Liesel 
Jester“. Bis 1972 führte sie den 
von ihren Großeltern um 1900 
begründeten Gasthof „Zum Wei-
denberg“ in Speyer. Mit Teilen 
des alten Wirtshausmobiliars und 
vielen selbstgestalteten Wandbil-
dern richtete sie in einem Wohn-
haus ihr neues „Lokal“ ein. Dies 
frequentierten besonders Gene-
rationen von Schülern und „Ober-
schülern“. Im Mittelpunkt des 
„Szenenlokals“ stand der Musik-
automat „Aurora“ der Leipziger 
Firma Popper von 1902. Als die 
rege Wirtin 1995 in Pension ging, 
wurde die Gaststätte, den alten 
Gegebenheiten nachempfunden, 
in Teilen im Deutschen Musikau-
tomaten-Museum wieder aufge-
baut. Ausgehend von Liesel Jes-
ters Geschichte wird Kira Kokos-
ka die Besucher und 
Bersucherinnen mitnehmen in die 
Welt von Gaststätten, Restau-
rants und Kaffeehäuser und 

Musikautomaten. Ausgestattet mit Münzeinwurf sorgten sie an diesen 
öffentlichen Orten auch mit zeitgenössischer Musik wie den Jazz für 
Unterhaltung. Sie wurden in den unterschiedlichsten Ausprägungen 
gefertigt, um sich in der schnelllebigen technischen Entwicklung auch 
gegen die neuen Medien Grammophon und Radio behaupten zu kön-
nen. Die Führung findet im Deutschen Musikautomaten-Museum im 
Schloss Bruchsal um 14 Uhr statt. Der Eintritt beträgt acht Euro, ermä-
ßigt vier Euro zzgl. zwei Euro Führungsgebühr.

Stadtbibliothek

Die ganze Welt ist ein Elsass-Lothringen
Literaten im Grenzland 1914-1918 Vortrag von Stefan Woltersdorff am 
Montag, 23. April um 19 Uhr in der Stadtbibliothek Bruchsal in Zusam-
menarbeit mit der VHS Bruchsal.„Die ganze Welt ist ein Elsass-Lothrin-
gen“: Mit diesen Worten charakterisierte der Schriftsteller Maurice Bar-
rès die militärische und ideologische Bedeutung des (noch) deutschen 
„Reichslandes” im Großen Krieg von 1914-1918. Zahlreiche deutsch- 
und französischsprachige Schriftsteller haben diesen vielleicht „litera-
rischsten” aller Kriege als Zeitzeugen miterlebt: an der Graben- ebenso 
wie an der Heimatfront. Mit dem Vortrag von Stefan Woltersdorff will die 
Stadtbibliothek an das Kriegsende vor einhundert Jahren erinnern. Wol-
tersdorff stellt in seiner Lesung einige deutsche und französische Dich-
ter mit ihren Texten und jeweiligen Schicksalen vor. Beispielhaft seien 
hier Albert Schweitzer, Joseph Roth, Alfred Döblin, Ernst Jünger, Mau-
rice Barrès, René Schickele und Erich Mühsam genannt. Am Ende des
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Straßburger Soldatenfriedhof
  Foto: Woltersdorff

Vortrags, der von zahlreichen 
Bild- und Tonbeispielen ergänzt 
wird, steht ein Ausblick auf das 
literarische Echo des Ersten 
Weltkriegs von 1918 bis heute 
und dessen menschliche Bot-
schaft, die sich in die Worte 
zusammen fassen lässt: „Nie 
wieder Krieg!” Zu Stefan Wolters-
dorff: Nach dem Studium der 
Literaturwissenschaften promo-
vierte er über den elsässischen 
Dichter René Schickele und leite-
te bis 2013 die deutsch-französi-
sche Pamina-Volkshochschule in 
Wissembourg. Seither führt er 
Literaturreisen durch und schreibt 
literarische Essays und Reisefüh-
rer. Dem Bruchsaler Publikum ist 
er von einigen Vorträgen über 
Elsass-Lothringen oder die 
Champagne bestens bekannt.
Karten gibt es ab sofort zum 

Preis von 6 Euro in der Stadtbibliothek Bruchsal, Telefon: (07251)  
79- 310 und -311 oder stadtbibliothek@bruchsal.de oder in der VHS 
Bruchsal.

MustertextVolkshochschule

VHS-Kurse
10014 Ausflug ins Hühnerparadies nach Waldbronn mit Eiergenüs-
sen, Samstag, 21. April, 9.35 Uhr Bahnhofshalle Bruchsal, Fahrkarten-
automat. Nach einem schönen Spaziergang durch blühende Wiesen mit 
grasenden Kühen und Pferden laden die vielfältigsten und prächtigsten 
Hühner mit ihren kleinen Kücken zum Besuch. Am Waldrand mit Blick 
über Wiesen und Felder hat jede gefiederte Familie ihr eigenes grünes 
Paradies. Ihre stolzen Besitzer, Meister in der Zucht alter Hühnerrassen, 
lüften dabei das Geheimnis des glücklichen Huhns. Diese Zucht ohne 
Schreddern, die artgerechte Freilandhaltung hebt sich positiv von der 
gängigen Praxis ab und bringt einige überraschende Erkenntnisse. Mit 
Naturpädagogin Claudia Bruder zaubern Sie aus den frisch gelegten 
Eiern ein kleines Menü mit Frühlingskräutern und genießen den her-
vorragenden Geschmack zu einem Gläschen Eierlikör zum krönenden 
Abschluss. Bitte mitbringen: Schneidemesser und -brettchen, feste 
Schuhe tragen. Bei angekündigtem Regen bitte am Vortag (18-20 Uhr) 
die Kursleiterin anrufen (0721/4903376)!

30102 Japanisches Heilströmen, Samstag, 21. April, 10-13 Uhr, Bür-
gerzentrum, Gebühr: 15 Euro. Mit einfachen Übungen aus Jin Shin Jyut-
su, Chi Gong und traditioneller Chinesischer Medizin können wir Stress 
und emotionale Beschwerden lindern, das Wohlbefinden erhöhen und 
zu Energie und Lebensfreude gelangen.

30503 D Backkurs für Kinder ab 7 Jahren, Samstag, 21. April, 10-13 
Uhr, Burgschule Obergrombach, Gebühr: 20 Euro inkl. Lebensmittel-
kosten.

50007 „Wertschätzende Kommunikation” – Einführung in die 
Gewaltfreie Kommunikation, am Freitag, 13. (17-21.30 Uhr) und 
Samstag, 14. April (9-17 Uhr), Bürgerzentrum, Seminarraum 4, wenn 
wir mit jemandem Schwierigkeiten haben, ist die Versuchung groß einen 
Schuldigen zu suchen. Wir glauben oft, der andere müsse sich ändern, 
dann gäbe es keine Probleme. Erfolgreicher ist es allerdings, selbst 

dazuzulernen. Gewaltfreie Kommunikation zeigt, wie es gelingt: Sich 
aufrichtig mitzuteilen – ohne Kritik und Vorwurf; den anderen zu verste-
hen – auch wenn ich nicht einverstanden bin; selbstbewusst klare Bitten 
auszusprechen – statt Forderungen zu stellen; mich für meine Werte 
stark machen – ohne andere zu verurteilen; unerwünschtes Verhalten 
ansprechen – ohne andere zu kränken; Kritik, Angriffe und Vorwürfe zu 
hören – ohne sie persönlich zu nehmen. Sie lernen ein leicht verständli-
ches Modell kennen, das Ihnen hilft, eine wertschätzende Haltung (sich 
und anderen gegenüber) zu leben.
Anmeldungen unter Telefon: (07251) 79-304

Mitteilungen anderer Institutionen

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Wenn das Amt die Pflege zahlt
Pflegestützpunkt Bruchsal informiert  
Am Mittwoch, 18. April, findet der letzte Vortrag der Reihe vor der Som-
merpause mit dem Titel „Wenn das Amt die Pflege zahlt“ statt. Dabei 
werden Tanja Reger und Michael Winay vom Landratsamt Karlsruhe 
rund um das Thema „Hilfe zur Pflege nach Sozialgesetzbuch XII“ infor-
mieren. Wann bekomme ich Unterstützung vom Amt? Muss das Haus 
verkauft werden? Wie viel bleibt mir? Müssen meine Kinder bzw. muss 
ich für meine Mutter zahlen? Welche Art von Hilfe kann mitfinanziert 
werden? Dies sind nur einige Fragen, die in vielen Köpfen auftauchen, 
wenn es um das Thema Sozialhilfe im Alter geht. Im Rahmen des Vor-
trages erhalten Sie neben grundlegenden Informationen über die „Hilfe 
zur Pflege nach SGB XII“ auch die Möglichkeit eigene Fragen zu stellen.
Die Veranstaltung findet von 16 bis 17.30 Uhr im Rathaus am Otto-Op-
penheimer-Platz 5, Raum B19/B20 in Bruchsal, statt. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Die Vortragsreihe wird im Herbst mit weiteren Themen fortgesetzt. 
Bei Fragen stehen die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes unter 
Telefon: (07251) 79199 oder per Mail pflegestuetzpunkt.bruchsal@
landratsamt-karlsruhe.de zur Verfügung.

P� egestützpunkt

Beratung bei allen Fragen rund um Pflege und Alter
Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema Pflege und Alter. Der 
Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben 
Informationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch Aus-
künfte über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei der 
Inanspruchnahme der Leistungen.
Zudem ist der Pflegestützpunkt kompetenter Ansprechpartner für 
Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich Tätige.

Sprechzeiten in Bruchsal: Montag bis Mittwoch: 9-12 Uhr; Donners-
tag: 9-12 Uhr und 13.30-18 Uhr; Freitag: 9-13 Uhr. Weitere Termine nach 
vorheriger Absprache.
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal,
Rathaus Am Otto-Oppenheimer-Platz 5, Bruchsal
Telefon: (07251) 79-199, Mobil: (0151) 12588834
E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine 
Stimme, und ich kenne sie, und die folgen mir; und ich gebe ihnen das 
ewige Leben.
Johannes 10, 11a.27-28a

10 Nummer xx | Donnerstag, xx. Monat 2015

KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Veranstaltung unter der Woche:
Donnerstag, 19. April,
19.30 Uhr: Chorprobe Singkreis im katholischen Pfarrzentrum Ober-
grombach, Leitung: Slobodan Jovanovic.

Wir suchen ... Kirchendiener/in für Obergrombach
Haben Sie Freude, bei uns in der Christusgemeinde mitzuarbeiten?
Und das an verantwortlicher Stelle?
Wir suchen für den nebenamtlichen Kirchendienst in der Christusge-
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meinde, Gemeindeteil Obergrombach, eine Person, die das Richten 
der Gottesdiensträume (vierzehntägig, Schlosskirche im Sommer und 
Katholisches Pfarrzentrum im Winter) je nach Anlass und Kirchenjah-
reszeit übernimmt. Dazu gehört im Pfarrzentrum u. a. das Stellen der 
Stühle, auch die Pflege der gottesdienstlichen Gegenstände.
Die Vergütung erfolgt nach TVöD. Anstellungsträgerin ist die Evangeli-
sche Gesamtkirchengemeinde Bruchsal.
Wenn Sie Interesse haben, wenden Sie sich mit Ihren Fragen bitte 
an Pfarrerin Andrea Knauber, Tel. 07257/903070 od. das Pfarramt  
Tel. 07257 (924289).

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 15. April,
10 Uhr: Gottesdienst mit Konfirmandengespräch in der Gustav-Adolf-
Kirche Untergrombach mit Pfarrerin Andrea Knauber. In diesem Gottes-
dienst geben die Konfirmandinnen und Konfirmanden
einen Einblick in die Themen, mit denen wir uns während der Konfir-
mandenzeit beschäftigt haben. Wir laden die Eltern, Erziehungsberech-
tigten, Paten und Verwandte herzlich ein, auch zum anschließenden 
Brunch, der wieder Gelegenheit zum Gespräch gibt!

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 12. April,
9.15 Uhr: Frauenkreis zum Thema: „Faszinierendes Namibia“ – Vortrag 
und Fotos mit Angela Kraft.

Samstag, 14. April,
10 Uhr: Probe Konfirmandengespräch in der Gustav-Adolf-Kirche 
Untergrombach, Pfarrerin Andrea Knauber.

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 15. April, 8.50 Uhr: Gottesdienst (Pfarrer Muhm), 9.50 Uhr: 
KiGo in der Martinskapelle

Termine unter der Woche
Donnerstag, 12. April, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kirchenchor-
probe

Freitag, 13. April, 19 Uhr: Jugendbistro für alle, auch für Jugendliche 
die nicht in der Kirche sind oder eine andere Relgion haben. Leckeres 
Essen und Trinken, Gemeinschaft bei Tischkicker und Darts und jedes 
mal eine kleine Sonderaktion. Kommt gerne auch mit Freunden!

Samstag, 14. April, 14.30 Uhr: Jungschar-Aktion in der Dietrich-
Bonhoeffer-Schule für Jungs und Mädchen ab der 1. Klasse: Jedes Mal 
erwarten euch aktionsreiche Spiele, Kreatives und Basteln, eine span-
nende Geschichte, fetzige Lieder, neue Freunde und jede Menge Spaß. 
Zur Stärkung gibt es zwischendurch eine Essens- und Trinkpause.

Montag, 16. April, 19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis für junge Erwachse-
ne : Ein Angebot für alle, die mehr aus der, und über die Bibel wissen 
wollen. Dazu gibt es Bibelarbeiten (Bibel lesen und darüber diskutieren), 
die dir in deinem Glauben weiterhelfen.

Mittwoch, 18. April, 15 Uhr: Frauenkreis

Amtsblatt BRUCHSAL

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 15. April, 10.30 Uhr: Ökumenischer Familiengottesdienst 
neben oder in der Melanchthonkirche (je nach Wetterlage), im Anschluss 
Mittagessen (Pfarrer Muhm)

Termine unter der Woche
Donnerstag, 12. April, 17 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs der 
1.-4. Klasse
Freitag, 13. April, 19 Uhr: Jugendbistro im Gemeindezentrum in Hei-
delsheim für alle, auch Jugendliche, die nicht in der Kirche sind oder 
eine andere Religion haben. Leckeres Essen und Trinken, Gemeinschaft 
bei Tischkicker und Darts und jedes mal eine kleine Sonderaktion. 
Kommt gerne auch mit Freunden.

Montag, 16. April, 18 Uhr: Mädchentreff

Dienstag, 17. April, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 18 Uhr: Bubenjungschar, 
20 Uhr: Kirchenchorprobe
Mittwoch, 18. April, 15 Uhr: Treffpunkt 65plus im Gemeindehaus zum 
Thema „Frühlingsduft liegt in der Luft”: Eingeladen sind alle ab 65 Jah-
ren, um in angenehmer Runde gemeinsam zu singen, rätseln und über 
Gott und die Welt zu sprechen.

Osterzeit im Kindergarten „Sonnenschein“
„Miteinander an einem Tisch“, so lautete das Motto des diesjährigen 
Osterprojektes des Kindergartens „Sonnenschein“ in Helmsheim. Zur 
Einstimmung in die Osterzeit lud Kiki, die ängstliche Kirchenmaus, die 
Kinder jede Woche zu einer neuen Geschichte aus der Bibel ein, die 
von Jesus und seinen Jüngern erzählte. Gemeinsam konnten die Kin-
der nacherleben, wie Jesus alle an einen Tisch einlud. In kindgerechter

Weise konnten die Kinder den Sinn des Abendmahls nachvollziehen und 
feiern – auch hier war Kiki wieder dabei.
Am letzten Tag vor Ostern genossen alle Kinder zusammen einen reich-
haltigen Osterbrunch, den spendefreudigen Eltern sei Dank!
Im anschließenden Ostergottesdienst in der Kirche mit Kindern, Eltern, 
Großeltern und Geschwistern kamen Leute von damals: diese erzählten 
wie sie Ostern erlebt haben, wie traurig sie waren über den Tod von 
Jesus und wie fröhlich, als sie erfahren haben, dass er wieder lebt! (Trotz 
der Verkleidung haben die Kinder die „Leute von damals“ als Erzieherin-
nen von heute erkannt). Zusammen mit dem Gemeindediakon Herrn De 
Jong teilten wir dann mit allen das Brot, das auf dem Tisch bereitstand. 
Kiki, die Kirchenmaus hatte sich allerdings in der Orgel versteckt.
Zurück im Kindergarten suchten und fanden die Kinder in ihren Grup-
penräumen die Ostereier, die im ganzen Raum versteckt waren; in den 
selbstgebastelten Osterhasenkörbchen nahmen sie sie mit nach Hause.
M.W.

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienste:
Sonntag, 15. April, „Miserikordias Domini“,
10 Uhr: Gottesdienst in der 
Lutherkirche mit Pfarrerin Tanja 
Dittmar;
10 Uhr: Kindergottesdienst, ge-
meinsamer Beginn in der Luther-
kirche;
11.15 Uhr: Entdeckergottes-
dienst für Kinder von 0 – 6 Jahre 
mit Familie und Freunden in der 
Lutherkirche Bruchsal, Gemein-
dediakonin Lydia Seitz & Team.
Infos: 0176/24737977 od. luther-
diakonin@t-online.de
17.30 Uhr: „Time 4you“ – 
Jugendabend: Beginnt im 
Lutherhaus mit einem Abend-
essen, jeder bringt etwas mit, 
anschließend findet ein Got-
tesdienst im Gebetsraum der 
Lutherkirche statt. Das Vorberei-
tungsteam freut sich auf dich.

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 12. April,
15.30 – 17 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luthe-
Kindergarten;
15.30 – 17 Uhr: Spielgruppe Maxi-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luther-
Kindergarten;
18.30 Uhr: Christliche Tanzmeditation im Lutherhaus, Saal, Leitung: 
Cornelia Prenzlow. Bitte um Anmeldung unter Tel. 85313 od. conny.
prenzlow@web.de.

Freitag, 13. April,
16.30 – 18.00 Uhr: Jungschar, Spiel, Spaß und biblische Geschichten 
für Mädchen und Jungs von 8 – 12 Jahre im Lutherhaus (außer in den 
Ferien)
19 Uhr: Andacht mit Segnung für Schwangere im Gebetsraum der 
Lutherkirche mit Pfarrerin Tanja Dittmar und Ina Hecht, Hebamme.

Samstag, 14. April,
11 – 13 Uhr: „Offene Kirche“ – schauen Sie rein, finden Sie Ruhe, lassen 
Sie sich inspirieren, gehen Sie ins Gebet – laden Sie ihren Akku auf ... 
In der offenen Lutherkirche.
Dienstag, 17. April,
19.30 Uhr: Lutherchor, Probe im Lutherhaus, Raum 3, 
Leitung: Rebecca Liebrich;

Mittwoch, 18. April,
17.15 Uhr: Ensemblespiel der Bläseranfänger, Lutherhaus;
19.00 Uhr: Probe CVJM-Posaunenchor, Lutherhaus, 
Leitung: Christian Osswald;
20.30 Uhr: Probe Rainbow-Gospelchor im Lutherhaus, 
Leitung: Johannes Link.

10 Nummer xx | Donnerstag, xx. Monat 2015

KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 15. April
10 Uhr: Gottesdienst mit Taufe und Pfarrer Achim Schowalter
10 Uhr: Kindergottesdienst

Termine
Freitag, 13. April
16.30 Uhr: Mädchenjungschar (2. bis 7. Klasse)
Montag, 16. April
19.30 Uhr: Jugendtreff „Apfelmus”
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Mittwoch, 18. April
14.30 Uhr: Seniorengymnastik
16.30 Uhr: Konfi rmandenunterricht
17 Uhr: Bubenjungschar (2. bis 7. Klasse)
19.30 Uhr: Chorprobe des Paul-Gerhardt-Chors

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Bürozeiten:
Dienstag und Mittwoch: 9.30 bis 12 Uhr, 
Donnerstag: 15.30 bis 18 Uhr.
Sprechzeit von Pfarrer Dr. Müller: 
Donnerstag von 16.30 – 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung.

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten am
Samstag, 14. April
18.30 Uhr: ökumen. Gottesdienst mit Liedern aus Taizé mit Pfarrer Jens 
Maierhof in der Evang. Kirche Staffort
Sonntag, 15. April
9.30 Uhr: Gottesdienst mit Prädikant Uwe Stefan in Staffort
9.30 Uhr: Kindergottesdienst im Evang. Gemeindehaus
Bei Bedarf an einer Mitfahrgelegenheit wenden Sie sich bitte an Frau 
Claus, Telefon: 925120.

Einladung zum Mitmachen im Taizé-Gottesdienst
Haben Sie Lust, diesen Gottesdienst im Chor oder einer Musikgruppe 
musikalisch mitzugestalten, kommen Sie am Samstag den 14. April 
gerne mit Ihrem Instrument in die Evang. Kirche. Nähre Informationen 
oder Noten vorab zum Üben erhalten Sie bei Pfarrer Jens Maierhof, Tel. 
07244 / 740550 und per Mail: jens.maierhof@kath-weistu.de

Wochenveranstaltungen
Die Veranstaltungen fi nden, wenn nicht anders vermerkt, im Evang. 
Gemeindehaus, Gartenstr. 29 statt.
Freitag, 13. April
14.45 – 15.45 Uhr: Mini-Jungschar, Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft, Seestr. 3
16.30 Uhr – 18 Uhr: Jungschar für Mädchen und Buben von der 2. bis 
zur 7. Klasse im Kath. Pfarrzentrum, Gustav-Laforsch-Str. 78, Büchenau.
Dienstag, 17. April
20 Uhr: Kirchenchor
Mittwoch, 18. April
10-11.30 Uhr: Mutter-Vater-Kind-Treff
16 Uhr: Konfi rmandenunterricht
19.30 Uhr: Posaunenchor
Donnerstag, 19. April
17.30 Uhr: Bubenjungschar von 2. bis 4. Klasse im Evang. Gemeinde-
haus
17.30 Uhr: Mädchenjungschar von 2. bis 4. Klasse im Evang. Gemein-
dehaus
17.45 Uhr: Mädchen- und Jungs-Jungschar von 5. bis 8. Klasse im 
Haus der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestr. 3

Kids-Tag 2018
Wir laden alle Kinder der ersten bis zur sechsten Klasse herzlich ein zum 
Kids-Tag „Einfach Tierisch” am Samstag, dem 21. April, von 11 bis 18 
Uhr im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft (Seestraße 3, Staffort). Zum 
Abschluß feiern wir um 17 Uhr einen Familiengottesdienst mit Samuil 
Rabrovaliev – zu dem wir ebenfalls herzlich einladen. Bei weiteren 
Fragen wenden sie sich gerne an Melanie Ernst, melernst@gmx.de, 
Telefon: (07257) 903326

Gemeindeabend
Wir laden herzlich ein zum Gemeindeabend mit einem Vortrag von Prof. 
Dr. Christan Möller (Heidelberg) zum Thema „Luther symBadisch – Mar-
tin Luthers Heidelberger Disputation am 26.04.1518, Geburtsstunde der 
Reformation in Südwestdeutschland!”
am Donnerstag, 12.04.2018 um 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus
Im Anschluss besteht die Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch mit 
Umtrunk und Fingerfood.
Orgelexkursion durch den Kirchenbezirk Karlsruhe-Land am Samstag, 
21.04.2018 von 10 – 16 Uhr. Interessierte können sich bitte bis zum 15. 
April 2018 über das Pfarramt anmelden.
Besichtigt und vorgestellt werden die Orgeln in Langensteinbach, 
Kleinsteinbach, Büchig, Staffort und Linkenheim durch den Orgelsach-
verständigen Dr. Martin Kares und die jeweiligen OrganistInnen. Nähere 
Informationen erhalten Sie im Pfarramt.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 15. April, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit W. Dietze. Kinder wer-
den in altersgerechten Gruppen betreut; im Anschluss an den Gottes-
dienst laden wir Sie herzlich zu Gesprächen und einer Tasse Kaffee ein.

Weitere Termine
Donnerstag, 12. April, 10 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“; Achtung 
– kein Sporttreff!

Freitag, 13. April, 19 Uhr: Jugendhauskreis
Samstag, 14. April, 9.30 Uhr: Kreativworkshop „Mal mal“; 19 Uhr: Män-
nertreff in Unteröwisheim
Sonntag, 15. April, 10 Uhr: Gebetstreff
Montag, 16. April, 19.30 Uhr: Posaunenchor in Unteröwisheim
Dienstag, 17. April, 15 Uhr: Seniorenkreis
Mittwoch, 18. April, 9 Uhr: Gebetstreff
Donnerstag, 19. April, 10 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“, 19.30 
Uhr: Bibelgespräch; 20 Uhr: Sporttreff in Münzesheim in der Sporthalle

Vorschau:
Am Samstag, 21. April werden wir 
als Evangelisch-methodistische 
Kirche wieder am Hoffnungslauf 
in Bruchsal teilnehmen. Viele 
Läuferinnen und Läufer werden 
mit ihren T-Shirts das Motto „Gott 
ist meine Hoffnung“ durch die 
Stadt tragen. Eine Woche später, 
am 29. April, greift die Forma-
tion „newgospel“ genau dieses 
Thema in einem Gospelgottes-
dienst auf: Unter dem Titel „Gott 
ist meine Hoffnung“ werden Lie-
der gesungen, in denen Men-
schen aus der ganzen Welt von 
ihren Erfahrungen mit Gott und 
Jesus erzählen. Herzliche Einla-
dung!
Sofern nicht anders angegeben, 
fi nden die Veranstaltungen in der 
Friedenskirche in Bruchsal (Molt-
kestr. 3) statt.

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 13. April,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz; 19 
Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Samstag, 14. April,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 9.30 Uhr: Treffen der Erst-
kommunionkinder beim Pfarrhaus; 10 Uhr: Feier der Hl. Erstkommunion 
– mitgestaltet von der Singgruppe “Cantate Deo” (Pfr. Fritz)
Sonntag, 15. April,
Heidelsheim St. Maria: 9.30 Uhr: Treffen der Erstkommunionkinder 
beim Pfarrzentrum; 10 Uhr: Feier der Hl. Erstkommunion – mit Taufe 
von Evolet Lemkau, Mickaela Loris und Nicole Vogel – mitgestaltet vom 
Gospelchor und Frau Frommberger-Schwarz (Querfl öte) (Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst in 
der evangelischen Melanchthonkirche Helmsheim – mitgestaltet vom 
ev. und kath. Kirchenchor, anschließend gemeinsames Mittagessen 
(Pfarrer Muhm/PRef. Fuchs)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Montag, 16. April,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz
Dienstag, 17. April,
Obergrombach St. Martin: 18 Uhr: Eucharistiefeier – Dankgottesdienst 
der Erstkommunionkinder der Kirchengemeinde – Abgabe der Spenden 
für das Bonifatiuswerk (Diasporaopfer) (Pfr. Fritz)
Mittwoch, 18. April,
Untergrombach Jugendheim: 12 Uhr: Mittagsgebet – Unterbrechung 
(Pfr. Fritz)
Donnerstag, 19. April,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

St. Maria Heidelsheim

Gemeindeteam St. Maria Heidelsheim
Mittwoch, 18. April, 20 Uhr: Sitzung des Gemeindeteams in der Gut‘ 
Stub‘ des Pfarrzentrums

Gott ist meine Hoffnung
29 April    ‑  10.30 Uhr  ‑  Moltkestraße 3

Anschließend herzliche Einladung zum Stehcafé 
Wir freuen uns auf Sie!

GOSPEL-
GOTTESDIENST

mit 
newgospel

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ...

...  benutze den 
Mülleimer!

Info
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St. Sebastian Helmsheim

                  

 

 

Wir feiern unseren Glauben bei der evangelischen 
Kirche und freuen uns über zahlreiche kleine und 

große Besucher! 

Im Anschluss ist für das leibliche Wohl gesorgt. 
               

Herzliche Einladung 

zum ökumenischen Familien-Gottesdienst 

am 15.April 2018 um 10.30 Uhr 
 

       

St.Sebastian Helmsheim 

 

 

 

St.Sebastian Helmsheim 

am 15.April 2018 um 10.30 Uhr

Altenwerk Helmsheim   
Senioren-Nachmittag beim Altenwerk St. Sebastian Helmsheim
Termine und Themen für die Senioren-Nachmittage von Mai bis 
Oktober 2018 immer am zweiten Dienstag im Monat im kath. Pfarrzen-
trum, Beginn: 15 Uhr.
8. Mai: Andacht in der Michaels-Kapelle mit Pfarrer Thomas Fritz, 
anschließend Einkehr im Restaurant Michaelsberg
12. Juni: Besuch des Schulchors unter der Leitung von Frau Dzeik, 
Ratespiel – Tastsinn ist gefordert
17. Juli: Dankandacht zum 10-jährigen Bestehen des Teams und Bil-
dervortrag über Peru mit Pfarrer Thomas Fritz, anschließend Grillen im 
Pfarrhof

Sommerferien vom 26. Juli bis 7. September 2018
11. September: Vortrag: Ernährungsberatung der Caritas mit Herrn 
Schwarz – Gedächtnistraining mit Sprichwörter-Rätsel
9. Oktober: Lesung mit Texten und Musik rund um die Liebe von Frau 
Helga Jannakos vom Seniorenrat Bruchsal, in Begleitung von Herrn 
Raimund Glastetter auf dem Saxophon.

Liederraten mit dem Team
Der vierteljährliche Gottesdienst mit der Gemeinde mittwochs in der 
Kirche um 19 Uhr mit Pfarrer Thomas Fritz ist am 13. Juni und am 12. 
Sept., sh. Pfarrblatt.
Wir laden unsere älteren Mitbürger/innen – gleich welcher Konfession 
– herzlich zu den Senioren-Nachmittagen und auch zu den Gottes-
diensten ein.
Wem der Weg zu weit ist oder wer nicht gut zu Fuß ist, wird abgeholt 
und auch wieder heim gebracht. Bitte vorher den kostenlosen Fahr-
dienst anfordern unter Telefon: 5752.
Die Termine stehen auch im Pfarrblatt, in den kirchl. Schaukästen und 
tags zuvor in der BNN unter „Tipps und Termine“ beim Stadtteil Helms-
heim.
Ihr Altenwerk-Team (Änderungen vorbehalten)

Schulchor mit Frau Dzeik 2017  Foto: K.Stein

St. Martin Obergrombach

Katholische Frauengemeinschaft Obergrombach   
Aktion Palmsträußchen
Eine lange gepfl egte Tradition, die zum Gedächtnis des Einzugs Jesu 
Christi in Jerusalem gefeiert wird. Dank der tatkräftigen Unterstützung 
durch Kommunionkinder, Firmbewerber und Ministranten haben wir 
für den Gottesdienst am Palmsonntag viele Palmzweige und Eibe zu 
Sträußchen gebunden, die dann vor der Messfeier zum Verkauf ange-
boten wurden.
Nach der Palmweihe durch Pfarrer Fritz zogen die Gottesdienstbesu-
cher dann mit den Palmzweigen in die Kirche ein.
Der Erlös aus dieser Aktion in Höhe von 360 Euro geht als Spende an 
unsere Ministranten, die damit ihre Reisekasse für die Romwallfahrt 
auffüllen. Ein herzliches Vergelts Gott allen Helfern und Abnehmern der 
Sträußchen.

MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Leben mit Vision   
„Wachet und betet!“
Verwandlung in der achten Liturgischen Nacht der Pfarrgemeinde 
Bruchsal-Michaelsberg
Am Gründonnerstag Abend lud die katholische Pfarrgemeinde Bruch-
sal-Michaelsberg bereits zum achten Mal zu einer Liturgischen Nacht  
ein im Gedenken an die Geschehnisse im Garten Gethsemane in jener 
verhängnisvollen Nacht donnerstags vor dem Passah-Fest vor rund 
2000 Jahren. In der gut besuchten und in der Liturgischen Nacht tradi-
tionell nur mit Kerzen beleuchteten Kirche Cosmas und Damian erleb-
ten Gläubige und Interessierte Momente der Stille und der Meditation 
über das Thema Verwandlung; Verrat, Folter, Kreuzigung und Tod Jesu 
Christi als Blaupause für die Wandlung des Menschen aus den Verstri-
ckungen der Welt heraus zum Leben in Freiheit mit Gott, die – so der 
Apostel Paulus – nur über den Tod Jesu am Kreuz führt. Begleitet und 
unterstützt wurde der Gottesdienst von stimmungsvollen Liedern der 
Gruppe Crosswords, Thomas und Alina Porwohl an Violine und Orgel 
und einem Ausdruckstanz von Ursula Weber zum Lied „Ich breche noch 
einmal auf“.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 12. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Freitag, 13. April,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Lutherkirche: 19 Uhr: Andacht mit Segnung für Schwangere – Herzli-
che Einladung an alle werdenden Mamas & Papas und ihre Angehörigen
Samstag, 14. April,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler) mitgestaltet von der 
Gruppe Hoffnungszeichen
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)
Krankenhauskapelle: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Neidinger)
Sonntag, 15. April,
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Anton: 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Paul: 10.30 Uhr: ERSTKOMMUNION (Pfr. Ritzler), musikalisch 
gestaltet von Shalom
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Bopp)



AMTSBLATT BRUCHSAL · 12. April 2018 · Nr. 15    |   17

Montag, 16. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
Dienstag, 17. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Mittwoch, 18. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 19. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
St. Josef: 16 Uhr: Vortrag Mijo Barada, anschl. Messe; 18.30 Uhr: Hei-
lige Messe (Pfr. Ritzler) – anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit Möglichkeit 
zur Einzelsegnung

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Termine unter der Woche
Freitag, 13.04., 20 Uhr: Teentreff „Lifetrack”
Samstag, 14.04., 20 Uhr: Jugendkreis „Marmelade” – 
Infos Telefon: (07251) 9236659
Dienstag, 17.04., 10 Uhr: Krabbelgruppe (0 – 2 Jahre) – 
Infos Telefon: (07252) 9635129

Dienstag, 17.04., 15-18 Uhr: Hospiz Trauergruppe für Kinder zwischen 
6-12 Jahre – Infos Frau Boermann, Telefon: (07251) 5050698
Mittwoch, 18.04., 7 – 7.30 Uhr: Morgengebet
Wochentags, Hauskreise – Infos unter Telefon: (07251) 322 85 50

Musik und Talk – ein Abend für Frauen mit Beate Ling
Die Freie evangelische Gemein-
de Bruchsal lädt am Freitag, 
20. April um 19 Uhr zu einem 
besonderen Abend für Frauen ins 
Gemeindezentrum in die Werner-
von-Siemens-Straße 38 ein. Seit 
vielen Jahren ist Beate Ling in der 
christlichen Musikszene bekannt. 
An diesem Abend erzählt und 
singt sie unter dem Thema “Bis 
hierher und viel weiter – Leben 
atmen!“ über Loslassen und 
Neues wagen in ihrem Leben. Sie 
fasst dabei in Worte und Töne, 
was die Seele an verschiedenen 
Lebensstationen bewegt. Die 
Eintrittskarten sind für 10 € in der 
Alpha Buchhandlung in Bruchsal 
erhältlich. Einlass ist ab 18.30 
Uhr.
Herzliche Einladung zu unseren 
Veranstaltungen.
Kontakt: Pastor Bruno Sexauer, Tel. (07251) 12 73 7, Gemeinde-
zentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38, Email: pastor@feg-bruchsal.de, 
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Termine
Freitag, 13. April
18 – 19.30 Uhr: Israelische Tänze, keine Vorkenntnisse notwendig.
20 – 22 Uhr: Israelische Tänze für Fortgeschrittene. Bequeme Kleidung 
und Schuhe sind hilfreich. Anmeldung bei Petra Winter unter Telefon: 
(07251) 56253
Samstag, 14. April
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre
Sonntag, 15. April
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann. 
Während der Predigt haben die Kinder ein altersentsprechendes Pro-
gramm. Für Eltern mit kleineren Kindern gibt es einen Bereich mit Sicht-
fenster und Tonübertragung.
Montag, 16. April
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 17. April
17 Uhr: Jungschar für Jungs (2. Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 18. April
10 Uhr: Frauenevent: „Frühstück“
17.30 Uhr: Mädchenjungschar (2. Klasse bis 13 Jahre)

Donnerstag, 19. April
19.30 Uhr: Jugendbund (Jugendliche ab 16 Jahre)
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter: 
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Str. 15 a, www.christlichegemeindeheidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 15. April
10 Uhr: Gottesdienst mit Simon Turk – während der Predigt haben die 
Kindergarten- und Schulkinder jeweils ein eigenes Programm. Anschlie-
ßend laden wir noch herzlich zum Stehkaffee ein.

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 12. April
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren
Freitag, 13. April
17 bis 18.30 Uhr: International Bible Study in Farsi
20 Uhr: Hauskreis I
Dienstag, 17. April
20 Uhr: Hauskreis II
Mittwoch, 18. April
19.30 bis 21.30 Uhr: Hauskreis III
Donnerstag, 19. April
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren

Die Hauskreise finden wöchentlich für unterschiedliche Altersgruppen 
an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden 
Gastgebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- und 
Glaubensfragen nachdenken, unsere Gedanken dazu austauschen, Zeit 
haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und fröhlich sein, aber 
auch Raum geben für nachdenkliche Momente. Alle übrigen Veran-
staltungen finden in unseren Räumen in der Talstraße 6 statt – herzlich 
willkommen!
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.stadtmission.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Sonntag, 15. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Konfirmation 
unter dem Leitgedanken”Gottes 
Nachfolger” für die Gemeinden 
Bad Schönborn und Bruchsal
Predigtgrundlage: So ahmt nun 
Gott nach als geliebte Kinder 
(Epheser 5, 1)
Montag, 16. April, 16 Uhr
Seniorenchorprobe in der Kirche 
Linkenheim-Hochstetten
Montag, 16. April, 17.30 Uhr
Trauergesprächskreis in der Kir-
che Pfinztal-Söllingen
Dienstag, 17. April, 20 Uhr
Chorprobe
Mittwoch, 18. April, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitge-
danken „Erkenne ich Gottes Wil-
len?”
Predigtgrundlage: Da stand Bileam am Morgen auf und sattelte seine 
Eselin und zog mit den Fürsten der Moabiter. (4. Mose 22,21)
Zu allen Veranstaltungen sind sie herzlich willkommen. 
Adresse: Friedhofstraße 68, Bruchsal / www.nak-bruchsal-gemeinde.de

AMTSBLATT JETZT ONLINE

www.bruchsal.de/amtsblatt
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Kirchliche Institutionen

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Ja/Wir-Kreis Bruchsal 
Junge Alte/Wir im Ruhestand

Interkulturelle Begegnung. Herausforderung, Faszination, Chance.
Vortrag im St. Paulusheim am Mittwoch, 18. April, 9 Uhr mit Dr. Kidist 
Hailu, Bad Schönborn.
Das ehrenamtliche Engagement für Geflüchtete ist in unseren Städten 
und Gemeinden groß. Mit persönlichem Einsatz arbeiten viele Ehren-
amtliche an verschiedenen Projekten und bieten diverse Angebote an, 
um die Menschen willkommen zu heißen und ihnen den Start im „neuen 
Zuhause” zu erleichtern. Für ein erfolgreiches Ehrenamt (Hauptamt) 
und ein respektvolles Miteinander sollen nicht nur die sprachlichen 
Hindernisse überwunden werden, sondern es gilt, auch komplexe 
kulturelle Einflussfaktoren zu berücksichtigen. Wer das Gegenüber im 
interkulturellen Umfeld nicht nur sprachlich, sondern auch inhaltlich 
und emotional verstehen will und auch umgekehrt verstanden werden 
möchte, sollte einige Andersartigkeiten kennen, die den Unterschied 
bei interkulturellen Begegnungen ausmachen. Kennt man den eigenen 
Kommunikationsstil? Oder fällt nur das seltsame Verhalten der „Ande-
ren” auf? Sich vorzustellen, dass man auch selbst durch eine kulturell 
gefärbte Brille betrachtet wird, bringt spannende Erkenntnisse mit sich. 
Dieser Vortrag bietet Impulse und Anregungen, um sowohl die eigene 
Haltung zu hinterfragen als auch einige Fallgruben, die in den kulturellen 
Begegnungen auftreten können, zu (er-)kennen.
Dr. Kidist Hailu, geb. in Äthiopien, seit 2010 selbstständig als Trainerin 
im Bereich der interkulturellen Kommunikation tätig.

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  
Wochenprogramm
Freitag, 13. April, 19 Uhr, Unser Leben als Christ
Vortrag mit dem Thema: „Geht und macht Jünger – warum, wo und 
wie?“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Matthäus 27 
bis 28. Bibellesung: Matthäus 27:38 bis 54

Freitag, 13. April, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch: Thema: Wo findet man die beste Anleitung für ein 
glückliches Leben? (Psalm 1:1, 2)
Erster Rückbesuch (Video): Zeige und besprich das Video. Vortrag: 
Starb Jesus an einem Kreuz?

Freitag, 13. April, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: „Predigen und Lehren – beim Jün-
germachen unentbehrlich“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbuchstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 16)

Sonntag, 15. April, 10 Uhr
Vortrag: Was das Reich Gottes schon heute für uns tut. Besprechung 
des aktuellen Wachtturm-Studienartikels: Kennst du Jehova so gut, wie 
Noah, Daniel und Hiob ihn kannten?

*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Nord  
Wochenprogramm
Donnerstag, 12. April, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Geht und macht Jünger – warum, wo und 
wie?“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Matthäus 
27 bis 28
Bibellesung: Matthäus 27:38 bis 54

Donnerstag, 12. April, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch: Thema: Wo findet man die beste Anleitung für ein 
glückliches Leben? (Psalm 1:1, 2)
Erster Rückbesuch (Video): Zeige und besprich das Video
Vortrag: Starb Jesus an einem Kreuz?

Donnerstag, 12. April, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: „Predigen und Lehren – beim 
Jüngermachen unentbehrlich“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 16)

Sonntag, 15. April, 18 Uhr
Vortrag: Eingriffe Gottes – woran wirklich zu erkennen?
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Kennst du 
Jehova so gut, wie Noah, Daniel und Hiob ihn kannten?
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Wochenprogramm
Sonntag, 15. April, 12.30 Uhr
Vortrag: Die wahre Religion stillt die Bedürfnisse der menschlichen 
Gesellschaft
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Kennst du 
Jehova so gut, wie Noah, Daniel und Hiob ihn kannten?

Mittwoch, 18. April, 19.30 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Deine Sünden sind vergeben“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Markus 1 
bis 2
Bibellesung: Markus 1:1 bis 15

Mittwoch, 18. April, 19.55 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch: Leite dich mit dem Gesprächsvorschlag ein. Reagie-
re auf einen allgemein üblichen Einwand.
Erster Rückbesuch: Thema: Welche Rolle spielen Geld und Besitz für 
das Glück? (1 Timotheus 6:9, 10)
Zweiter Rückbesuch (Video): Zeige und bespreche das aktuelle 
Video

Mittwoch, 18. April, 20.10 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: „Ich bin nicht gekommen, 
Gerechte zu rufen, sondern Sünder“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Besprechung mit den Anwesenden: Jehova vergibt „in großem Maße““ 
aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 17)
*) kann über https://www.jw.org/tr/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Kirche für Bruchsal

Alles neu
April:  Alles neu durch Gebet
Mai:  Alles neu durch eine neue Erde
Sei dabei in unserer neuen Serie. Die jeweiligen Themen findest du auf 
unserer Homepage oder auf unserer Facebook-Seite.
Sonntag, 15. April 2018. Thema: „Weitsichtiges Gebet“
Ab 10 Uhr: Ist das Bistro geöffnet. 10.30 Uhr:Gottesdienst (mit Überset-
zung in Englisch – with translation in English)
KinderKirche
Palallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag KinderKirche für alle 
4- bis 12-Jährigen statt!
Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, 
Eisenbahnstr. 6, Bruchsal, www.kf-bruchsal.de
Nach dem Gottesdienst werden wir auf dem Parkplatz des BAUHAU-
SES in Bruchsal Kuchen, Würstchen sowie Getränke verkaufen. 
Hierzu landen wir herzlich ein!

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Sonntag, 15. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Lass dein Licht leuchten!”
Predigtgrundlage: Niemand aber zündet ein Licht an und bedeckt es 
mit einem Gefäß oder setzt es unter eine Bank; sondern er setzt es auf 
einen Leuchter, damit, wer hineingeht, das Licht sehe. (Lukas 8,16)
Montag, 16. April, 16 Uhr
Seniorenchorprobe in der Kirche Linkenheim-Hochstetten
Montag, 16. April, 17.30 Uhr
Trauergesprächskreis in der Kirche Pfinztal-Söllingen
Mittwoch, 18. April, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Erkenne ich Gottes Willen?”
Predigtgrundlage: Da stand Bileam am Morgen auf und sattelte seine 
Eselin und zog mit den Fürsten der Moabiter. (4. Mose 22,21)
Zu allen Veranstaltungen sind sie herzlich willkommen.
Adresse: Hainbuchenweg 5, Bruchsal
www.nak-bruchsal-heidelsheim.de

Fragen zur
Zustellung Ihres
Mitteilungsblattes: 07033 / 69 24-0

www.nussbaum-lesen.de
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Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Graceland mit Streichquartett und Band im Rechbergsaal
Benefizkonzert für die Ambulante Hospizgruppe
Mit Liedern wie „Sound of 
Silence“ und “Cecilia” schuf das 
US-amerikanische Duo Simon & 
Garfunkel poetische Hymnen für 
eine ganze Generation und ging 
spätestens mit „The Boxer“ und 
„Bridge over Troubled Water“ in 
die Musikgeschichte ein.
Seit einigen Jahren spürt das 
Duo Graceland mit „A Tribute to 
Simon and Garfunkel“ intensiv 
dem musikalischen Geist seiner 
Vorbilder nach. Immer mit dem 
nötigen Respekt vor den gro-
ßen Kompositionen und dem 
Anspruch, musikalisch hochwer-
tige Interpretationen der Welthits 
von Simon & Garfunkel zu bieten. 
Dabei ist den beiden Musikern 
aus Bretten eines besonders 
wichtig: „Wir wollen keine Kopie 
sein, nicht visuell, auch nicht 
stimmlich. Wir bleiben stets nahe 
am Original, geben den Kompositionen aber auch eine eigene Note.“

Und so beweisen Thomas Wacker (Paul Simon) und Thorsten Gary 
(Art Garfunkel) mit ihrem aktuellen Projekt eindrücklich: Die Klassiker 
des wohl erfolgreichsten Folkrock-Duos der Welt harmonieren perfekt 
mit dem Klag eines Streichensembles. Das Zusammenspiel der beiden 
Stimmen und zweier Gitarren mit den klassischen Instrumenten lässt 
die Songs von Simon & Garfunkel zu einem außergewöhnlichen Musik-
erlebnis werden.
Ein Abend mit Graceland ist daher nicht nur etwas für Nostalgiker, die 
gerne ihre alten Platten oder CDs aus dem Regal holen. Die zeitlos 
gute Musik von Simon & Garfunkel, interpretiert von hervorragenden 
Musikern mit ganz eigenem Sound, spricht Musikliebhaber aller Alters-
klassen an.

Unter dem Motto Simon & Garfunkel Tribute meets Classic können 
Sie am Freitag, 20. April das sympathische Duo „Graceland“ zusam-
men mit Streichquartett und Band im Rechbergsaal des Bruchsaler 
Bürgerzentrums erleben. 

Unter der Schirmherrschaft von Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick geben die Musiker ein Benefizkonzert. 

Einlass ist ab 19:00 Uhr
Beginn 20 Uhr.
Karten erhalten Sie für 15 Euro ausschließlich an der Abendkasse, 
wobei der Betrag der Ambulanten Hospizgruppe zugutekommt.

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Elternschule  
Elternunterhalt und Sozialhilferegress: Informationsveranstaltung
Was passiert, wenn das eigene Geld im Alter nicht reicht? Wer kommt 
in welchem Umfang für den Unterhalt auf?

Am Donnerstag, 26. April um 19 Uhr, wird Rechtsanwältin Maria 
Brandes bei Ihrem Vortrag, im Dialog mit Ihnen, Lösungsmöglichkeiten 
aufzeigen und über das ganze Problemfeld informieren. Die kostenlose 
Veranstaltung findet in Bruchsal, AWO Geschäftsstelle, Prinz-Wilhelm-
Str. 3, statt.

Anmeldungen erforderlich: 
www.awo-kurse-elternschule.de oder Telefon: (07251) 713010.

                      

 

 

Handarbeitswerkstatt 
DIY für Anfänger und Fortgeschrittene 
 

Jeden letzten Mittwoch im Monat, öffnet Monika Kaiser, um 19:00 Uhr, den Handarbeitstreff im 
Familienzentrum Bruchsal, Tunnelstr. 27. 
 

Nächste Termine: 25. April // 30. Mai // 27. Juni  
 

Möchten Sie Stricken oder Häkeln lernen oder haben Fragen rund um dieses Thema? Hier haben 
Sie die Möglichkeit, einfache Grundkenntnisse zu vertiefen und für die Geübten unter uns, neue 
Herausforderungen zu finden. 
Eigene Handarbeit mitbringen. 
Für die Lernenden steht für den Anfang kostenlos das Equipment zur Verfügung. 
Offene Werkstatt - Alle Interessierten sind herzlich eingeladen 
 

Kontakte: Frau Kaiser,  07251 - 956546 
AWO Kurse-Elternschule, 07251 - 7130 - 10 
Familienzentrum,   07251 - 79 – 7878 

www.awo-kurse-elternschule.de 

AWO Zwergenstube  

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Karlsruhe Land

Eine Taube für Damaskus – Bilder von Karam Abdullah
Ein Krieg, von dem man nur in 
der Zeitung liest, scheint fern, 
erscheint in der täglichen Wahr-
nehmung nur eine Randerschei-
nung darzustellen, eine Randno-
tiz, die man nach Sekunden wie-
der zu vergessen vermag. Doch 
er findet dennoch statt.
Seit über 1.660 Tagen befindet 
sich Jarmuk, rund 5 Meilen von 
Damaskus entfernt, im Belage-
rungszustand. Oder in anderen 
Zahlen ausgedrückt: Über 4,5 
Jahre. Über 40.000 Stunden. 
Über 100.000 Palästinenser leb-
ten vor Beginn des Syrischen 
Bürgerkriegs in dem knapp 2 
Quadratkilometer großen Lager. 
Heute, 7 Jahre danach, ist die 
Zahl der Verbliebenen unter 
13.000 gesunken. Der Rest ist 
geflohen oder gestorben. Geblie-
ben sind nur die, denen die Flucht nicht möglich war, alte Menschen, 
Frauen, Kinder. Die Bedingungen sind katastrophal, die Menschen sind 
gezwungen, unter unbeschreiblichen Hygienebedingungen zu leben 
und verunreinigtes Wasser zu trinken.
Seit 2012 ist das Lager Schauplatz von Kämpfen. Die Parteien wechsel-
ten dabei in der Zeit, der Krieg blieb. Die Syrische Opposition, die Syri-
sche Armee und ab 2015 der Islamische Staat. Am 25. Februar dieses 
Jahres erließ der UN-Sicherheitsrat eine Resolution für eine 30-tägige 
Waffenruhe in Syrien, in der alle Konfliktparteien aufgefordert wurden, 
die Belagerung dicht bevölkerter Gebiete wie Ost-Ghouta, Fua, Kefraja 
und eben Jarmuk sofort zu beenden.

Eine Taube für Damaskus
Bilder von Karam Abdullah

Geschäftsstelle des
AWO Kreisverbands Karlsruhe-Land e.V. 
Bruchsal, Prinz-Wilhelm-Straße 3

Ausstellung

Kreisverband 
Karlsruhe-Land e.V.

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH
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Einer der Menschen, die aus Syrien fliehen mussten, ist Karam Abdul-
lah. Über die Türkei und den Balkan floh er nach Deutschland und lebt 
derzeit in Kraichtal-Oberöwisheim in einer Anschlussunterbringung. Seit 
Kindesbeinen malt er Bilder, auf der Flucht gar mit Hilfe eines Zeichen-
programms auf seinem Handy. So ist mit der Ausstellung „Eine Taube 
für Damaskus“ ein beeindruckendes Zeitzeugnis entstanden, das in nur 
40 Bildern die Geschichte eines Menschen zeigt, der Unbeschreibliches 
erlebt hat – es aber dennoch schafft, das Unbeschreibliche in Bildern 
darzustellen. Beginnend mit 3 Bildern von Jarmuk, vor, während und 
nach den Kämpfen, endend mit der Taube für Damaskus, die den 
sehnlichen Wunsch nach Frieden für seine Heimat und die ganze Welt 
ausdrückt.
Neben der Reihe „Eine Taube für Damaskus“ sind auch neue Werke ent-
standen, die er seit seiner Zeit in Deutschland geschaffen hat und nun 
in den Räumen der Geschäftsstelle der AWO Karlsruhe- Land besichtigt 
werden können.
Eine Besichtigung ist montags bis freitags von 8 bis 16 Uhr möglich. 
Nähere Informationen bekommen Sie am Empfang.

Mustertext1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Vortrag „Das Ehrenamt”

Günther Bolich
 Foto: Automobil Club 

Zu einem Vortrag hatte der Vor-
stand des 1. Bruchsaler Automo-
bil Club Günther Bolich, Vorsit-
zender des ADAC Nordbaden, 
geladen. Die Vorgabe der Thema-
tik lautete: „Das Ehrenamt“. Ein 
Thema, das für den Odenheimer 
wie maßgeschneidert war, konnte 
er doch viele Dinge der eigenen 
Vita zum Besten geben. Als 
jugendlicher Mofaschrauber trat 
er in jungen Jahren mit gleichge-
sinnten Freunden in den MSC 
Odenheim ein, wo aktiver Zwei-
rad-Motorsport betrieben wurde 
und wird (Enduro). Schnell 
erkannte er, dass Veränderungen 
im Vereinsleben nur möglich sind, 
wenn eigenes Engagement ein-
gebracht wird. So wurde er 
zunächst in den Vorstand und 

später zum Vorsitzenden des MSC Odenheim gewählt. Auf seiner ersten 
Hauptversammlung des damaligen Gau Nordbaden, sah er sich einer 
seriösen im Ehrenamt ergrauten Vorstandsriege gegenüber, die nur aus 
Männern bestand und wo eine Verjüngungskur von Nöten war. Nun, 
nach 25 Jahren Amtszeit als Vorsitzender und in der Zwischenzeit selbst 
in der letzten Amtsperiode angelangt, kann man schon einmal Bilanz 
über das immer auf Zeit ausgeübte Ehrenamt ziehen.
Ein Ehrenamt, immer durch eine Wahl legitimiert, verlangt vom jewei-
ligen Mandatsträger uneingeschränktes Engagement und soziale Ver-
antwortung. Es bietet dem Amtsinhaber aber auch die Möglichkeit der 
gesellschaftlichen Mitgestaltung und erfüllt das eigene Leben. Neben 
Erkenntnissen und Erfahrungen die man sammelt, wird auch das eigene 
Selbstwertgefühl gestärkt.
Lang anhaltender Applaus wurde dem Vortragenden gespendet, der 
noch viele Fragen der Mitglieder zu beantworten hatte.
Für den erkrankten 1. Vorsitzenden, Jürgen Steinbrink, dankte Erich 
Eisert, 2. Vorsitzender, Günther Bolich mit einem Weinpräsent für seine 
brillanten Ausführungen. (DiWei.)

1. Bruchsaler Budo Club

Infostand des 1. BBC in Kürnbach beim „Tag der Polizei”

Tag der Polizei in Kürnbach Foto: Budo Club

Anfang April präsentierte sich der 1. BBC auf dem „Tag der Polizei“ in 
Kürnbach mit einem Infostand und Mitmach-Aktionen. Über den Tag 
verteilt wurde zu den Themen Gewaltprävention, Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und natürlich zu unseren Budo-Sportarten informiert 
und beraten. Bei den Mitmach-Aktionen gab es eine rege Beteiligung, 
die sichtlich den Kindern und Jugendlichen, aber auch den Erwachse-
nen Spaß machten.

MustertextDJK Bruchsal e.V.

Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Mitglieder der DJK Bruchsal,
das Geschäftsjahr 2017 unserer DJK Bruchsal ist zu Ende gegangen. 
Über die Tätigkeit des Vorstandes und der Abteilungen sollen Sie Bericht 
erhalten. Wir laden Sie deshalb zu unserer Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 27. April, um 19.30 Uhr, in unsere DJK-Vereinsgaststätte 
im „Hans Mönch Heim” ein. Anträge zur Hauptversammlung müssen 
bis spätestens 20. April beim Vorsitzenden schriftlich eingegangen sein.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden K.-H. Bötsch
 2. Totengedenken
 3. Feststellen der Tagesordnung und der Stimmberechtigten
 4. Berichte
 a) Jahresbericht der Vorstandschaft
 b) Bericht der Abteilungsleiter
 c) Kassenbericht / Bericht der Hauptkassiererin
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Entlastung der Vorstandschaft
 7. Wahlen (alle für 2 Jahre)
 a) 1. Vorsitzende/r; b) Hauptkassier(erin);
 8. Wahl der Kassenprüfer/in
 9. Bestätigung der Beisitzer
10. Bestätigung der Abteilungsleiter/innen
11. Bestätigung des/der Gesamtjugendleiters(in)
12. Behandlung der eingegangenen Anträge
13. Verschiedenes
14. Schlusswort
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie durch zahlreiches Erscheinen 
unsere Arbeit honorieren und Ihr Interesse an Ihrer DJK Bruchsal doku-
mentieren.

MustertextHeimatverein Kraichgau

Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet
Am Samstag, 14. April, besteht für Interessierte und Mitglieder des Hei-
matvereins erneut die Gelegenheit, sich in der im Schloss Gochsheim 
untergebrachten Kraichgau-Bibliothek von 9 bis 13 Uhr umfassend über 
den Kraichgau, seine Geschichte, seine Kultur und seine Bewohner zu 
informieren oder die Anregungen aus Exkursionen zu vertiefen bzw. sich 
darauf vorzubereiten. Nicht zu vergessen auch unser „Bücherflohmarkt“ 
für heimatkundliche Literatur, die im Buchhandel meist bereits nicht 
mehr erhältlich ist.
In der Kraichgau-Bibliothek ist fast die komplette Literatur zum Kraich-
gau verfügbar, also Ortschroniken, Ortssippenbücher und Bildbände. 
Vor über 25 Jahren hat der Heimatverein Kraichgau aus kleinen Anfän-
gen heraus diese Bibliothek eingerichtet, die heute nicht nur für die Ver-
einsmitglieder, sondern auch für viele Familienforscher, Lehrer, Schüler 
und Studenten zu einer unentbehrlichen Einrichtung bei der Suche nach 
Büchern ist, die längst nicht mehr im Buchhandel erhältlich sind.
Die kompakte Anordnung und übersichtliche Gliederung der Bibliothek 
erleichtert die Suche. Aber auch die fachkundige Bibliotheksbetreuerin 
hilft gerne weiter. Da es sich um eine Präsenzbibliothek handelt, ist eine 
Ausleihe nicht möglich. Kopien können zum Selbstkostenpreis angefer-
tigt werden.
Die nächsten Öffnungstermine sind am 28. April, 12. und 26. Mai, 9. und 
23. Juni sowie 14. Juli sowie am Gochsheimer Museumstag am 13. Mai 
von 11 bis 17 Uhr.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter www.heimatver-
ein-kraichgau.de. Dort finden Sie auch einen Link zum Verzeichnis der 
in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Ortssippenbücher.

MustertextJazzclub Bruchsal

Jazzclub präsentiert: Yelitza Laya: Boleros y más
13. April 2018 | 20 – 22.30 Uhr. Die Koralle – Theater im Riff, Eggerten 
47, Bruchsal
Yelitza Laya präsentiert die Musik der Sonne und der Herzen. Sie 
singt Boleros, Baladas und Lieder aus ihrer Heimat Venezuela, aus 
Lateinamerika und der Karibik. Sie lebt und musiziert seit 23 Jahren in 
Deutschland und ist immer noch stark mit ihren musikalische Wurzeln 
verbunden. Klassische melancholische Boleros und traditionelle kari-
bische Musik voller Feuer gehören zu ihrem Repertoire. Yelitza inter-
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pretiert immer mit dem Herzen und verzaubert ihre Zuhörer mit ihrer 
unverkennbaren Stimme. Begleitet wird sie von Kurt Eisfeld am Klavier 
und Chucho Palma an der Perkussion.
Kurt Eisfeld spielte in vielen kubanischen Bands, arbeitete als Arrangeur 
und musikalischer Leiter und hat eine lange Beziehung zur lateinameri-
kanischen Musik.
Chucho Palma ist ein gefragter Perkussionist spielte mit vielen Bands in 
Deutschland und Venezuela.
Leidenschaft und Emotionen aus Lateinamerika für die Herzen und 
heiße Rhythmen für die Beine der Tänzer. Ein unvergessliches Erlebnis!
Yelitza Laya (voc); Kurt Eisfeld (p); Chucho Palma (perc)
Einlass: 19.30 Uhr, Beginn: 20 Uhr
Tickets: Mitglieder 10 Euro, Vorverkauf 13 Euro, Abendkasse 21 Euro
Vorverkauf: www.jazzclub-bruchsal.de (Abholung an der Abendkasse)
Oder: Buchhandlung Braunbarth, Tel. 07251 384800, Buchhandlung 
Majewski, Tel. 07251 2011, Buchhandlung Wolf, Tel. 07251 3228352

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Einladung zum Busausflug nach Idar-Oberstein
Samstag, 28. April, Abfahrt: 7 Uhr Sporthalle Bruchsal
Fahrt über Germersheim, Neustadt, Kaiserslautern nach Idar-Oberstein. 
Fahrtzeit ca. drei Stunden.
Vormittags Besuch der Historischen Weiherschleife, Mittagspause im 
Diamant-Hotel, nachmittags Mineralienmuseum mit Führung. Alternativ 
Stadtrundgang in Eigenregie
Rückfahrt 17 Uhr, Treffpunkt am Bus zur Heimreise
Anmeldung: Eckehard Mevius, Telefon: (07251) 2375 oder Kneipp-
Verein E-Mail: kneippvereinbr@arcor.de
Kosten: Mitglieder 35 Euro, Nichtmitglieder 40 Euro.
Konto Volksbank: DE 87 6639 1200 0049 0101 09 | Betreff: Busausflug 
Idar-Oberstein
Anmeldung für Mitglieder bei der Jahreshauptversammlung möglich 
oder bis spätestens 21. April – vorbehaltlich der Bestätigung.
Ausführliche Information unter www.kneipp-verein-bruchsal.de. Gäste 
sind herzlich willkommen! Jeder ist für sich selbst verantwortlich. MM

Gedächtnistraining
Der Kneipp Verein Bruchsal bietet wieder einen Kurs zum Gedächtnis- 
und Konzen trations training einmal wöchentlich an ab Donnerstag, 12. 
April von 10.30 bis 11.30 Uhr in der Geschäftsstelle Zollhallenstr. 16, 
1. Stock. Preis: 18 Euro für einen Kurs von fünf Stunden. Anmeldung 
bei der Trainerin: Frau Patricia Geissler unter Telefon: (0176) 83770276 
(bevorzugt: 10-12 Uhr) oder per E-Mail unter: patricia061174@gmail.
com oder kneippvereinbr@arcor.de

Neuer Kurs mit Schwing-Ringen
Der Kneipp-Verein Bruchsal bietet seit Ende letzten Jahres einen neuen 
Gymnastik- Kurs mit speziellen Ringen, sog. „Smovey®Ringen”, an.
Er ist der einzige Verein in Bruchsal mit einer speziell dafür ausgebil-
deten Trainerin (SmoveyADVANCED Trainer +), der einen solchen Kurs 
anbietet. Der Kurs findet jeweils dienstags von 17.30 bis 18.30 Uhr im 
Gymnastikraum St. Paul statt (außerhalb der Schulferien). Der nächste 
Kurs beginnt am 10. April 2018
Kursleiterin ist Carola Becker
Information und Anmeldung Telefon: (07251) 358250 oder
kneipp-bruchsal.kursbetreuung@t-online.de

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Zusammenarbeit zwischen KAB und KAP in Uganda

KAB und KAP bei einer gemeinsamen Versammlung
 Foto: Konvoi der Hoffnung

Innerhalb der Gemeinde Kyamulibwa gibt es eine der ältesten Gruppen 
der Katholischen Arbeitnehmerbewegung in Uganda überhaupt. Aller-
dings war diese Gruppe in der Vergangenheit nicht mehr aktiv.

Doch das soll sich nun ändern. Nachdem auf deutscher Seite zwischen 
dem Internationalen Team der KAB und dem Konvoi – Projektleiter für 
Uganda Charly Bechle Synergien ausgelotet wurden, haben die CWM 
Kyamulibwa (KAB) und der Konvoi – Partner KAP bereits eine Memoran-
dum of Understanding (schriftliche Vereinbarung) ausgearbeitet.
Während des Besuchs eines KABlers aus Deutschland wurde auch im 
März 2018 ein gemeinsames Komitee gewählt.
Es gibt bereits eine erste gemeinsame Projektidee. In den letzten Jahren 
hat die Region eine Verschlechterung der Umwelt, insbesondere der 
Wälder und Feuchtgebiete, aufgrund der unkontrollierten Abholzung, 
erlebt. Dürre in feuchten Jahreszeiten wird zu einem häufigen Phä-
nomen. Diesem Trend möchten die beiden Gruppen jetzt begegnen. 
Es ist eine massive Baumpflanzung verschiedener Arten geplant, die 
unter anderem das atmosphärische Kohlendioxid reduzieren sollen. 
Das Projekt soll auf Gemeindeebene die Aufforstung fördern und die 
Bevölkerung für Fragen der nachhaltigen Landwirtschaft sensibilisie-
ren. So soll die umweltgerechte Nutzung verfügbarer Ressourcen für 
die Energieerzeugung auf Haushaltsebene sichergestellt werden. Zur 
Durchführung des Projektes werden noch finanzielle Mittel benötigt und 
wir bitten deshalb dringend um Geldspenden.
Spendenkonten:  Volksbank: DE08 66391600 0010626200,  

Sparkasse: DE86 66050101 0203155809.
Schreiben Sie bitte in der Überweisung als Verwendungszweck Auf-
forstung Uganda und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung! 
Herzlichen Dank!

Nächste Sachspendensammlung: 
Samstag, 19. Mai, 8-12 Uhr, Oberhausen, Weiherweg 22.
Manfred Rölleke und Team,
Telefon: (07254) 779770, 
E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoffnung.de / www.konvoi-der-hoffnung.de

Naturfreunde Bruchsal

Umweltdetektive gesucht
Kindergruppe bei den Naturfreunden Bruchsal

Auch Umweltdetektive brauchen eine Pause Foto: Naturfreunde

Die Kindergruppe ist für Mädchen und Jungen im Alter von fünf bis zehn 
Jahren. Die Treffen finden alle zwei Wochen samstags statt und dauern 
von 14 bis 17 Uhr.
Erfahrungen mit und in der Natur sind genauso wichtig wie die Gemein-
samkeit in der Gruppe und der soziale Umgang miteinander. So werden 
gemeinsam Wanderungen unternommen, es wird zusammen gespielt 
oder gebastelt. 
Mehr Informationen bei Peter Kneller, Telefon: (0151) 701 73 301, 
p.kneller@gmx.de

NaturFreundetag am 21. April in Bruchsal
Die Ortsgruppe bietet zwei Aktivitäten an:
1. geführte Wanderung zum Michaelsberg
2. Besuch der Musikautomatenausstellung mit Führung im Schloss 
Bruchsal, evtl. auch Stadtrundgang.
Ablauf: 10 Uhr: Eintreffen am NaturFreundehaus in Bruchsal und Begrü-
ßung durch Bezirksleitung und Ortsgruppenvorsitzenden Norbert Zoz. 
ca. 10.30 Uhr: Beginn der Wanderung auf den Michaelsberg und des 
Weges zur Haltestelle Stadtbahn in Richtung Schloss Bruchsal.
ca. 14 Uhr: Wiedereintreffen am NaturFreundehaus und gemeinsames 
Mittagessen.
Anmeldung bei: waltraud.lauber@online.de | Telefon: (0721) 49 17 47

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Vortrag: Streuobstwiesen und Nachbarschaftsrecht
Referent: Günter Kolb, Termin: Donnerstag, 19. April um 19 Uhr
Ort: Gaststätte St. Florian Bruchsal, Engelsgasse 4, Bruchsal
Anmeldung: Bis 17. April bei Erich Specht Tel. (07251) 56 93 5. 
Gäste willkommen. RS
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Pugilist Boxing Gym e.V.

Sixpack – Workout im Pugilist

Sixpack Foto: Pugilist Boxing Gym

Wir können es nicht oft genug 
betonen: „Der Rumpf ist die 
wichtigste Partie des Körpers”
Deshalb bieten wir Dir jeden 
Tag ein 30 minütiges Training 
für Deine Rumpfmuskulatur mit 
anspruchsvollen Übungen für 
intensive Reize unter Anleitung 
eines erfahrenen Trainers. Mon-
tag bis Freitag 17.30 bis 18 Uhr.
Pugilist Boxing Gym e. V. Schwet-
zinger Str. 60, Bruchsal, Telefon: 
(07251) 934988 oder www.pugi-
list.de

Radsport-Team Kraichgau

Radrennen: Verkehrseinschränkungen am Sonntag 22. April
„Kriterium Rund um Autohaus Graf und CarCenter”
Für den diesjährigen Renntag hat sich das Radsport Team Kraichgau 
wieder eine schnelle Rennstrecke im Gewerbegebiet Stegwiesen aus-
gesucht. Die Rennen in Bruchsal sind Bestandteil des „Regio-Cup” im 
Schülerbereich und des „HEUER-Cup” in den anderen Rennklassen. 
Der Rundkurs verläuft gegen den Uhrzeigersinn vom Start-/Zielbereich 
CarCenter in der Kinzigstraße über Murg-, Stegwiesen- und Pfinzstra-
ße zum Zielbereich. Wir bitten um Verständnis dafür, dass eine solche 
Großveranstaltung nicht ohne Verkehrsbeeinträchtigungen möglich ist. 
Die Rennstrecke ist von ca. 9 bis ca. 18 Uhr grundsätzlich komplett 
gesperrt. Anlieger können ihr Grundstück nur unter erheblich erschwer-
ten Bedingungen mit dem Kfz erreichen oder verlassen. Ein Befahren 
der Rennstrecke ist nur ausnahmsweise und nach individueller Weisung 
/ Genehmigung der Streckenposten in einem sehr engen Zeitfenster 
während der Rennpausen möglich. Dies kann zu sehr langen Wartezei-
ten führen. Parken im Bereich der Rennstrecke – auch auf Seitenstreifen 
– ist nicht möglich. Sportler und Veranstalter würden sich natürlich sehr 
freuen, möglichst viele interessierte Zuschauer herzlich willkommen 
heißen zu können; für Bewirtung ist gesorgt. www.radsport-team-
kraichgau.de.

Saisonauftakt der Radtouristik-Gruppe

Trainingsauftakt Radtouristikgruppe Foto: Radsport-Team

Bei bestem Wetter trafen sich die ersten Radsportler des Radsport-
Teams Kraichgau gut gelaunt am Marktplatzbrunnen vor dem Rathaus 
in Bruchsal. Es ging einen Rundkurs von ca. 40-45 Kilometer Länge 
auf weitgehend flachem Gelände in der Rheinebene. Die Gruppe Rad-
touristik bietet Rennrad-Breitensport im Bereich der Radtouristik für 
alle Altersklassen. Es ist eine reine Rennradgruppe, die ausschließlich 
asphaltiertet Fahrbahnen nutzen. Die Trainingsgruppen setzen sich in 
den meisten Fällen aus leistungsgleichen Fahrern zusammen. Je nach 
Jahreszeit beträgt die Dauer der Fahrten 1 bis 1,5 Stunden am Saison-
beginn und steigert sich in der Sommerzeit bis zu drei Stunden Fahrt-
zeit. Das Trainings-Angebot findet grundsätzlich bei jedem Wetter statt. 
Gastfahrer, die mal reinschnuppern wollen, sind jederzeit willkommen. 
Es gibt zwei Trainingstage während der Sommerzeit pro Woche. Jeden 
Dienstag um 18 Uhr in Bruchsal, Kaiserstr. 64 am Brunnen vor dem 
Rathaus. Jeden Freitag um 18 Uhr in Untergrombach, an der Kreuzung 
zur B3, Büchenauer Str. 1. www.radsport-team-kraichgau.de

Skiclub Bruchsal

SCB-Jubiläum 2018

Stadtkapelle Bruchsal

Töne, Tanz und Toleranz: Musik aus unserer Welt
Stadtkapelle Bruchsal eröffnet am 13. Mai „Utopolis“- Woche
Am Samstag, 13. Mai veranstal-
tet die Stadtkapelle Bruchsal ihr 
diesjähriges Frühjahrskonzert 
im Rahmen des Kultur-Festivals 
„Utopolis“ als Eröffnungskonzert. 
Das Konzert findet um 19.30 Uhr 
im Bürgerzentrum Bruchsal statt.
Das Frühjahrskonzert der Stadt-
kapelle Bruchsal bietet im ers-
ten Teil von Antonin Dvorák die 
Sinfonie „Aus der Neuen Welt“, 
die „Yiddish Dances“ von Adam 
Gorb sowie Tschaikowskys 
„Nussknacker-Suite“ unter Betei-
ligung junger Tänzerinnen und 
Tänzer des „Ateliers der Künste“ 
(Leitung: Christel Nowozamsky-
Gharib).
Im zweiten Teil des Konzertes, 
der mit drei Darbietungen von der 
Kapelle „Harmonie d`Argon`Notes 
de Sainte Ménehould“ eingeleitet 
wird, erklingt dann „Libertango“ von Astor Piazzolla in einer Bearbeitung 
von Tobias Scheuer, George Gershwins „Ein Amerikaner in Paris“ und 
„Bugler´s Holiday“ von Leroy Anderson von der Stadtkapelle Bruchsal.
Das Publikum darf sich auf einen spannenden und unterhaltsamen 
Abend freuen.
Karten sind im Vorverkauf zu 12 Euro, erm. 6 Euro (Vorverkauf), 14 Euro, 
erm. 7 Euro (Abendkasse) zu erhalten bei Musikhaus Brunner und Tou-
ristinformation Bruchsal.
Ticketreservierung: Karten können unter sabinejendrusch@yahoo.de 
vorbestellt und an der Abendkasse hinterlegt werden.
Infos rund um die Stadtkapelle Bruchsal finden sie auch auf der Home-
page unter www.stadtkapelle-bruchsal.de.

SV 62 Bruchsal

Tischtennis  
Die Erste ist Meister!
Letzte Woche Freitag reisten unsere Herren 1 zum Tabellenvorletzten des 
TTC Zaisenhausen 2. Auf dem Papier klang das nach einer vermeintlich 
leichten Aufgabe da wir jedoch ohne unsere Nummer Eins, Thomas 
Engeln, antreten mussten, waren wir alles andere als siegessicher.
In den Eingangsdoppeln legten wir dann direkt auch einen Fehlstart hin. 
Von den drei Paarungen konnten lediglich Matthias Leber und Thomas 
Zeh ihr Doppel in fünf Sätzen für sich entscheiden. Auch im anschlie-
ßenden ersten Einzeldurchgang ging es sehr holprig los. Michael Seel 
lag gegen die gegnerische Nummer Eins mit 0:1 und Dominic Walter 
gegen die generische Nummer Zwei sogar 0:2 zurück ehe beide die 
folgenden drei Sätze und damit die Partie für sich entscheiden konnten. 
Ebenfalls siegreich waren Matthias Leber und Marius Krämer in den 
ersten Einzeln, wodurch man mit einer hauchdünnen 5:4-Führung in den 
zweiten Einzeldurchgang ging. Hier konnten durch drei klare 3:0-Siege 
von Dominic Walter, Michael Seel und Matthias Leber die Weichen 
dann endgültig auf Sieg gestellt werden. Zwar hatte Markus Laubner im 
folgenden Einzel noch das Nachsehen aber Marius Krämer machte mit 
seinem zweiten Einzelsieg an dem Tag den Sack zu.
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Dadurch konnten wir bereits vor dem letzten Saisonspiel die Meister-
schaft und den damit verbundenen Aufstieg in die Bezirksklasse perfekt 
machen.
Am Freitag, 13. April 2018, werden wir die Runde gegen den TV Bretten 
ausklingen lassen. Natürlich möchten wir auch dieses Spiel gewinnen. 
Zuschauer sind in der Sporthalle der Konrad-Adenauer-Schule wie 
immer herzlich willkommen.
Die sonstigen Ergebnisse:
6. April: Herren 2 – TTC Flehingen 9:1
Es punkteten: Udo Pflaum / Reiner Balduf (1), Willy Herrmann / Fritz 
Meyer (1), Alexander Riffel / Franz Genzer (1), Udo Pflaum (2), Reiner 
Balduf (1), Willy Herrmann (1), Alexander Riffel (1), Franz Genzer (1)
Vorschau
Freitag, 13. April
18.30 Uhr: TTF Obergrombach – Jugend
20.15 Uhr: Herren 1 – TV Bretten
20.15 Uhr: TTC Zaisenhausen 5 – Herren 4
Samstag, 14. April
18 Uhr: TTF Obergrombach 2 – Herren 2
18.30 Uhr: Herren 5 – TV Bretten 4
Dienstag, 17. April
18.15 Uhr: Jugend – SG Neuenbürg/Unteröwisheim

Taekwondo Zentrum Bruchsal

Winter – Trainingszeiten
Montag 17 – 18 Uhr Stirumschule Sporthalle
Mittwoch 17 – 19 Uhr Stirumschule Sporthalle
Freitag 18 – 19.30 Uhr Stirumschule Sporthalle
Bei Fragen bitte an Herrn Zululis wenden, Telefon: 
(0176) 71713320

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Finn mag seine Tagesmutter
Es ist Montagmorgen 7:30 Uhr. Der 
einjährige Finn ist eigentlich noch 
gar nicht richtig wach aber seine 
Mama muss arbeiten gehen. Warm 
eingepackt geht es mit dem Auto 
zu seiner Tagesmutter Eva. Bei Eva 
angekommen verabschiedet sich 
Finn von seiner Mama und kuschelt 
sich an Eva. Eva genießt diese 
Momente und sie merkt wie wichtig 
es für Finn ist. Finns Mama muss an 
drei Tagen die Woche von 08:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr arbeiten. Sie hat lange 
nach einer geeigneten Betreuung 
gesucht bis sie Eva gefunden hat. 
Bei Eva hatte sie sofort das richtige 
Bauchgefühl.
Suchen auch Sie eine Betreuung für 
Ihr Kind? Dann wenden Sie sich ver-
trauensvoll an uns. Wir helfen Ihnen 
weiter!
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern 
in der Gemeinde ist Frau Herbrik, Bruchsal Stadt und Stadtteile, Telefon: 
(0 72 51) 98 19 87 80, s.herbrik@tev-bruchsal.de
Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu 
anderen Zeiten angeboten werden.

TSG Bruchsal

Handball  
Zweite Mannschaft sichert der HSG den Aufstieg

Herren HSG Bruchsal/Untergrombach Foto: HSG

 Quelle: TEV

Mit einem 44:36-Sieg gegen die Erste Mannschaft sicherte die Zwei-
te der HSG den Aufstieg und damit die Rückkehr in die Bezirksliga. 
Zwar verlor man mit der Ersten zwei Mal gegen den Konkurrenten TV 
Neuthard. Jedoch gewann im Gegenzug die Zweite (durch den Konkur-
renten ungerechtfertigt als „eigentlich gleiche Mannschaft“ wie die Erste 
abgestempelt) beide Begegnungen gegen Neuthard souverän. Jeder 
Herrenspieler hat somit einen Anteil am Aufstieg. Dies wurde nach dem 
Spiel auch standesgemäß gefeiert.
Leider verletzte sich Simon Schwab im Spiel unglücklich und konnte 
nicht mehr weiterspielen. Die Mannschaft wünscht ihm gute Besserung.
Die Saison ist allerdings noch nicht vorbei. Während die Zweite kom-
menden Samstag noch ihr letztes Spiel gegen die SG Oberderdingen/
Sulzfeld bestreitet, steht am 5./6. Mai noch das Final4 des Kreispokals 
an, in dem die HSG das zweite Halbfinale bestreiten wird.

Spieler HSG I: Patrick Junge (Tor), Dominik Balog (10), Jannik Schlegel 
(6), Manuel Zwecker (6), Jakob Lamminger (6/1), David Kolb (4), Tobias 
Bartsch (3), Simon Schwab (1), Jan-Erik Max, Markus Rosebrock, Jens 
Käpernick

Spieler HSG II: Hans Lang (Tor), Matthias Sohns (15), Stefan Lamminger 
(8/1), Florian Mohler (7), Lukas Mohler (4), Janosch Oberst (3), Florian 
Jendrusch (3), Daniel Fischer (2/2), Gunter Weiß (1), Fabio Kratzmaier 
(1), Torge Hauschildt, Benno Dopfer

Die kommenden Spiele
Samstag, 14. April:
D-Jugend: HSG – Rhein-Neckar-Löwen II (14.30 Uhr)
Herren 2: HSG – SG Oberderdingen/Sulzfeld (16 Uhr)
Beide Spiele finden in der Bundschuhhalle Untergrombach statt.
Sonntag, 15. April:
Damen: SG Hambrücken/Weiher – HSG (15 Uhr/Lußhardthalle Ham-
brücken)

Final4 in Untergrombach
Schon jetzt wollen wir auf das Final4 des Kreispokals hinweisen, das 
am 05./06. Mai in der Bundschuhhalle Untergrombach stattfinden wird. 
Unsere Mannschaft wird am 5. Mai um 18 Uhr das zweite Halbfinale 
bestreiten.
Die HSG hofft, dass viele Zuschauer den Weg in die Bundschuhhalle 
finden werden, um die Mannschaft zu unterstützen.

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Nie mehr Rückenschmerzen
Toll, was man im Internet so alles an Werbung findet. Wir können Ihnen 
nicht versprechen, dass Sie nie mehr Rückenschmerzen haben. Wir 
versprechen aber dass wir Ihnen helfen, Ihre Rückenschmerzen in den 
Griff zu bekommen. Eine regelmäßige Gymnastik, unter professionel-
ler Anleitung, ist ein wichtiger Schritt in die richtige Richtung. Unsere 
Übungsleiterinnen haben sich alle für den Rehabilitationssport qualifi-
ziert. Sie sind staatlich geprüft und stets darauf aus, Ihnen so gut wie 
möglich zu helfen Ihre Rückenprobleme selber zu minimieren. Zwar sind 
unsere Kurse immer gut besucht, dennoch gibt es immer wieder auch 
noch freie Plätze. Aktuell bietet Susanne Weiler noch ein paar Plätze an 
und zwar immer mittwochs, von18 bis 19 Uhr und von 19 bis 20 Uhr, im 
Pfarrsaal der St. Josef-Kirche in Bruchsal. Weitere Informationen erteilt 
Susanne unter Tel. (0162) 71 33 911.
Der VSG Bruchsal ist Mitglied im Badischen Sportbund und im Badi-
schen Behinderten-und Rehabilitationssportverband e.V. Wir sind zerti-
fiziert und somit für die meisten Kassen abrechnungsfähig. Das bedeu-
tet für Sie: Wenn Sie von Ihrem Arzt oder auch direkt von der Klinik 
Rehabilitationssport verordnet bekommen, können wir Ihr Rezept direkt 
mit den Kassen abrechnen. Für Sie entstehen in den meisten Fällen 
keinerlei Kosten. Sprechen Sie mit uns. Wir haben die Antragsformulare 
vorliegen und beraten Sie gerne. Sie haben auch die Möglichkeit bei 
uns eine kostenlose Schnupperstunde zu absolvieren. Unser gesamtes 
Sport-u. Freizeitangebot finden Sie im Internet unter www.vsg-bruchsal.
de. Wir freuen uns auf Sie.
Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), www.
anonyme-alkoholiker.de

Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim St. 
Peter, Peter-und-Paul-Str. 55;

Treffen der „al-anon“ – „Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern“
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Str. 55.
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AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Die AMSEL ist Fachverband, Selbsthilfeorganisation und Interessen-
vertretung für Multiple Sklerose Betroffene und deren Angehörige in 
Baden-Württemberg (Aktion Multiple Sklerose Erkrankter Landesver-
band der DMSG in Baden-Württemberg e.V.). Wir, die Kontaktgruppe 
Bretten-Bruchsal, treffen uns regelmäßig am letzten Donnerstag im 
Monat (26.04., 24.05.2018) ab 19 Uhr zu unserem Stammtisch. Dieser 
findet im Restaurant Jahnhalle, Jahnstr. 34, 75045 Walzbachtal-Jöh-
lingen statt. Kostenlose Parkplätze, behindertengerechter Toilette und 
behindertengerechter Zugang sind dort vorhanden.
Zudem wird am 24.05.2018 Ralf Fischer (Vorstandsmitglied der Amsel) 
einen Vortrag zu „Tipps für die Gestaltung und den Umbau eines bar-
rierefreien Wohnumfeldes” halten. Der AMSEL-Talk findet ab 18.30 
Uhr in der Pizzeria „Da Luigi“, Kastanienweg 10, 76698 Weiher an 
folgenden Terminen statt: 14.05., 11.06.18. Die Kontaktgruppe möchte 
einen Mehrtagesausflug planen und benötigt dazu finanzielle Unterstüt-
zung. Unser Spendenkonto lautet: Volksbank Stutensee-Weingarten 
eG, IBAN: DE76 6606 1724 0030 9305 09, BIC: GENODE61WGA. 
Vielen Dank für ihre Unterstützung! Wir sind immer noch auf der Suche 
nach einem neuen Treffpunkt in Bruchsal. Leider konnte bisher keine 
barrierefreie Lokalität gefunden werden. Wenn sie also eine Gaststätte 
mit Nebenzimmer, barrierefreiem Zugang und behindertengerechter 
Toilette kennen, melden sie sich bitte bei uns unter bretten-bruchsal@
amsel.de. Vielen Dank! Infostand am 1. Juni-Marktsamstag Am 2. Juni 
2018 veranstalten wir, die Amsel Kontaktgruppe Bretten-Bruchsal (Akti-
on Multiple Sklerose Erkrankter Landesverband), einen Infostand am 
Marktsamstag gegenüber dem Hotel Ratskeller in der Fußgängerzone. 
Wir informieren sie über unsere Erkrankung, unsere Tätigkeiten in der 
Kontaktgruppe und geben Betroffenen, deren Angehörigen und Inter-
essierten gerne Information und Rat. Sie sind alle herzlich willkommen!

Verwitwet mitten im Leben

Gruppe 1: 
jeden 3. Montag im Monat von 
19 – 21 Uhr, Kaiserstraße 18, 
Bruchsal.
Gruppe 2: 
jeden 4. Samstag im Monat von 
15 – 17 Uhr, Kaiserstraße 18, 
Bruchsal.
Achtung! Der Apriltermin der 
Gruppe 2 verschiebt sich auf den 
5. Mai.
Nächste Termine: 
Montag, 16. April und Samstag, 
5. Mai
Die Treffen wollen Raum bieten, 
sich vom Leben mit all seinen 
Schattierungen, mit Schwerem, aber auch Schönem zu erzählen. Es 
darf geweint werden, aber es dürfen sich auch immer wieder Freuden-
tränen darunter mischen. Auch ganz praktische gegenseitige Unterstüt-
zung ist möglich, Freundschaften können geknüpft oder gemeinsame 
Unternehmungen geplant werden.
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter bruchsal@hospizgruppe.de, 
oder telefonisch unter (07251) 320 40 10. Weitere Info unter: www.
hospizgruppe.de

Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, das in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Samstag, 14. April

Mitteilungen der Ortsvorsteherin

Einladung
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
auch der gesellige Nachmittag im März fand guten Zuspruch, weshalb 
wir weiter daran arbeiten, einmal monatlich ein Angebot zu machen, 
sich zu treffen und sich auszutauschen. Alle, die Lust und Zeit haben, 
sind herzlich willkommen.
Auf Wunsch aus Ihren Reihen wollen wir uns diesmal in Zusammen-
arbeit mit dem Gemeindeteam zum gemeinsamen Singen treffen. Die 
musikalische Begleitung übernimmt Herr Roland Kocher aus Staffort; 
einigen sicher bekannt von der Veranstaltung des Gemeindeteams zu 
Fasnacht. Diesmal werden es bekannte und beliebte Volkslieder sein; 
für die passenden Texte ist gesorgt. Wie sagt es doch der Volksmund: 
„Wo man singt, da lass dich nieder, böse Menschen haben keine Lie-
der.“ Und Friedrich von Schiller meinte: „Es schwinden jedes Kummers 
Falten, solang des Liedes Zauber walten.“ Auch die Bedeutung des 
Singens für unsere Gesundheit wird vielfach erwähnt.
Deshalb laden wir Sie sehr herzlich ein am Mittwoch, 18. April um 14.30 
Uhr im Pfarrzentrum St. Bartholomäus Büchenau die wohltuende Wir-
kung des Singens oder Mitsummens zu erfahren.
Für Kaffee und Kuchen und ein leckeres Vesper sorgt wie gewohnt der 
Wirt des Pfarrzentrums. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer, Ortsvorsteherin und Meike Kleih, Stephanie Suchy-Bux, 
Vertreterinnen des Gemeindeteams

Bitte merken Sie sich bereits den nächsten Termin am Mittwoch, 16. 
Mai 2018 vor.
Beachten Sie bitte auch die Ankündigungen des Seniorenrates der 
Stadt Bruchsal im Amtsblatt auf den vorderen Seiten.

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratsitzung  
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Montag, 
16. April, um 19 Uhr im Sitzungszimmer der Verwaltungsstelle Büche-
nau statt.
Tagesordnung:
1.  Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften, „Gewerbegebiet 

Büchenau Nord Änderung I”,
 Gemarkung Büchenau
 - Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB
 - Beschluss über die Beteiligung der Behörden gemäß § 4 (2) 
 BauGB
 Vorlage: 0080/2018
2.  Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Grausenbutz“,  

Gemarkung Büchenau
 -  Aufstellungsbeschluss sowie Beschluss über die frühzeitige Betei-

ligung der Öffentlichkeit, der Behörden sowie sonstigen Träger 
öffentlicher Belange

 Vorlage: 0077/2018
3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftrat
5. Bürgerfragestunde
6. Offenlage des Protokolls vom 12.03.2018
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Verschiedenes

Abschlagstermin I/2018
Wasser- und Abwassergebühren
Wir erlauben uns, auf die Abschlagszahlung I/2018, Fälligkeit 15. April, 
hinzuweisen. Die Höhe des Abschlags ist aus dem letzten Gebührenbe-
scheid ersichtlich. Die Abbuchung erfolgt zum 15. April.
Des Weiteren möchten wir Sie darauf aufmerksam machen, Eigentü-
merwechsel rechtzeitig bekanntzugeben. Wichtig ist hierbei auch die 
Mitteilung des Zählerstandes zum Zeitpunkt des Eigentumswechsels/
Übergabe, denn nur so ist eine korrekte und termingerechte Abrech-
nung der Wasser- und Abwassergebühren möglich. Bitte bezahlen Sie 
pünktlich!
Gebührenpflichtige, die bisher nicht am Abbuchungsverfahren teilneh-
men, werden gebeten, die fälligen Abschläge pünktlich zum 15. April zu 
überweisen, da sonst weitere Kosten entstehen. Schon das Überziehen 
des Zahlungstermins um nur wenige Tage hat eine kostenpflichtige 
Mahnung und evtl. Säumniszuschläge zur Folge.
Teilnahme am Abbuchungsverfahren
Die Wasser- und Abwassergebühren können Sie auch einfach und bequem 
durch die Teilnahme am Abbuchungsverfahren bezahlen. Die fälligen Beträ-
ge werden termingerecht von Ihrem Konto abgebucht. Mahngebühren und 
Säumniszuschläge brauchen so gar nicht erst zu entstehen.
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Sie wenden sich telefonisch unter (07244) 969-190 an Frau Endres.
Sie begeben sich im Internet unter www.stutensee.de auf die städtische 
Homepage. Dort fi nden sie unter Rubrik „Rathaus & Bürgerdienste“ 
unter „Formulare & Anträge“ bei „Bankeinzugsverfahren“ ein SEPA-
Lastschriftmandat für den Einzug von Forderungen durch den Zweck-
verband „Wasserversorgung Mittelhardt“. Bitte drucken Sie das Formu-
lar aus und senden dieses vollständig ausgefüllt und unterschrieben an 
den Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“, Rathausstraße 3, 
76297 Stutensee, zurück. Vielen Dank!

INFO-Veranstaltung am Mittwoch, 18. April
Achtung – die Zeit läuft. 
Jetzt noch kostenlosen Glasfaseranschluss sichern!
Seit Mittwoch, 7. Februar 2018 läuft die Vor-Vermarktung für den TELE-
KOM-Glasfaserausbau im Vorwahlnetz 07257 (Büchenau, Obergrom-
bach, Untergrombach). Im Zuge dieses FTTH-Pilotprojektes mussten 
mindestens 900 Haushalte einen Vor-Vertrag unterschreiben,damit die 
TELEKOM die Glasfaser-Anschlüsse bis in die Häuser und Wohnungen 
verlegt.
Am Mittwoch, 18. April, 19 Uhr fi ndet eine weitere INFO-Veranstaltung 
in der Mehrzweckhalle Büchenau statt, zu der die Bevölkerung einge-
laden ist.
Auch wenn zwischenzeitlich die geforderte Mindestanzahl von 900 Vor-
Verträgen erreicht bzw. überschritten ist, gibt es sicherlich noch Fragen 
und Informationsbedarf. Und bis zum 2. Mai 2018 sollten noch mehr 
Bürger, Gewerbetreibende das Angebot der TELEKOM nutzen, sich 
einen kostenlosen Hausanschluss mit den superschnellen Glasfaser-
leitungen zu sichern. Unter dem Link: https://ebs01.telekom.de/pom-
fi ber-ugb/weiche.do können Sie ebenfalls Vor-Verträge abschließen. 
Ebenso natürlich bei der Info-Veranstaltung sowie im TELEKOMshop 
in der Kaiserstraße 36 oder im TELEKOM-Partnerladen TELE-Central, 
Kaiserstraße 22 d in Bruchsal.
Oder schauen Sie in den nächsten Tagen in der Bruchsaler Straße 16 in 
Untergrombach im ehemaligen Elektrofachgeschäft Glaser beim eigens 
eingerichteten TELEKOM–FTTH–shop vorbei, der bis zum 2. Mai 2018 
täglich von 9 Uhr bis 12.30 Uhr und Montag-Mittwoch-Freitag auch 
nachmittags von 17 bis 20 Uhr für Sie zur Verfügung steht.
Sie können auch gerne bereits am Dienstag, 17. April, 19 Uhr die INFO-
Veranstaltung in der Aula der Joß-Fritz-Schule Untergrombach besu-
chen. Mit der Bürger-Info-Veranstaltung am 18. April enden damit diese 
Infoveranstaltungen in den Stadtteilen Obergrombach, Untergrombach 
und Büchenau zum Glasfaser-Ausbau.

Mitteilungen der Schulen

Grundschule Büchenau

Känguru-Wettbewerb in Klasse 2

Luca, Niklas, Clemens
 Foto: Grundschule

Der Känguru-Wettbewerb der 
Mathematik fi ndet in jedem Jahr 
in über 70 Ländern auf der gan-
zen Welt statt. Ein Knobelwettbe-
werb eigentlich erst ab Klasse 3, 
doch gibt es auch für jüngere 
Schülerinnen und Schüler die 
Möglichkeit, am „Mini-Wettbe-
werb” teilzunehmen.
Diese Chance nutzten unse-
re Zweitklässler gemeinsam 
mit ihrer Klassenlehrerin, Frau 
Metzger. Sie beteiligten sich 
und knobelten fl eißig mit. Unter 
dem Jubel der gesamten Schule 
wurden dann alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer kurz vor 
den Osterferien geehrt. Jeder 
erhielt eine Urkunde – die Best-
platzierten noch zusätzlich ein 
Geschenk. S. Alonso

Vereinsnachrichten

Förderverein Büchenauer 
Guggenmusik „Basselschorra“

Einladung zur Generalversammlung
Am Mittwoch, 25. April, fi ndet um 20 Uhr im Restaurant „Hotel Ritter” 
unsere diesjährige Generalversammlung statt. Hierzu sind alle Mitglie-
der recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 2. Bericht des 1. Vorsitzenden
 3. Bericht des Schriftführers
 4. Bericht des Kassiers
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Entlastung des Kassiers
 7. Entlastung der Vorstandschaft
 8. Neuwahlen
 9. Behandlung eingegangener Anträge
10. Verschiedenes
Anträge zu Punkt 9 sind bis zum 22.04.2018 bei Günter Zimmermann 
einzureichen.

Förderverein Büchenauer 
Karnevals Gesellschaft

 Komm in die  
Grießknopfgarde! 

 

 

www.die-bkg.de 

Training: 
dienstags von 17 bis 18 Uhr  
in der Turnhalle der 
Grundschule Büchenau 
 

Trainerinnen:  
Christina Dres, Melanie Weick 
 

Kontakt: 
Gardeministerin@die-bkg.de 

 

Förderverein Kleintierzucht- und 
Vogelverein C 911 Büchenau

Maibaumaufstellung
Nicht vergessen, das erste Open-Air-Highlight dieses Jahres, unser 
Maibaumfest fi ndet am Montag, 30. April um 18 Uhr im Vogelpark des 
Kleintierzuchtvereins statt. Nach einem kleinen aber feinen Umzug, wird 
der Maibaum vor dem Vogelpark mit Hilfe der Bürgerwehr aufgestellt. 
Musikalische Unterstützung erhalten die Männer von den Basselschor-
ra. Im Anschluss spielt die Gruppe Dance Fever. Wir laden die ganze 
Bevölkerung von Büchenau und alle Freunde des KZV recht herzlich zu 
unserer Maibaumaufstellung ein. Für das leibliche Wohl ist wie immer 
bestens gesorgt.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Büchenau

Übungsabend
Am Montag, 16. April fi ndet ein Übungsabend der Freiwilligen Feuer-
wehr Bruchsal Abteilung Büchenau statt. Treffpunkt ist um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus Büchenau. Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten.
Jochen Weih, Abteilungskommandant

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Bericht Generalversammlung, letzter Teil
Im Jugendbereich ist man in allen Altersklassen von der F- bis zur 
A-Jugend in der Kooperation mit dem JFV Stutensee. Hier kann man 
weiterhin auf eine zufriedenstellende Entwicklung zurückblicken. Die 
Trainings-und Spielorte sind auf die 4 Stammvereine FC und TV Spöck, 
SV Staffort und FSV aufgeteilt.
Jugendleiter Marco Baumgärtner berichtete von zahlreichen Aktivitäten, 
u.a Kooperation mit der KSC-Fußballschule, Auszeichnung mit „Klee-
blatt“ und den Kooperationen mit den Grundschulen und Kindergärten. 
Für diesen Sommer ist erstmals nach einigen Jahren wieder ein Spiel-
fest mit der Grundschule unter dem Motto „WM 2018“ geplant.
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Die B-Mädchen bilden weiterhin die Spielgemeinschaft mit dem FC 
Obergrombach. Und dienen als Unterbau der Frauenmannschaften.
Finanzvorstand J. Recktenwald konnte auch im vergangenen Jahr von 
einer zufriedenstellenden Entwicklung berichten. Er gab einen detaillier-
ten Bericht über die Ausgaben und Einnahmen des Vereins. Durch eine 
konstante Einnahmen- und eine kontrollierte Ausgabenseite konnte man 
auch in 2017 einen Überschuss erwirtschaften. Dazu beigetragen haben 
u.a. die Zuwendungen des Fördervereins, die es auch ermöglicht haben, 
das Darlehen für die Clubhaustheke vorzeitig abgelöst werden konnte.
Nach dem anschließenden Bericht der Kassenprüfer und auf Antrag des 
stellvertretenden Ortsvorstehers Friedbert Knoch erfolgte die einstim-
mige Entlastung der Gesamtvorstandschaft. Friedbert Knoch verwies in 
ihrer Ansprache auf die verbindende Wirkung und die soziale Verantwor-
tung des Sports und stellte den Leistungen des Vorstands als Vertreter 
des Gesamtvereins ein sehr gutes Zeugnis aus.
Nach einigen Fragen unter Punkt verschiedenes konnte der 1. Vorsit-
zende die harmonisch verlaufende Versammlung schließen..

Zweite Mannschaft  
FC Untergrombach 2 – FSV Büchenau 2  (2:2)
Am Ostermontag war der FSV zu Gast beim Nachbarn in Untergrom-
bach. Während der Gegner nervös begann und vor allem durch Fehler 
im Spielaufbau glänzte, war der FSV von Beginn an wach und kam 
dem Tor der Untergrombacher immer wieder gefährlich nahe. Dem-
entsprechend spielte sich in der ersten Halbzeit nahezu das gesamte 
Geschehen in der Hälfte des Gegners ab. In der 26. Minute dann der 
erste Grund zum Jubeln: Nach schöner Flanke von B. Stuckert tauchte 
C. Lamprecht völlig frei am langen Pfosten auf und vollstreckte form-
vollendet per Volley zur verdienten Führung. Wie die Untergromba-
cher Abwehr allerdings einen Spieler mit der Präsenz des genannten 
Torschützen einfach übersehen konnte ist völlig schleierhaft. Nach 
weiterhin einseitigem Spielverlauf gelang S. Knoke aus kurzer Distanz 
gewohnt treffsicher das zweite Tor unmittelbar vor der Pause. Vorgelegt 
wurde der Treffer vom gerade eingewechselten P. Aulenbach, der auf 
außen seinen Gegenspieler vernascht hatte und dann mit der Übersicht 
einer Aufklärungsdrone seinen Mitspieler fand. Mit der 2:0-Führung ging 
es dann in die Pause. Ärgerlich war zu diesem Zeitpunkt nur, dass diese 
nicht höher ausgefallen war.
Was dann jedoch kam war eine Unverschämtheit nahezu der komplet-
ten Mannschaft gegenüber den zahlreich mitgereisten Zuschauern. Der 
FSV kam mit einer derartigen Arroganz aus der Kabine, dass einem 
fast schlecht werden konnte. Offenbar war man sich sicher, das Spiel 
bereits gewonnen zu haben, denn fortan wurde kein Zweikampf mehr 
angenommen, kein Sprint mehr angezogen. Der Gegner war anfangs 
sichtbar verwundert, nahm dann aber das Heft dankend in die Hand 
und begann das Spiel nach den eigenen Vorstellungen aufzuziehen. Der 
FSV, eigentlich nahezu in Bestbesetzung angetreten, legte das Fußball-
spielen völlig ad acta. Es war mehr Gemecker zu hören als konstruktive 
Beiträge zum Spielgeschehen zu sehen waren. In der Folge konnte 
Untergrombach durch zwei Tore in der 78. und 84. Minute ausgleichen. 
Besonders das zweite Tor war bezeichnend. Nach einem Standard 
bewegten sich in der Büchenauer Abwehr die beiden Torpfosten mehr 
als die komplette Mannschaft zusammen, sodass der Gegner völlig 
unbedrängt einschieben konnte.
Letzten Endes kann man froh sein, das Spiel nicht gar noch verloren 
zu haben.
Untergrombach war nach einer dominanten zweiten Hälfte der gefühl-
te Sieger, der FSV verliert unnötig zwei Punkte und darf stolz auf die 
schlechteste Leistung der Saison zurückblicken.

SPVGG Oberhausen 2 – FSV Büchenau 2  (3:2)
Im Spiel gegen die Spielvereinigung aus Oberhausen ging es für 
den FSV in der Fremde um wichtige Punkte, wollte man weiter den 
Anschluss ans obere Tabellendrittel halten. Der FSV begann gut, wäh-
rend der Gegner vor allem defensiv extrem nervös agierte. Kurz vor dem 
Halbzeitpfiff konnte man sich dann auch noch für die starke erste Hälfte 
belohnen: F. Crivellari lief einen extrem unsicheren Torwart, der zulange 
für die Ballverarbeitung gebraucht hatte, an und konnte diesem den Ball 
vom Fuß pflücken und im Netz unterbringen. Nach Wiederanpfiff war 
das Spiel dann etwas ausgeglichener. Nach etwa 10 Minuten konnte 
Oberhausen ein Missverständnis in der Hintermannschaft des FSV zum 
1:1 ummünzen. Doch der FSV hatte direkt die richtige Antwort parat. 
Keine zwei Minuten später köpfte T. Baumgärtner nach einem Standard 
und dem folgenden Tumult im Strafraum den Ball zur erneuten Führung 
in die Maschen. In der Folge allerdings ließen die Kräfte des FSV etwas 
nach. Dies war wohl ausschlaggebend für den wiederholten Ausgleich, 
bei dem der Gegner ungehindert durch die Abwehr marschieren konnte. 
Als man kurz darauf eine riesige Doppelchance zur erneuten Führung 
nicht nutzen konnte, kam es wie es kommen musste: Zwei Minuten vor 
Ende kam der Gegner über Außen und kein FSVler konnte den tödlichen 
Pass in die Mitte noch abwehren.
So wurden abermals Punkte verschenkt, mindestens ein Punkt wäre 
wohl verdient gewesen.

Damenabteilung  
Sonntag, 8. April: 1. SV Mörsch – FSV  3:2 (2:1)
Verdiente Niederlage für unsere Mannschaft beim 1. SV Mörsch.
Die Gastgeber lagen nach 12 Minuten bereits mit 2:0 in Front, da der 
FSV die Anfangsphase komplett verschlief. Allerdings wurde es im wei-

teren Spielverlauf nur selten besser. Durch einen verwandelten Strafstoß 
(22.) gelang unserer Mannschaft vor der Pause noch der Anschlusstref-
fer. Zwar konnten unsere Frauen mit Glück und Hilfe des Gegners in der 
50. Minute ausgleichen, allerdings bot sich nach dem Seitenwechsel 
das selbe Bild: der FSV zeigte sich mit negativer Körpersprache, schwa-
chem Zweikampfverhalten und ohne Ideen im Spielaufbau. So kam es 
wie es kommen musste: in der 88. Minute trafen die Gastgeber zum 
3:2-Endstand.
Es spielten: Heid, Löber, Fetzner, Schäfer, Becker, Hartmann S, Wasser 
(1), Speck, Schmidt, Bronner (78. Pohl), Hartmann R (60. Ehmann)

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball  
Ergebnisse vom Wochenende
Senioren
TV Büchenau – TV Forst  27:30 (14:14)
TV Büchenau II – SG Oden/U‘öwi  22:30 (8:14)

AH-Spieltag
TSV Knittling. – TV Büchenau (AH)  8:5
TV Büchenau (AH) – HSG BR/U‘gromb  7:6

Die nächsten Spiele
Samstag, 14. April
18 Uhr: TV Büchenau (AH) – SG Helm/Heid/For
(AH-Spiel in Hambrücken)
19.30 Uhr: BG Mühlacker – TV Büchenau II

Sonntag, 15. April
17.30 Uhr: TV Neuthard – TV Büchenau

Berichte der Jugendmannschaften
Ostercamp 2018 – Handball in den Ferien
Während der Osterferien fand in Untergrombach ein Handball-Oster-
camp statt – veranstaltet und organisiert von der SG Helmsheim/
Heidelsheim. Mit dabei waren auch einige Kinder der JSG Neuthard/
Büchenau, die viel Spaß am Handball mit den zahlreichen anderen Kids 
hatten. Vielen Dank an die Organisatoren! Unsere JSG-Kids freuen sich 
schon auf das nächste Jahr!

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 17. April

Ortsvorsteherin Heidelsheim

Sprechstunde der Ortsvorsteherin
Die nächste Sprechstunde von Ortsvorsteherin Inge Schmidt findet am 
Donnerstag, 26. April, in der Zeit von 18.30 bis 20 Uhr in der Verwal-
tungsstelle, Zimmer 6, statt.
Interessierte und Rat suchende Bürger sind zur Sprechstunde einge-
laden.

Vereinsnachrichten

AWO Heidelsheim

AWO-Elternschule  
Internetcafé 50 Plus
Nächster Termin ist am Mittwoch, 25. April
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Internetcafé 
mit Thilo Kerzinger, Seniorenmedienmentor 
 

In unserem „Internetcafé 50 Plus“ können Sie ganz zwanglos Fragen stellen und 
sich gegenseitig austauschen. Sie können ihr Smartphone, einen Laptop oder das 
Tablet mitbringen und sind herzlich willkommen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
 

immer am letzten Mittwoch im Monat 
 

AWO Familienzentrum Heidelsheim, Merianstr. 5, 
9:30 – 11:00 Uhr 
 

Thilo Kerzinger, 07251 / 366 25 42 oder fz-awo-heidelsheim@gmx.de 
 

www.awo-kurse-elternschule.de 

FC 07 Heidelsheim

Erste Mannschaft  
SC Wettersbach – FC 07 Heidelsheim  0:1 (0:1)
Nach der deutlichen 0:3-Auswärtsschlappe am Ostermontag beim FV 
09 Niefern hat die Truppe um Trainer Georg Erceg gleich die richti-
ge Reaktion gezeigt und konnte die Partie beim Tabellenvierten und 
letztjährigen Aufsteiger SC Wetterbach letztendlich hauchdünn mit 1:0 
für sich entscheiden. Das goldene Tor in einer hartumkämpften Partie 
erzielte der sehr fleißige Enes Karamanli bereits nach 12 Spielminuten. 
Bis der knappe Auswärtssieg allerdings unter Dach und Fach war 
mussten die Heidelsheimer ein hartes Stück Arbeit verrichten, denn 
spätestens nach einer Stunde Spielzeit bekamen die Gastgeber immer 
mehr die Oberhand und drückten den FCH förmlich hinten rein, so dass 
es das ein ums andere Mal richtig eng wurde.
Dabei hatte der Tabellenzweite im 1. Spielabschnitt überwiegend noch 
alles im Griff und besaß auch weitestgehend die Spielkontrolle. Die 1. 
Möglichkeit ging zwar an den SC, als Kapitän Matteo Poppert (7.) nach 
einem einfachen Fehler im Spielaufbau von Serdar Yurdakul aus spitzem 
Winkel frei zum Schuss kam, im letzten Moment jedoch gerade noch so 
entscheidend gestört werden konnte. Spätestens danach war Heidels-
heim aber hellwach und im Gegensatz zur Vorwoche auch präsent in 
den Zweikämpfen. Ein wunderschöner Spielzug über Lukas Durst und 
Mehmet Bozkurt führte schließlich zum 0:1 durch Karamanli (12.), der 
die tolle Vorarbeit nach gekonnter Ballmitnahme mustergültig aus acht 
Metern über die Linie drückte. Heidelsheim war auch in der Folgezeit 
gut im Spiel und nach 23 Minuten war Jannis Fetzner plötzlich frei 
durchgebrochen, aber er legte sich beim Torabschluss die Kugel etwas 
zu weit vor. Neun Minuten vor dem Halbzeitpfiff prüfte Durst nach einem 
Doppelpass mit Bozkurt noch einmal SC-Torsteher Yanick Schlager, der 
den Schuss noch um den Pfosten lenken konnte.
Während der FCH im 1. Spielabschnitt noch vieles richtig machte sollte 
die Begegnung in den zweiten 45 Minuten unverständlicherweise kip-
pen, denn nach einer Stunde war von Heidelsheim plötzlich nicht mehr 
allzu viel zu sehen. Vielleicht war es ein Kraftproblem bei dem herrlichen 
Frühlingswetter, jedenfalls bekamen die nun läuferisch überlegenen 
Wettersbacher gegen ein von nun an nicht mehr so gut gestaffeltes 
Gästeteam immer mehr Übergewicht. Die Erceg-Truppe stand meist 
nur noch hinten drin und verteidigte mit Mann und Maus, während es 
im Spiel nach vorne kaum mehr Entlastung gab. Allerdings hielt das 
Abwehrbollwerk mit Glück bis zum Ende stand.

Zweite Mannschaft  
FC Neibsheim – FC 07 Heidelsheim II  2:0 (0:0)
Weiter steil bergab geht es leider mit der 2. Mannschaft, die sich nach 
einer neuerlichen 0:2 (0:0)-Auswärtsniederlage beim FC Neibsheim 
nur noch auf dem viertletzten Tabellenplatz wiederfindet. Zwar ist der 
Abstand zu den beiden Abstiegsplätzen momentan weiterhin groß 
genug, doch sollten die Mannen um Spielertrainer Patric Gutknecht 
demnächst unbedingt einmal wieder ein Spiel gewinnen, sonst könnte 
es unter Umständen vielleicht noch einmal richtig eng im Tabellenkeller 
werden. Auf der anderen Seite ließe sich mit zwei Erfolgen in Serie aber 
auch ein Riesensprung nach oben machen, denn im Niemandsland ist 
alles noch dicht beisammen.
Auf einem nur extrem schwer zu bespielenden Neibsheimer Geläuf 
entwickelte sich von Beginn an eine Partie auf einem überschaubarem 
Niveau, bei dem die Gastgeber in den ersten 45 Minuten nicht wollten 
und die Gäste nicht konnten. Nur einmal wurde es etwas brenzlig im 
Neibsheimer Strafraum, als Denis Nagel in seinem ersten Saisoneinsatz 
für den FCH nach monatelanger Verletzung im Anschluss an eine Ecke 
den Abpraller gegen den Querbalken beförderte (34.).
Der 2. Durchgang begann dann aus Gästesicht alles andere als opti-
mal, denn mit einem Doppelschlag war die Begegnung praktisch 
innerhalb kürzester Zeit entschieden. In der 49. Minute befand sich 

die FCH-Abwehr nach einem weiten Ball sozusagen im Kollektivschlaf 
und der völlig freistehende Christian Mocsnek brauchte nur noch ein-
zuschieben. Und es sollte noch schlimmer kommen, denn keine fünf 
Minutenzeigerumdrehungen später erhöhte Neibsheim sogar 2:0. Nach 
einer Flanke von links versenkte Giuseppe Brancato den Ball mit einer 
schönen Volleydirektabnahme unhaltbar im Netz. Als zu allem Überfluss 
dann auch noch Eugen Bachmaier (67.) kurz nach seiner Einwechslung 
wegen eines unnötigen Fouls die rote Karte zu sehen bekam, eine wohl 
etwas zu harte, jedoch vertretbare Entscheidung, war es natürlich vor-
bei mit der Heidelsheimer Herrlichkeit. Denn die Gäste blieben fortan 
zwar bemüht, zumindest noch den Anschlusstreffer zu erzielen, doch 
irgendwie fehlte wieder einmal das nötige kleine Quäntchen Glück beim 
Abschluss. Und so brachten die vom ehemaligen Heidelsheimer Eugen 
Seibert gecoachten Einheimischen den Vorsprung locker über die Zeit 
und landeten am Ende einen völlig verdienten Sieg. Heidelsheim blieb 
einmal mehr vor allem in der Offensive nahezu alles schuldig und muss 
nun schauen, schnellstens wieder in die Erfolgsspur zu kommen.

Jugendabteilung  
Rückblick auf die letzten Ergebnisse unserer FCH-Junioren
E1-Junioren: 
FV Neuthard – FC 07 Heidelsheim  0:1
FC 07 Heidelsheim – FzG Münzesheim II  1:0

B2-Junioren: 
SpG Ubstadt-Weiher II – SpG Heidelsheim/Münzesheim II  5:2

A-Junioren: 
SpG Mingolsheim/Langenbrücken/Kronau –  
SpG Heidelsheim/Münzesheim  10:0

Vorschau auf die nächsten Juniorenspiele
Samstag, 14. April
10 Uhr: E2-Junioren FC 07 Heidelsheim – SV Kickers Büchig
10 Uhr: E1-Junioren  TSV Langenbrücken 2 – FC 07 Heidelsheim
11.30 Uhr: D-Junioren VfR Kronau – FC 07 Heidelsheim
13.30 Uhr: C-Junioren  SpG Langenbrücken/Kronau/Mingolsheim 2  

– FC 07 Heidelsheim
16.45 Uhr: A-Junioren  SpG Heidelsheim/Münzesheim  

– SpG Ubstadt-Weiher
Sonntag, 15. April
11 Uhr: B1-Junioren  SpG Heidelsheim/Münzesheim  

– SG Graben-Neudorf
11 Uhr: B2-Junioren  SpG Heidelsheim/Münzesheim  

– SV Philippsburg

Spielankündigungen  
Vorschau auf die nächsten Spiele
Sonntag, 15. April, 15 Uhr 1. FC Ersingen – FC 07 Heidelsheim, parallel 
dazu TSV 1898 Wiesental – FC 07 Heidelsheim 2. Zu diesen Partien 
werden wiederum alle Fußballfreunde und Fans des FCH recht herzlich 
eingeladen.

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Auswinterung und Mitgliederschwimmen am kommenden 
Wochenende

Wir holen das Freibad aus dem Win-
terschlaf Foto: Förderverein Freibad

Wir möchten nochmal auf die 
Auswinterung und das Mitglie-
derschwimmen am kommenden 
Wochenende hinweisen:
Auswinterung: 
am Samstag, 14. April von 10 
bis 12 Uhr im Freibad. 
Wir würden uns über viele hilfrei-
che Hände freuen.

Mitgliederschwimmen:
am Sonntag, 15. April, von 10 
bis 12 Uhr im Heidelsheimer Hal-
lenbad.

Reiterverein Heidelsheim

Arbeitsdienst
14. April 2018 ab 9.30 Uhr

Sängerbund Liederkranz Heidelsheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2018
Ort: Rathaus Heidelsheim
Zeit: Dienstag, 24. April, Beginn 19.30 Uhr
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Tagesordnung
 1.) Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
 2.) Totenehrung
 3.) Berichte der Vorstände
 4.) Aussprache zu den Berichten
 5.) Entlastung der Vorstandschaft und Finanzen
 6.) Wahl eines Wahlausschusses
 7.) Neuwahlen
 8.) Anträge
 9.) Ausblick 2018
10.) Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 16. April 
2018 schriftlich beim Vorstand Organisation, Martin Mähringer, einzu-
reichen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2018 des Fördervereins
Ort: Rathaus Heidelsheim
Zeit: Dienstag, 24. April, Beginn 18.30 Uhr

Tagesordnung
1.) Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
3.) Bericht über das abgelaufene Geschäftsjahr 2017
4.)  Aussprache zu den Berichten (mit Beschluss über die Spende an 

den Hauptverein)
5.) Entlastung der Vorstandschaft und Finanzen
6.) Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 16. April 
schriftlich beim 1. Vorstand Helmut Schwedes einzureichen.

Konzert „Applaus, Applaus“ von G’sang for fun im Bürgerzentrum
Für denjenigen, der das Konzert von G’sang for fun, das am kommen-
den Samstag um 19.30 Uhr im Bürgerzentrum stattfindet, nicht verpas-
sen will, gibt es noch wenige Restkarten an der Abendkasse. Lieder 
von Phil Collins, Rammstein, den Beatles, den Sportfreunden Stiller 
und noch mehr Ohrwürmer werden bestimmt jeden Geschmack treffen. 
Die 50 Sängerinnen und Sänger, die sich unter der Leitung von Jutta 
Zimmermann bestens vorbereitet haben, freuen sich auf ein volles Haus.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Handball  
Die SGHHG sucht Übungsleiter/innen für Ballschule
Gesucht wird Unterstützung im Bereich „Ballschule” 
für Kinder von drei bis fünf Jahren. Dabei handelt es 
sich zum Einen um eine Schwangerschaftsvertre-
tung nach den Weihnachtsferien, als auch um enga-
gierte Verstärkung zur generellen Unterstützung des Übungsleiterteams.
Interessenten melden sich bitte bei Tina Mohr, Telefon: (07251) 3929174

Die SGHHG sucht Übungsleiter/innen
Zur Erweiterung unseres Übungsleiterteams und unseres Trainingsan-
gebotes für Kinder bis 12 Jahre, suchen wir tatkräftige Unterstützung.
Weitere Details bitte bei Tina Mohr erfragen. Telefon: (07251) 3929174

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Dienstag, 17. April

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Jahreshauptversammlung Bruchsal gesamt
Freitag, 13. April um 18 Uhr – um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.

MustertextGesangverein Helmsheim

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Einladung zur Frühjahrswanderung

Bahnbrücken
 Foto: Harmonika-Freunde

„Wir machen eine Wanderung mit 
der Stadtbahn“. So lautete die 
Ankündigung unseres Wander-
warts Werner Huber. Was 
zunächst zu großer Verwunde-
rung führte, stimmt doch zumin-
dest was die Hin- und Rückfahrt 
zu unserer Wanderstrecke betrifft.
Am Sonntag, 22. April, laden die 
Harmonika-Freunde zur jährli-
chen Frühjahrswanderung in das 
schöne Kraichtal ein. Start der 
Wanderstrecke ist in diesem Jahr 

Bahnbrücken. Den Ausgangspunkt erreichen wir mit der Stadtbahn ab 
Helmsheim Bahnhof. Abfahrt ist um 9.11 Uhr.
Von Bahnbrücken führt ein schöner Weg durch die Felder nach Rohr-
bach und weiter nach Eppingen, wo wir im Gasthaus Talschänke unser 
Mittagessen einnehmen werden. Gestärkt geht es anschließend noch 
einen kurzen Weg zur Stadtbahnhaltestelle, um wieder die Heimreise 
nach Helmsheim anzutreten. Selbstverständlich wartet auf halbem Weg 
wieder das bewährte „Vesperauto“ mit Brezeln und Getränken. Der Weg 
ist wie immer Kinder- und Bollerwagengerecht.
Anmeldung und Essenbestellung bei Klaus Huber, Telefon: 56408. 
Fahrkarten werden besorgt, bitte bei der Anmeldung angeben, wie viele 
benötigt werden.

Interessengemeinschaft „Alte Kelter“

Mitgliederversammlung
Erinnerung an die Mitgliederversammlung der Interessengemeinschaft 
„Alte Kelter Helmsheim e.V.“ am Mittwoch, 18. April, um 20 Uhr, im Saal 
der Alten Kelter Helmsheim.
Hierzu sind alle Delegierten, Mitglieder und interessierte Bürger/innen 
von Helmsheim herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Vorankündigung: Fahrt zur Badisch Bühn Karlsruhe
Die Landfrauen planen wieder einen Besuch bei der Badisch Bühn in 
Karlsruhe.

Termin: 6. Juli
Zur Aufführung kommt das Stück „Oifach ferdig“. Da die Karten immer 
schnell vergriffen sind, und wir möglichst gute Sitzplätze bekommen 
wollen ist eine rechtzeitige Reservierung erforderlich. Interessierte –
gerne auch Nichtmitglieder- mögen sich daher bitte bis zum 25. April 
verbindlich anmelden bei Margret Braun, Tel. 5 55 65. Details zur Fahrt 
werden rechtzeitig hier im Amtsblatt veröffentlicht.
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Tagesausflug am Dienstag, 22. Mai
Ziel unseres diesjährigen Tagesausflugs ist der Schwarzwald. Wir fahren 
ca. 8 Uhr ab. Unser erstes Ziel ist Bad Wildbad mit Besuch des Baum-
wipfelpfades. Von Bad Wildbad bringt uns die Zahnradbahn bequem 
auf den Sommerberg und von dort ist der Baumwipfelpfad nach einem 
kurzen Spaziergang bequem zu erreichen.
Mit einer Gesamtlänge von 1.250 Meter und einer Höhe bis zu 20 Meter 
über dem Waldboden schlängelt sich der Pfad durch Buchen, Tannen 
und Fichten des imposanten Bergmischwaldes – vorbei an zahlreichen 
Lern- und Erlebnisstationen mit Wissenswertem zur heimischen Natur- 
und Tierwelt. Auf der Plattform des Aussichtsturmes angekommen wird 
man mit einem einzigartigen Blick belohnt: Der Naturpark Schwarzwald 
breitet sich ringsum als beeindruckendes Meer aus dichten Wäldern des 
Schwarzwaldes aus.
Der Weg ist dank der sanften Steigung mühelos für jeden zu bewältigen 
und mittels einer Rampe, die bis ganz nach oben zum 40 m hohen Aus-
sichtsturm führt, sogar durchgängig barrierefrei.
Das Nachmittagsprogramm sieht eine Weiterfahrt nach Geroldsau zur 
Geroldsauer Mühle, vor. Es lohnt sich ein Bummel durch den Mühlen-
markt, bestehend aus Bäckerei, Metzgerei, Geschenke und Accessoirs. 
Hier haben wir auch Gelegenheit zu einer gemütlichen Kaffeepause – 
bei hoffentlich schönem Wetter in dem großen Biergarten mitten in der 
Natur des Schwarzwaldes.
Gegen 12.30 kehren wir im Aussichtsrestaurant „Sommerberghotel“ 
nahe dem Baumwipfelpfad ein und genießen bei herrlicher Aussicht 
das Mittagessen.
Der Fahrpreis liegt ca. zwischen 14 und 17 Euro (teilnehmerabhängig). 
Der Eintritt zum Baumwipfelpfad beträgt 9,- EUR, die Bahnfahrt auf den 
Sommerberg 2 Euro.
Die Rückfahrt ist gegen 17.30 Uhr geplant. Anmeldungen können ab 
sofort erfolgen bei Margret Braun, Telefon: 5 55 65, oder bei der Jahres-
hauptversammlung am 25. April.
M.B.

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Erste Mannschaft  
HG Oftersheim/Schwetzingen II : SG H/H  23:23

Zweite Mannschaft  
SG H/H II : HC Blau-Gelb Mühlacker  28:24

Damenmannschaft  
TSV Heiningen 1892 : SG H/H  36:22
SG H/H II : TV Viktoria Dielheim  22:18
SG H/H III : SG Odenheim/Unteröwisheim  21:18

Jugendabteilung  
Gemischte D-Jugend
Rhein-Neckar Löwen II : SG H/H/G  18:21

SG Ostercamp 2018 – Wieder ein toller Erfolg!

Ostercamp 2018 Foto: SG

Wie auch in den vergangenen Jahren haben viele begeisterte junge 
Handballer/innen an den Ostercamps der SG Heidelsheim/Helmsheim/
Gondelsheim teilgenommen.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Volksbank Bruchsal-Bretten 
für die Unterstützung sowie dem Organisationsteam Josi, Eike, Tina & 
Heinz und der sportlichen Leitung Mira und Laura mit ihrem Trainerstab 
für die hervorragende Durchführung.

Spielankündigungen  
Nächste Spiele
Samstag, 14. April
Verbandsliga Frauen
SG Stutensee-Weingarten : SG H/H II
18 Uhr: Sporthalle Schulzenrum Blankenloch

Bezirksliga Frauen
SG Niefern/Mühlacker : SG H/H III
17.30 Uhr: Enztalsporthalle Mühlacker
Bezirksliga Männer
TV Calmbach : SG H/H II
19.30 Uhr: Enztalhalle Calmbach

Sonntag, 15. April
BW Oberliga Frauen
SG H/H : HSG Strohgäu
15.30 Uhr Sporthalle Bruchsal
Badenliga Männer
SG H/H : TV Hardheim 1895
17.30 Uhr Sporthalle Bruchsal
Kreisliga Männer
TV Neuthard II : SG H/H III
19.30 Uhr Altenbürghalle Neuthard

Tischtennis  
Ergebnisse
Herren I, Bezirksliga Mitte
TVH – TTC Reihen I 5:9
Punkte für Helmsheim: Doll/Krämer 1, Doll 1, Krämer 2, Buchhalter 1

Herren II, Kreisliga A
TV 1846 Bretten I – TVH 9:3
Punkte für Helmsheim: Buchhalter/Glaser 1, Buchhalter 1, Glaser 1,

Herren III, Kreisliga B/1
TVH – TTF Ruit I 9:6
Punkte für Helmsheim: Gamer/Helbig 1, Baumann 2, Stein 2, Buhlen 
2, Los 2

Herren V, Kreisklasse B/1
TVH – TV 1846 Bretten III 1:9
Punkt für Helmsheim: Marschollek 1

Die nächsten Spieltermine
Donnerstag, 12. April
20 Uhr: TTC Gondelsheim II – TV Helmsheim V

Samstag, 14. April
18 Uhr: TV Kirrlach I – TV Helmsheim I

Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt. Zuschauer 
sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Wandern  
TVH Seniorenwanderung
Liebe Wanderfreunde, zu unserer 1. Quartalswanderung am Mittwoch 
den 18. April in Rheinhausen lade ich euch alle recht herzlich ein. 
Die Wanderung wird uns durch die herrlichen Rheinauen führen, mit 
anschließender Einkehr im Clubhaus Rheinsheim. Wir treffen uns um 
13 Uhr zur Abfahrt, vor der Verwaltungsstelle Helmsheim. (Fahrgemein-
schaften)
Die Wanderstrecke ist etwa 6 Kilometer lang, Wanderzeit ungefähr zwei 
Stunden.
Wanderwart Kurt Bittrolff

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Samstag, 14. April

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung zur Ortschaftsratsitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am Don-
nerstag, 19. April 2018, um 19 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungsstelle 
Obergrombach statt.
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Tagesordnung
1.  Verkehrs- bzw. Parkregelung beim Fußgängerüberweg „Alter Kinder-

garten“
2. Bekanntgaben
3. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4. Bürgerfragestunde
5.  Bekanntgabe der in der Ortschaftsratsitzung vom 22.02.2018 im 

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
6. Offenlage des Protokolls vom 22.02.2018

Bruchsal, 09.04.2018
Jens Skibbe
Ortsvorsteher

Fundsachen

Gefunden wurde ...
ein Schlüssel mit Anhänger in der Au. 
Näheres ist in der Verwaltungsstelle zu erfahren.

Vereinsnachrichten

DRK-Ortsverband Obergrombach

Blutspendetermin in Obergrombach
Leben retten kann so einfach sein. Helfen Sie mit und spenden Sie Blut.
Eine Vielzahl von Patienten verdankt ihr Leben fremden Menschen, die 
ihr Blut freiwillig und uneigennützig spenden. Zur Blutspende gibt es 
keine Alternative.
Viele Behandlungsmethoden bei schweren Verletzungen oder lebensge-
fährlichen Krankheiten sind nur möglich, wenn genügend gespendetes 
Blut zur Verfügung steht. Täglich werden in Deutschland 15.000 Blut-
spenden für die Versorgung von Kranken und Verletzten benötigt,
Machen Sie mit. Werden Sie Lebensretter
Gelegenheit dazu haben sie am Mittwoch, 18. April von 14.30 bis 
19.30 Uhr im Pfarrzentrum Obergrombach.
Vielen Dank im Vorraus – Ihr DRK Obergrombach

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Der FCO im Internet und Facebook
Besucht uns im Internet unter www.fc-obergrombach.de oder auch im 
Facebook unter www.facebook.com/FCObergrombach.
Außerdem gibt es für die meisten Spiele unserer 1. Mannschaft auch bei 
www.fussball.de einen Liveticker für die, die nicht dabei sein können.

Sportfest mit Ortsturnier 2018 entfällt

Clubhaus bald in neuem Glanz
 Foto: FC

Durch den Sturm am 14. Dezem-
ber 2017 wurde das Dach unse-
res Clubhauses zu einem großen 
Teil abgedeckt. Das provisorische 
Clubhaus-Vordach wurde so 
erheblich beschädigt, dass wir 
zum unverzüglichen Abbau 
gezwungen waren.
Die Verwaltung möchte sich an 
dieser Stelle bei allen Beteiligten 
für die gute Zusammenarbeit bei 
den Notmaßnahmen bedanken. 

Vor allem bei Steffen und Karl-Heinz Gaag, die nach dem Sturm mit 
der Fa. Holzbau Gaag sofort Reparaturarbeiten am Dach durchgeführt 
haben, damit unser Clubhaus vor größeren Folgeschäden verschont 
blieb. Die dennoch unvermeidbaren Innenschäden müssen noch beho-
ben werden.
Das Clubhaus hat inzwischen eine komplett neue Eindeckung mit Sand-
wichplatten erhalten. Dadurch und durch erforderliche Ausbesserungs-
arbeiten an der Fassade bleibt das Gerüst noch eine geraume Zeit ste-
hen. Danach erstrahlt unser Clubhaus auch von außen in neuem Glanz.
Erfreulicherweise konnte die Verwaltung bereits im Spätjahr 2017 mit 
der Stadt Bruchsal eine Einigung über die Gestaltung der Überdachung 
des Weges vor unserem Clubhaus erzielen. Die nun seit 10 Jahren vom 
FCO gewünschte dauerhafte Überdachung soll auch noch in diesem 
Jahr realisiert werden. Auf den (Wieder-) Aufbau des Provisoriums kann 
somit endlich verzichtet werden.
Aufgrund der aktuell anstehenden umfangreichen Bauarbeiten und der 
damit verbundenen Einschränkungen hat sich die Verwaltung aus Kapa-
zitäts- und Sicherheitsgründen zur kompletten Absage des Sportfestes 
in diesem Jahr entschieden. Wir bedauern dies sehr und hoffen auf Ihr 
Verständnis.
Wir freuen uns aber, Sie im nächsten Jahr 2019 zu unserem 90-jährigen 
Vereinsjubiläum bei unserem neu gestalteten Clubhaus willkommen 
heißen zu dürfen. (Gra)

Erste Mannschaft  
Auswärtssieg in Kronau
VfR Kronau 2 : FC Obergrombach  1:2 (0:0)
Bei sommerlichen Temperaturen machten sich einige Obergromba-
cher Schlachtenbummler auf den Weg nach Kronau, das war eher ein 
Heimspiel für unsere Mannschaft. Sie sahen in der 1. Halbzeit ein Spiel, 
das stark auf Ballkontrolle und Fehlervermeidung ausgerichtet war, 
irgendwie fehlten die Impulse aus dem Mittelfeld. Wir hatten die besse-
ren Chancen für uns und hätten mit einer Führung in die Pause gehen 
können, sie blieb die Partie zunächst torlos.
Nach dem Seitenwechsel konnte man der Heimmanschaft anmerken, 
dass sie nicht gewillt war, die Punkte herzugeben. In der 50. Minute dann 
auch die Führung, eine Hereingabe von außen erreichte einen Kronauer, 
der den Ball aus kurzer Entfernung an den Innenpfosten köpfte, wovon 
er ins Tor sprang. In der Folgezeit konnte man unserer Mannschaft die 
Verunsicherung ansehen, es lief nicht viel zusammen, Kronau erarbeite-
te sich ein Übergewicht. Nur ist Aufgeben eben keine Option für unsere 
Truppe, der eine oder andere gefährliche Konter lief nach vorne. In der 
61. Minute war es dann soweit, eine etwas unübersichtliche Situation 18 
Meter vor dem Kronauer Tor, der Ball sprang zu unserem Kapitän Felix 
Veith, der ihn mit dem rechten Außenrist trocken ins rechte untere Eck 
beförderte, unhaltbar für den Torwart. Wer nun dachte, wir stellen uns 
hinten rein und sichern den Punkt ab, der kennt weder unsere Trainer 
Björn Christ und Paddy Wolf, noch unsere Mannschaft! In der Folgezeit 
entwickelte sich ein munteres Spiel, beide Mannschaften hatten die 
Möglichkeit zum Siegtreffer, die besseren Chancen waren aber sicher 
auf unserer Seite. In der 88. Minute durfte der Obergrombacher Anhang 
dann den Siegtreffer bejubeln, dieses mal war es Volker Grau, der auch 
der den Ball unhaltbar in die Maschen beförderte. Anschließend noch 
zwei Minuten durchhalten, dann der Schlußpfiff und grenzenloser Jubel!
Mit diesem Sieg bleiben wir auf Platz 2, ein Punkt Abstand zum 
Tabellenführer Dürrenbüchig und halten Flehingen 2 und Kronau 2 auf 
Abstand.

Auswärtsspiel in Bauerbach
FV Viktoria Bauerbach : FC Obergrombach
Am Sonntag, 15. April steht das Auswärtsspiel in Bauerbach an.
Es geht darum, nach den letzten zwei schweren Spielen die Spannung 
hoch zu halten, denn der Gegner konnte beim Hinspiel in Obergrom-
bach die drei Punkte entführen. Auf geht‘s nach Bauerbach, unterstützt 
unsere Mannschaft!

Zweite Mannschaft  
Unglückliche Niederlage der zweiten Mannschaft in Weiher
FC Weiher 2 : FC Obergrombach 2  1:0 (1:0)
Zahlreiche Obergrombacher Fans begleiteten unsere Zweite nach Wei-
her, unsere Truppe wollte an die Leistungen der letzten Spiele anknüp-
fen, den Schwung mitnehmen und die drei Punkte entführen.
Die Fans sahen allerdings ein spielerisch schwaches Spiel, das spielent-
schiedende einzige Tor zum 1:0 passte zu diesem Spiel, eine verun-
glückte Flanke der Heimmannschaft landete unglücklich im Obergrom-
bacher Tor.
Leider schafften wir es auch in der zweiten Halbzeit nicht, mehr Druck 
aufzubauen und Tore zu schießen. So bleibt nur, die Niederlage zu 
abzuhaken und nach vorne zu schauen, denn nächste Woche kommt 
mit dem FV Wiesental 2 der nächste starke Gegner, da sollen die Punkte 
definitiv in Obergrombach bleiben. Vielen Dank an alle, die dabei waren, 
unsere Mannschaft zu unterstützen.

Auswärtsniederlage in Wiesental
TSV Wiesental 2 : FC Obergrombach 2  3:0
Nichts zu holen gab es für unsere zweite leider in Wiesental, mit 3:0 
geschlagen gingen wir als Verlierer vom Platz.

Spielankündigung: Heimspiel gegen Odenheim
Am Sonntag kommt die Reserve des FC Odenheim nach Obergrom-
bach. Nach nun zwei verlorenen Spielen werden wir alles daran setzen, 
die Punkte hier zu behalten.

Jugendabteilung  
Jugendergebnisse
Ergebnisse unserer Jugend, die jeweils als Spielgemeinschaft mit 
dem FC Germania Untergrombach antritt (Ergebnisse in der E-Jugend 
werden immer nur mit 0:0, 1:0 oder 0:1 angegeben, unabhängig vom 
tatsächlichen Ausgang)

E-Jugend
SG FCO/FCU 1 : FV Ubstadt 1  1:0
SG FCO/FCU 2 : TSV Mingolsheim 3  0:1

D-Jugend
SG FCO/FCU 1 : SV Kickers Büchig 1  0:2

C-Jugend
1. FC Bruchsal 2 : SG FCO/FCU  2:4

B-Jugend
SpG Karlsdorf-Neuthard : SG FCO/FCU 2:3
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F-Jugendspieltag
Der FCO ist am kommenden Freitag, 13. April ab 17 Uhr wieder Aus-
richter eines F-Jugend Spieltages. Da ist wieder eine Menge los. Sie 
sind daher herzlich eingeladen, unseren Nachwuchskickern beim Fuß-
ballspielen zuzuschauen. Für das leibliches Wohl ist bestens gesorgt.

Förderverein Burgschule Obergrombach

Hinweis auf nächste Sitzung des FVBO
Die nächste Sitzung des Fördervereins Burgschule Obergrombach 
findet am Montag, 16. April, um 19.30 Uhr, im Nebengebäude der 
Burgschule Obergrombach statt.
Wir würden uns freuen, wenn alle Mitglieder des Vorstandes, aber 
auch interessierte Mitglieder des FVBO an dieser Sitzung teilnehmen 
könnten.

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Letzter Arbeitseinsatz vor dem Start der Badesaison
Die ersten Apriltage machten zu Ostern ihrem Ruf alle Ehre und zeigten 
sich von extrem wechselhafter Seite.
Die starken Sonnenstrahlen zeigten dabei, wie warm es schon bald 
sein wird, wie schnell die Pflanzen darauf reagieren und sich von ihrer 
schönsten Seite zeigen. Die Vorfreude auf den Sommer und die Bade-
saison wurde damit stärker. Und es wurde klar, dass es in den Gärten 
und auf dem Freibadgelände noch einiges zu tun gibt, wenn es ordent-
lich und schön werden soll.

Aufruf zur Pflanzaktion auf dem Freibadgelände

Dieser Hang soll mit einfachen 
Pflanzen verschönert werden
 Foto: FSO

Wie wir es uns wünschten, fand 
der letzte Arbeitseinsatz auf dem 
Freibadgelände bei bestem, 
schon sehr sommerlichem Wetter 
statt. Etwa 15 Personen trugen 
dazu bei, dass sich die Arbeit 
auch diesmal wieder gelohnt hat. 
Herzlichen Dank allen, die 
dabei wieder einmal volle Ein-
satzbereitschaft zeigten!
Was schon früher, doch auch 
bei diesem Arbeitseinsatz auffiel 
ist, dass am Hang entlang des 
Schwimmbeckens eine Bepflan-
zung fehlt. Hier sollen sogenann-
te Bodendeckerpflanzen einge-
bracht werden.

Darum rufen wir zur Pflanzaktion auf am kommenden Samstag,  
14. April, ab 9 Uhr
Wir hoffen auch dieses Mal auf Eure Hilfe und freuen uns schon auf das 
gemeinsame Schaffen und die Gespräche mit Euch! M.Guth

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Hauptversammlung
Freitag, 13. April, 19 Uhr, Hauptversammlung Bruchsal

Probe
Montag, 16. April, 20 Uhr, Technischer Dienst / Arbeitseinsatz

Blutspende
Mittwoch, 18. April: Blutspendeaktion DRK

Abteilungsversammlung in Obergrombach – Teil 1
Zur diesjährigen Abteilungsversammlung begrüßte Abteilungskomman-
dant Andreas Konrad alle Gäste der Stadtverwaltung, des Gemeinde- 
und Ortschaftsrates, anderen Hilfsorganisationen und der Feuerwehr 
Bruchsal. In seinem Jahresbericht berichtete er über 64 Mitglieder in 
der Obergrombacher Wehr. Diese gliedern sich in Einsatzabteilung 
27 Mitglieder, Altersabteilung 15 Mitglieder und Jugendfeuerwehr 11 
Mitglieder. Mit 29 Einsätzen im vergangenen Jahr war gab es für die 
Wehr einiges zu tun. Konrad erwähnte hier besonders den Brand in 
Helmsheim bei Feldengut’s, der große Flächenbrand in Büchenau und 
der Sturm im Dezember, der mit der Unterstützung anderer Abteilungen 
die Feuerwehr stundenlang beschäftigte.
Die Wehr brachte sich bei Sicherheitswachen, Verkehrsabsperrungen 
bei örtlichen Veranstaltungen, Maibaumstellen und dem Feuerwehrfest 
in das Gemeindegeschehen ein. Bei zahlreichen Übungsveranstaltun-
gen bildete sich das Personal weiter. In Obergrombach passiert zum 
Glück recht wenig wo die Feuerwehr gebraucht wird so Konrad, aber 
wenn kann er auf gutes Material und gut geschultes Personal zurück-
greifen. Im letzten Jahr konnte am 20. Dezember das Highlight des 
Jahres in Empfang genommen werden. Die Anschaffungen des neuen 
Löschgruppenfahrzeugs LF 10. Nach der Abnahme und Überführung 
aus dem bayrischen Hohenlinden wurde das Fahrzeug spät abends von 
zahlreichen Interessierten in Empfang genommen. Das Fahrzeug ersetzt 
das in die Jahre gekommene TSF-W und das LF 8. Beim Neujahrsemp-

fang der Feuerwehr Bruchsal erfolgte dann die offizielle Übergabe und 
Segnung. An diesem Abend konnte Abteilungskommandant Konrad das 
Fahrzeug offiziell in Dienst stellen. Die Mannschaft hat sich die letzten 
Monate intensiv mit der Technik und Beladung vertraut gemacht. An 
weiteren Beschaffungen standen im vergangenen Jahr auch eine neue 
Abgas Absauganlage und diverse Einrichtungsgegenstände im Feuer-
wehrhaus an.

Die gewählten Ausschussmitglieder zusammen mit Feuerwehrkom-
mandant Bernd Molitor, dem stellv. Ortsvorsteher Michael Speck und 
Abteilungskommandant Andreas Konrad Foto: Freiwillige Feuerwehr

Konrad dankte allen Mitgliedern für ihre Einsatzbereitschaft. Der Stadt-
verwaltung, dem Gemeinde- und Ortschaftsrat sowie der Feuerwehr 
Bruchsal für die Unterstützung über das Jahr galt ebenso sein herzlicher 
Dank.

Sängerbund 1864 Obergrombach

Fest der Böhringer-Chöre

Der Frauenchor begeistert in Ubstadt Foto: Pamela Pott

Ausgetragen vom Gesangverein Freundschaft Ubstadt feierten die 
Chöre von Vater Manfred und Sohn Matthias Böhringer am 7.4. ein 
grandioses Chorfest. Teilgenommen haben der GV Freundschaft Ubs-
tadt, der Männerchor Liedertafel Landshausen, Frauenchor und Män-
nerchor vom Sängerbund Obergrombach sowie die MännerStimmen 
und VOCALmen aus Malsch. Das Interesse war so groß, dass die Halle 
aus allen Nähten platzte. Die Stimmung war von Anfang an bestens, 
und das Publikum sang bei den Liedern „Butterfly“ und „Über sieben 
Brücken musst du gehen“ den Refrain gleich mit. Mit „Gabriellas Lied“ 
aus dem Film „Wie im Himmel“ zog unser Frauenchor das Publikum in 
seinen Bann und rockte dann am Ende mit „Let‘s get loud“ und dazu 
passender Choreografie die Bühne. Standing Ovations!
Unser Männerchor präsentierte Lieder aus seinem neuen Programm 
„Folk Music“ und landete damit einen Volltreffer. Schon die Ankündi-
gung von „Scarborough Fair“ ließ das Publikum erwartungsfroh raunen. 
Der flotte „Riverdance“ machte die Stimmung dann perfekt. Gemeinsam 
mit den Malschern sangen unsere Männer noch ein kraftvolles „Whiskey 
in the Jar“ und „You‘ll never walk alone“. Mit diesem Klang eines großen 
Männerchores endete ein wirklich gelungener Abend. Autor: FF
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MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Letzte Vorbereitungen für „Das besondere Konzert“ laufen
Der Musikverein Obergrombach 
hat sich am Wochenende vom 6. 
bis 8. April wieder in sein Vereins-
heim eingeschlossen um kurz 
nach den Osterfeiertagen das am 
21. April stattfindende Jubilä-
umskonzert vorzubereiten. Es 
wurde viel geprobt, damit der 
erste Teil des Konzerts in der 
TVO-Halle, den der MVO gestal-
tet, ein Erfolg wird. Dirigent Uwe 
Hirschgänger hat ein abwechs-
lungsreiches Programm zusam-
mengestellt. Die Zuhörer werden 
zu musikalischen Höhepunkten 
mitgenommen, wie etwa an den 
Wolfgangsee zum „Weißen 
Rössl“ oder aber nach München 

zu einem Besuch bei einer speziellen „Gesellschafterin” im Sperrbezirk.
Der zweite Teil des Konzertes wird dann artistisch. Mit Gogol und Mäx 
gastiert ein europaweit bekanntes Duo in der TVO-Halle in Obergrom-
bach. Die beiden sind Musikakrobaten und haben neben allerlei Inst-
rumenten auch die ein oder andere Überraschung für die Zuhörer im 
Gepäck. Das Duo feiert in diesem Jahr mit einer großen Jubiläumstour 
selbst ihr 25-jähriges Bestehen.
Für das 125-jährige Jubiläum des MVO aber, pausieren die beiden ihre 
Tournee und lassen es sich nicht nehmen dem MVO in Obergrombach 
mit einem besonderen Auftritt zu gratulieren.
Der MVO lädt alle Freunde der Musik zu diesem besonderen Konzert, 
das einen der Höhepunkte seines Jubiläumsjahres darstellt, noch ein-
mal recht herzlich ein. Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr. Ab 18 Uhr 
ist Einlass. Karten zum Preis von 12 Euro gibt es bei der Sparkasse 
Obergrombach, den Musikern zu erwerben oder unter reservierung@
musikverein-obergrombach.de.
Lassen Sie sich dieses einmalige Konzerterlebnis nicht entgehen und 
freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Abend mit dem Musikverein 
Obergrombach in seinem Jubiläumsjahr. MK

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Blütenwanderung, Sonntag
Wir möchten nochmals auf die Blütenwanderung am jetzigen Sonntag 
(15. April) hinweisen - Treffpunkt ist um 14 Uhr an der Kirche.
Der Abschluss findet in der vereinseigenen Halle in der Campingstraße 
statt.
Auch Nicht-Wanderer sind herzlich zum Abschluss eingeladen. Die 
Bewirtung beginnt ab 16 Uhr in der Halle.

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Einladung zur Saisoneröffnung 2018 mit Klassikturnier

Klassikturnier Foto: Tennisclub

Am Sonntag, 22. April 2018 eröffnen wir offiziell die diesjährige Tennis-
saison. Los geht´s um 11 Uhr mit einem Sektempfang.
Ab 12 Uhr gibt es einen Mittagstisch und ab 14 Uhr wird auf der Ten-
nisanlage das 10. Klassikturnier in der Vereinsgeschichte stattfinden. 
Im modischen Look der Jahrhundertwende können Mixed-Paare den 
altehrwürdigen Holzschläger schwingen.
Dieses Jahr wird uns ein ganz besonderes Schmankerl serviert: um 19 
Uhr wird die Band „never2late” mit gutem altem Rock die Bude zum 
Beben bringen! Karten für dieses tolle Rockevent gibt`s im Tennisheim 
für 5 Euro.

Alle Mitglieder, Förderer, Freunde, Bekannte und Tennisbegeisterte sind 
recht herzlich eingeladen.
Wir freuen uns jetzt schon auf viele Besucher und gemütliche Stunden 
auf unserer Tennisanlage. Gunda Hannich

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

TTF Obergrombach auf der Zielgeraden der Saison

Melcher im ersten Einzel
 Foto: Tischtennisfreunde

Die Damen der Tischtennisfreun-
de haben die Saison 2017/2018 
erfolgreich abgeschlossen. Sie 
schafften es, sich souverän auf 
den dritten Tabellenplatz vorzu-
spielen. Besonders hervorzuhe-
ben ist unsere Nummer 1, Karin 
Schwarz, die allein schon 19 Ein-
zelsiege auf ihr Konto verbuchen 
konnte.
Die 3. Herrenmannschaft 
erkämpft sich einen klaren 9:3 
Auswärtssieg in Jöhlingen und 
steht einen Spieltag vor Ende der 
Saison auf dem vierten Tabellen-
platz. Mit zwei gewonnen Dop-
peln von Löffel / Lakus und Pytlik 

/ Wüste gelingt der Start in die Partie. In den Einzeln hält sich Löffel mit 
seinen zwei souveränen Siegen unbeschadet und auch Lakus erkämpft 
den Tischtennisfreunden zwei weitere Einzelpunkte. Östreicher, Schön-
herr und Pytlik steuern taktisch gut aufgelegt je einen Einzelpunkt zum 
Sieg bei.
Unsere zweite Herrenmannschaft kam in einem spannenden und hart 
umkämpften Duell gegen den direkten Konkurrenten um den Relegati-
onsplatz TV Forst V leider nicht über ein 8:8 hinaus. Alle TTFler kämpf-
ten wie die Löwen, leider fehlte oft das Quäntchen Glück; nur Stoll und 
Reich konnten ihre zwei Einzel für sich entscheiden. Jetzt gilt es im 
letzten Spiel gegen Bruchsal mit einem Heimsieg den Relegationsplatz 
zu sichern.

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Einladung zur vogelkundigen Wanderung
Zu der diesjährigen vogelkundigen Wanderung am Sonntag, 22. April 
um 8 Uhr Treffpunkt bei der Kirche lädt der Vogelschutz- und Zuchtver-
ein Obergrombach recht herzlich alle Interessierten ein. Der Abschluss 
findet beim Vogelhaus statt. Alle die nicht mitlaufen bitte bei Andreas 
Neuberth, Telefon: 903980 melden, bezüglich der Essensbestellung von 
Samek`s Grillspezialitäten. A.Ne.

Jahrgänge

Jahrgang 1929/30 Obergrombach
Nächstes Treffen am Dienstag, 17. April um 16 Uhr im Gasthaus „Grüner 
Baum” in Obergrombach.
E. W.

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Samstag, 14. April

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung zur Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am Mitt-
woch, 18.04.2018, um 19:00 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungsstelle 
Untergrombach statt.
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Tagesordnung:
1.  Bekanntgabe der in der nichtöffentlichen Ortschaftsratssitzung am 

14.03.2018 gefassten Beschlüsse
2. Bürgerfragestunde
3.  Information zum Managementplan des FFH-Gebietes „Kinzig-Murg-

Rinne und Kraichgau bei Bruchsal“
 Vorlage: 0087/2018
4.  Städtepartnerschaft mit Ste. Marie-aux-Mines. Information über die 

Aktivitäten durch die Vorsitzende des Freundeskreis Untergrombach 
– Ste. Marie-aux-Mines, Frau Dr. Vinga Szabo

5. Informationen und Bekanntgaben
6. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
7.  Offenlage der Protokolle vom 18.01.2018, 07.02.2018 und 

14.03.2018

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi
Bruchsal, 09.04.2018
Barbara Lauber, Stellv. Ortsvorsteherin

Verschiedenes

INFO-Veranstaltung am Dienstag, 17. April
Achtung – die Zeit läuft. 
Jetzt noch kostenlosen Glasfaseranschluss sichern !
Seit Mittwoch, 7. Februar läuft die Vor-Vermarktung für den TELEKOM-
Glasfaserausbau im Vorwahlnetz 07257 (Büchenau, Obergrombach, 
Untergrombach). Im Zuge dieses FTTH-Pilotprojektes
mussten mindestens 900 Haushalte einen Vor-Vertrag unterschreiben, 
damit die TELEKOM die Glasfaser-Anschlüsse bis in die Häuser und 
Wohnungen verlegt.
Am Dienstag, 17. April, 19 Uhr findet eine weitere INFO-Veranstaltung 
in der Aula der Joß-Fritz-Schule Untergrombach statt, zu der die Bevöl-
kerung eingeladen ist.
Auch wenn zwischenzeitlich die geforderte Mindestanzahl von 900 Vor-
Verträgen erreicht bzw. überschritten ist, gibt es sicherlich noch Fragen 
und Informationsbedarf. Und bis zum 2. Mai 2018 sollten noch mehr 
Bürger, Gewerbetreibende das Angebot der TELEKOM nutzen, sich 
einen kostenlosen Hausanschluss mit den superschnellen Glasfaserlei-
tungen zu sichern.
Unter dem Link : https://ebs01.telekom.de/pom-fiber-ugb/weiche.do 
können Sie ebenfalls Vor-Verträge abschließen. Ebenso natürlich bei 
der Info-Veranstaltung sowie im TELEKOMshop in der Kaiserstraße 36 
oder im TELEKOM-Partnerladen TELE-Central, Kaiserstraße 22 d in 
Bruchsal.
Oder schauen Sie in den nächsten Tagen in der Bruchsaler Straße 16 in 
Untergrombach im ehemaligen Elektrofachgeschäft Glaser beim eigens 
eingerichteten TELEKOM–FTTH–shop vorbei, der bis zum 2. Mai 2018 
täglich von 9 Uhr bis 12.30 Uhr und Montag-Mittwoch-Freitag auch 
nachmittags von 17.00 Uhr bis 20 Uhr für Sie zur Verfügung steht.
Sie können auch gerne am Mittwoch, 18. April 2018, 19 Uhr die INFO-
Veranstaltung in der Mehrzweckhalle Büchenau besuchen. Dies ist die 
letzte Bürger-Info-Veranstaltung zum Pilotprojekt „FTTH-Glasfaser-Aus-
bau in den Stadtteilen Obergrombach, Untergrombach und Büchenau.

Aus den Kindergärten

MustertextKatholischer Kindergarten 
St. Elisabeth Untergrombach

Besuch der katholischen Pfarrbücherei

Pfarrbücherei
 Foto: KiGa St. Elisabeth

Die Riesen beschäftigen sich 
über mehrere Wochen intensiv 
mit Buchstaben, Schrift und dem 
Medium „Buch”. So war es eine 
prima Gelegenheit in Untergrom-
bach, die umgesiedelte, ortsan-
sässige Pfarrbücherei in der 
Büchenauer Straße zu besuchen 
und kennenzulernen. Einige Kin-
der sind bereits „Bibliotheksaus-
weisbesitzer” und kennen die 
Räumlichkeiten, andere hatten 
sich entschlossen, einen kosten-
losen Ausweis zu beantragen und 

am gleichen Tag sofort ein Bilder-, Geschichten-, oder Hörbuch auszu-
leihen. Auch Spiele, CD´s oder DVD´s sind möglich und bei den Kindern 
sehr gefragt! Für eine Führung wurden wir herzlich von den ehrenamtli-
chen Mitarbeiterinnen Michaela Krepper-Hartmann und Brigitte Maser 
empfangen. Wir haben erfahren „wie die Bibliothek funktioniert” und 
was es zu beachten gibt. Die Riesen hatten genug Zeit zum Schmökern 
und neue, unbekannte Spiele kennen zu lernen. Vor dem Heimweg 
stellten die Riesen ihre selbst gebastelten und illustrierten Bilderbücher 
zu der Geschichte: „Der Hase Puschelschwanz” vor. Bepackt mit ver-
schiedenen Büchern, bunten Luftballons, Lesezeichen und neuem 

Wissen machten wir uns wieder auf den Rückweg zur Kindertagesstät-
te. Herzlichen Dank nochmals, dass wir außerhalb der Öffnungszeiten 
die Möglichkeit bekommen haben, die Pfarrbücherei zu besuchen. 
Gerne kommen wir wieder! Es war ein kurzweiliger, erlebnisreicher Vor-
mittag!

Vereinsnachrichten

AWO Ortsverein Untergrombach

AWO-Café Untergrombach  
Herzliche Einladung
Die Osterferien sind vorbei, freuen Sie sich wieder aufs AWO-Cafe. 
Feiern Sie den Frühling bei Kaffee und Kuchen im AWO-Cafe. Wir freu-
en uns auf Sie. Termin: Dienstag, 17. April, von 15 bis 17 Uhr im Haus 
Silbertal.

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

DRK Haus- und Straßensammlung
Das DRK bittet um Ihre Unterstützung: „Aus Liebe zum Menschen“ hilft 
das Deutsche Rote Kreuz bereits seit über 150 Jahre. Die Grundidee, 
Menschen in der Not zu helfen, geht auf den Gründer des Roten Kreu-
zes, Henry Dunant, zurück. Für Menschen in Not setzen sich im Stadt- 
und Landkreis Karlsruhe rund 4.000 Menschen in 87 DRK-Ortsvereinen 
und 55 Jugendrotkreuzgruppen ehrenamtlich für Menschen in Not ein.
Im April 2018 führt das DRK seine jährliche Haussammlung durch. In 
den nächsten Tagen verteilen die ehrenamtlichen Rotkreuzhelferinnen 
und -helfer einen Brief, in dem wir wieder um Ihre Spende bitten.
Wenn alle Menschen eine kleine Spende geben, kann in der Summe 
große Hilfe geleistet werden. Der Erlös dieser Sammlung wird in voller 
Höhe für die Arbeit des DRK, unter anderem für den DRK Ortsver-
ein eingesetzt. Zum Beispiel für die Ausrüstung und Ausbildung der 
Bereitschaft und die Finanzierung der örtlichen Notfallhilfe. Weitere 
Informationen zum DRK Untergrombach finden Sie unter www.drk-
untergrombach.de
Das DRK besitzt selbstverständlich das Spendensiegel des Deutschen 
Instituts für soziale Fragen.
Helfen Sie uns, damit wir helfen können. Dafür danken wir Ihnen.

Diabetiker Treff Untergrombach

Die Diabetiker begrüßen den Frühling
Donnerstag, 12. April, Beginn ab 18.30 Uhr in der Wendelinus Klause in 
Untergrombach, Wendelinusstr. 7.
Ihre Ansprechpartner: Karin Dahlbüdding, Telefon: (07244) 737849; 
Patrick Süß, Telefon: (0151) 11630241 ab 17 Uhr oder Roswitha Rapp, 
Telefon: (07257) 1609 sowie unter E-Mail: dbw-untergrombach@web.de

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

4:1-Sieg gegen Unteröwisheim
Von Beginn an gaben die Germanen den Ton an. Marius Wäckerle 
brachte sein Team durch einen direkt verwandelten Freistoß in Führung. 
Nach glänzender Vorarbeit von Serkan Özdemir uind Robin Dulkies traf 
Moritz Herb zum 2:0. Auch nach der Pause beherrschte unser Team 
das Geschehen., Patrick Ploch sorgte nach Flanke von Marius Wäckerle 
für das 3.0. Die Germanen ließen sich durch den Anschlusstreffer der 
Gäste nicht beirren. Simon Gaag verwertete die Hereingabe von Giu-
seppe Carlino zum 4:1. Die Mannschaft bestach wiederum durch ihre 
Geschlossenheit, die es beim nächsten Auswärtsspiel zu bestätigen gilt.
FCU: Wüst, Lederer, Daniel Schlegel, Martin Krieger, Moritz Herb, 
Michael Berten, Müller, Ploch, Özdemir (70. Simon Gaag), Dulkies (70. 
Carlino), Wäckerle (70. Bauer)

FCU II – SV Philippsburg II  1:0
Nach einer Steigerung in der zweiten Halbzeit und insgesamt guter 
Abwehrleistung sicherte sich die Zweite durch den Treffer von Christoph 
Schwarz den knappen aber verdienten Sieg. 

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 15. April:
15 Uhr TSV Rheinhausen – FC Untergrombach
13.15 Uhr FC Untergrombach II – FC Neibsheim II

Jahreshauptversammlung
Von einer stabilen Finanzlage sprach Hauptkassier Eckart Michaelsen. 
Den größten Ausgabeposten stellt nach wie vor der Spielbetrieb dar, 
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während sich die Einnahmen überwiegend aus Mitgliedsbeiträgen und 
Erlösen aus Veranstaltungen sowie Sponsoren- und Spendengeldern 
rekrutieren. Auf gutem Weg sieht er den Verein in seiner Planung, mit-
telfristig die Schuldenlast zu tilgen. Der Hauptkassier bedankte sich bei 
den Verantwortlichen des neu strukturierten Fördervereins, die ihn in 
seinen Aufgaben nachhaltig unterstützen. Der Spielausschussvorsitzen-
de Jörg Holler berichtete von einer schwierigen Lage. In der Kreisklasse 
A befindet sich die Mannschaft, hervorgerufen durch zahlreiche Verlet-
zungen in der Vorrunde, im Abstiegskampf. Er zeigte sich aber zuver-
sichtlich, dass der Klassenerhalt nach Überwindung dieser Problematik 
gelingt. Die Situation der zweiten Mannschaft nach vorgenommener 
Umstrukturierung bezeichnete er als zufriedenstellend. Von einer intak-
ten Abteilung berichtete Jugendleiter Sven Beisel. Von Bambini bis zur 
A-Jugend sind 13 Mannschaften am Spielbetrieb beteiligt. Zwar gebe 
es Schwierigkeiten bei der Gewinnung von Trainern und Betreuern, 
doch ist man diesbezüglich gut aufgestellt. Auch bei der Organisation 
verschiedener Jugendturniere hat die Abteilung ihre Leistungsfähigkeit 
unter Beweis gestellt.

Förderkreis Schützenverein (FKS)
Untergrombach e.V.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Förderkreises Schützenverein FKS 
Untergrombach e.V. findet am 20. April um 19 Uhr im Vereinsheim des 
Schützenvereins Rötzenweg in Untergrombach statt.

Anträge müssen spätestens drei Tage vor der Versammlung beim 1. 
Vorsitzenden eingegangen sein.
Herzliche Einladung.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Untergrombach

Abteilungsversammlung in Untergrombach – Teil 1

Die gewählten Mitglieder mit der Abteilungsführung, Ortsvorsteher Karl 
Mangei und Feuerwehrkommandant Bernd Molitor
 Foto: Freiwillige Feuerwehr Untergrombach

Abteilungskommandant Manfred Wolf begrüßte alle Gäste der Stadt-
verwaltung, des Gemeinde- und Ortschaftsrates, anderen Hilfsorgani-
sationen und der Feuerwehr Bruchsal zur diesjährigen Abteilungsver-
sammlung in Untergrombach. In seinem Jahresbericht konnte er auf ein 
Ereignisreiches Jahr 2017 zurückblicken. Mit 48 Mitgliedern der Einsatz-
abteilung, sieben Mitglieder der Altersabteilung und 14 Jugendlichen 
in der Jugendfeuerwehr ist die Untergrombacher Wehr gut aufgestellt. 
Mit 122 Einsätzen, hiervon 54 Einsätze in denen Feuerwehrangehörige 
die Notfallhilfe Untergrombach des DRK besetzten, hatte die Abteilung 
Untergrombach neben dem Jubiläumsjahr zum 125-jährigen Bestehen 
einiges zu tun. Die Vorbereitungen für die zahlreichen Veranstaltungen 
waren zu Jahresbeginn schon weitestgehend abgeschlossen und alle 
Veranstaltungen gingen reibungslos über die Bühne. Herausragend 
und für viele sicherlich noch lange in Erinnerung war das 3-tägige Fest-
wochenende bei der Bundschuhhalle. Sein herzlicher Dank bei allen 
Vereinen und bei den Wehren der anderen Ortsteile für die tatkräftige 
Unterstützung. Ohne diese hätte ein so tolles und großes Fest sicherlich 
nicht realisiert werden können. Die durchweg positive Resonanz von 
allen Seiten freute die Untergrombacher Wehr ungemein.
Besonders gefreut hat Wolf der Besuch der Partnerfeuerwehr aus Ste. 
Marie-Aux-Mines bei vielen Veranstaltungen über das Jahr verteilt. Eine 
Freundschaft die von beiden Seiten intensiv gepflegt wird.
In seinem kurzen Rückblick dankte Abteilungskommandant Wolf beson-
ders der Stadtverwaltung Bruchsal, dem Gemeinde- und Ortschaftsrat, 
der Feuerwehr Bruchsal und den Nachbarwehren für die gute Zusam-
menarbeit und Unterstützung.
Jugendgruppenleiterin Manuela Günter berichtete in ihrem Jahresbe-
richt über eine Übernahme aus der Jugendfeuerwehr in die Einsatzab-
teilung und einen Neuzugang. Die Jugendfeuerwehr unterstützte die 

Abteilung bei sämtlichen Veranstaltungen im Jubiläumsjahr tatkräftig. 
Die Jugendlichen fieberten natürlich kurz nach dem großen Fest dem 
Kreiszeltlager in Ubstadt-Weiher entgegen. Hier erreichten sie bei der 
Lagerolympiade auch den ersten Platz. Neben vielen anderen Terminen 
engagierten sich die Jugendlichen auch wieder bei der Putzaktion am 
Baggersee mit dem Angelsportverein Untergrombach. Manuela Gün-
ter bedankte sich bei den Jugendlichen für ihr Engagement, bei den 
Betreuern und der ganzen Abteilung für die tatkräftige Unterstützung 
der Jugendarbeit.

Mustertext Gesangvere

Gesangverein Bruderbund e.V.
Untergrombach

Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Monatstreff im April
Am Freitag, 20. April, freuen wir uns ab 19 Uhr wieder auf gute Gesprä-
che beim Monatstreff. Wir laden alle Mitglieder und Freunde unseres 
Vereins herzlich ein. AK.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Zweite Mannschaft sichert der HSG den Aufstieg

Herren HSG Bruchsal/Untergrombach Foto: HSG
Mit einem 44:36-Sieg gegen die Erste Mannschaft sicherte die Zwei-
te der HSG den Aufstieg und damit die Rückkehr in die Bezirksliga. 
Zwar verlor man mit der Ersten zwei Mal gegen den Konkurrenten TV 
Neuthard. Jedoch gewann im Gegenzug die Zweite (durch den Konkur-
renten ungerechtfertigt als „eigentlich gleiche Mannschaft“ wie die Erste 
abgestempelt) beide Begegnungen gegen Neuthard souverän. Jeder 
Herrenspieler hat somit einen Anteil am Aufstieg. Dies wurde nach dem 
Spiel auch standesgemäß gefeiert.
Leider verletzte sich Simon Schwab im Spiel unglücklich und konnte 
nicht mehr weiterspielen. Die Mannschaft wünscht ihm gute Besserung.
Die Saison ist allerdings noch nicht vorbei. Während die Zweite kom-
menden Samstag noch ihr letztes Spiel gegen die SG Oberderdingen/
Sulzfeld bestreitet, steht am 5./6. Mai noch das Final4 des Kreispokals 
an, in dem die HSG das zweite Halbfinale bestreiten wird.
Spieler HSG I: Patrick Junge (Tor), Dominik Balog (10), Jannik Schlegel 
(6), Manuel Zwecker (6), Jakob Lamminger (6/1), David Kolb (4), Tobias 
Bartsch (3), Simon Schwab (1), Jan-Erik Max, Markus Rosebrock, Jens 
Käpernick
Spieler HSG II: Hans Lang (Tor), Matthias Sohns (15), Stefan Lamminger 
(8/1), Florian Mohler (7), Lukas Mohler (4), Janosch Oberst (3), Florian 
Jendrusch (3), Daniel Fischer (2/2), Gunter Weiß (1), Fabio Kratzmaier 
(1), Torge Hauschildt, Benno Dopfer
Die kommenden Spiele
Samstag, 14. April:
D-Jugend: HSG – Rhein-Neckar-Löwen II (14.30 Uhr)
Herren 2: HSG – SG Oberderdingen/Sulzfeld (16 Uhr)
Beide Spiele finden in der Bundschuhhalle Untergrombach statt.
Sonntag, 15. April
Damen: 
SG Hambrücken/Weiher – HSG (15 Uhr/Lußhardthalle Hambrücken)
Final4 in Untergrombach
Schon jetzt wollen wir auf das Final4 des Kreispokals hinweisen, das 
am 05./06. Mai in der Bundschuhhalle Untergrombach stattfinden wird. 
Unsere Mannschaft wird am 5. Mai um 18 Uhr das zweite Halbfinale 
bestreiten. Die HSG hofft, dass viele Zuschauer den Weg in die Bund-
schuhhalle finden werden, um die Mannschaft zu unterstützen.

Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

Trompete, Klarinette, Querflöte oder Bariton?
Dieser Frage können alle interessierten Kinder mit Eltern am Samstag, 
21. April auf den Grund gehen. Um 10.00 Uhr startet in der Joß Fritz 
Schule eine Schnupperstunde für die neue Bläserklasse, die nach den 
Sommerferien wieder in Kooperation mit der Grundschule an den Start 
geht. Nach den sehr guten Erfahrungen und Erfolgen der ersten Bläser-
klasse freuen wir uns, dieses Programm weiterhin anbieten zu können.
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Bläserklasse 2016 – 2018 Foto: Musikverein 

Das Angebot richtet sich zunächst an alle künftigen, (ab dem neuen 
Schuljahr) Zweit- und Drittklässler, aber grundsätzlich auch an alle 
anderen interessierten Kinder, die ein Instrument lernen möchten, 
oder bereits Einzelunterricht an einem Blasinstrument oder Schlagzeug 
haben. Am Schnuppertag haben alle die Möglichkeit, unter fachkundi-
ger Anleitung von Lehrern der Musikschule Bruchsal, die Instrumente 
auszuprobieren und sich zu informieren. Auch vom Musikverein werden 
Musiker vor Ort sein, die mitberaten und gerne Fragen beantworten.

Obst-, Reb- und Gartenbauverein  
Bruchsal Untergrombach e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, 26. April findet um 19 Uhr unsere Mitgliederversamm-
lung im Gasthaus „Zum Weißen Lamm” mit folgenden Tagungspunkten 
statt:
 1. Begrüßung durch den Vorstand
 2. Ehrung der verstorbenen Mitglieder
 3. Bericht des ersten Vorsitzenden
 4. Bericht der Schriftführerin
 5. Bericht des Kassiers
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Aussprachen zu den Berichten
 8. Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft
 9. Anträge der Mitglieder
10. Verschiedenes

Besondere Wünsche oder Anträge sind bitte acht Tage vor Versamm-
lungstag bei dem 1. Vorsitzenden schriftlich vorzulegen.
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung folgt auf Großbildleinwand 
eine Fotopräsentation des Festumzugs anlässlich des Jubiläumsfests 
der Freiwilligen Feuerwehr Untergrombach im Mai letzten Jahres. Hier-
zu sind auch Nichtmitglieder recht herzlich eingeladen. Beginn dieses 
Vortrags ist um ca.19:30 Uhr.

Vorankündigung:
Unser diesjähriger Tagesausflug führt uns zur Landesgartenschau nach 
Lahr. Voraussichtlicher Reisetermin: Donnerstag, 7. Juni 2018.
Auf zahlreichen Besuch der Versammlung hofft und freut sich die Ver-
waltung des ORGV Untergrombach.
Rudi Mangei, 1. Vorsitzender

Schützenverein 1972 Untergrombach e.V.

Ergebnisse von den ersten KK-Rundenwettkämpfen
Nach den ersten beiden Begegnungen stehen unsere Mannschaften 
beide erstmal auf mittleren Tabellenplätzen. Mit sehr guten Leistungen 
gleich zum Auftakt der Kleinkaliber-Saison überzeugten Meik Wolf mit 
271 und 275 Ringen, Markus Hartmann mit 268 Ringen, Klaus Bieder-
mann mit 267 Ringen und Michael Hubbuch mit 265 Ringen.

KK-Sportgewehr – Kreisklasse A
1. Wettkampf
Forst I : Untergrombach I : Zeutern I – 486 : 769 : 774 Ringe
Klaus Biedermann 267, Markus Hartmann 260, Kevin Krauth 242 
Ringe
2. Wettkampf
Untergrombach I : Bauerbach II – 758 : 785 Ringe
Markus Hartmann 268, Klaus Biedermann 255, Jürgen Zipperle 235 
Ringe

KK-Sportpistole – Kreisklasse A
1. Wettkampf
Odenheim I : Untergrombach I – 760 : 795 Ringe
Meik Wolf 271, Michael Hubbuch 265, Patrick Süß 259 Ringe
2. Wettkampf
Untergrombach I : Unteröwisheim I – 778 : 799 Ringe
Meik Wolf 275, Patrick Süß 254, Michael Hubbuch 249 Ringe
WA

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Saison 2018 wird eröffnet
Ab Samstag, 14. April sind alle sechs Plätze für den Spielbetrieb freige-
geben! Dank der Mithilfe vieler fleißiger Mitglieder und einer Firma, die 
dieses Jahr wieder die Plätze gerichtet hat, sind wir rechtzeitig fertig 
geworden. Der lange Winter und das schlechte Wetter an den Wochen-
enden machten es notwendig, professionelle Hilfe einzuholen. Nur so 
war sicher zu stellen, dass die Plätze rechtzeitig bespielbar sind. Bevor 
es aber endgültig los geht sind noch einige Restarbeiten zu erledigen. 
Dazu bedarf es nochmals eines Arbeitseinsatzes.
Arbeitseinsatz am 14. April um 10 Uhr
Bitte ab 10 Uhr bei Platzwart Peter Schmitt melden, der den Einsatz 
koordiniert.
Der Vorstand

Jahrgänge

Jahrgang 1940 / 1941
Wir treffen uns am Donnerstag, 19. April um 12.30 Uhr im Clubhaus des 
Fußball-Club Untergrombach. Bis dahin gute Zeit.
Gruß Fritz

Jahrgang 1943 / 1944
Unser nächstes Treffen ist am Freitag, 27. April auf dem Michaelsberg 
um 12.30 Uhr.

– Anzeigen –

City Initiative Karlsruhe präsentiert:

Die Einkaufs- und Erlebnisstadt Karlsruhe, 
in der Einkaufen, Schlemmen und Genießen 
Spaß macht!

Weitere Termine fi nden Sie auf:

13. April Klassik-Konzert – 
Berliner Philharmoniker: Petrenko
Filmpalast am ZKM „ON STAGE“, Brauerstr. 40, 
Karlsruhe, 19.30 Uhr

14. April Brunch mit Modepräsentation
Modehaus Schöpf, Am Marktplatz in Karlsruhe,
ab 11 Uhr

14. April Frühlingsball der Tanzschule Gutmann
Stadthalle Ettlingen, Friedrichstr. 14, Ettlingen

18. April „Die weiße Frau vom Turmberg“ – 
Kostümführung um den Turmberg
Treffpunkt Bergstation Turmbergbahn, 16 Uhr

22. April Fest der Sinne: Flohmarkt
Stephanplatz, 13 – 18 Uhr

22. April Verkaufsoffener Sonntag
Karlsruher Innenstadt und Durlach, 13 – 18 Uhr

23. April Tag des Bieres & 5 Jahre Brauhaus 2.0
Brauhaus 2.0, Egon-Eiermann-Allee 8, Karlsruhe

27. - 29. April Spanisch für Anfängerinnen – 
Comedy mit Musik
Kreuzstr. 29, Karlsruhe, Fr-Sa: 20 Uhr, So: 18.30 Uhr

28. April Kinder Kreativtag
Kaiserstr. 130, Karlsruhe
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KURZURLAUB IN ÖSTERREICH!
ZEIT FÜR WANDERN UND GENUSS IN HERRLICHER NATUR.

• 3x Übernachtung in der Nebensaison im DZ Classic 
• Reichhaltiges Frühstück vom Büffet & Snacks am Nachmittag
• Abends 4-Gang-Gourmet-Abendmenü, Salat- & Käsespezialitäten 
•  inkl. Nutzung des hoteleigenen Wellnessbereichs Gasteiner 

Therme auf 5.600 m² mit Thermalhallenpool, Saunen & mehr
• inkl. „Gastein Card“ mit vielen Ermäßigungen im Gasteinertal 
• Zwischen- & Hauptsaison gegen Aufpreis buchbar
• Verlängerungstage auf Wunsch zubuchbar

SALZBURGER LAND – Wellness- & Gourmet-Erlebnis in Bad Gastein

Veranstalter: """"S  CESTA GRAND - Aktivhotel & Spa, Miesbichlstraße 20,  
5640 Bad Gastein, Österreich

4 Tage

ab

239 €
p.P.

• 2x Übernachtung in der Nebensaison im komfortablen DZ
• Reichhaltiges kaltes & warmes Frühstück vom Büffet 
• Tägliche Teilnahme am Aktivprogramm des Hotels 
• inkl. Nutzung der Ayurveda Oase mit Sauna und Infrarotkabine
• inkl. Nutzung des hoteleigenen Badestrandes am Wolfgangsee
• Aufpreis in der Hauptsaison (01.07. bis 31.08.) € 30,- p.P./Nacht
• Verlängerungstage & Vollpension auf Wunsch buchbar 

SALZKAMMERGUT – Erholung am kristallklaren Wolfgangsee

Veranstalter: """"  Hotel Försterhof 
Ried 14, 5360 St. Wolfgang, Österreich

3 Tage

ab

114 €
p.P.

• 3x Übernachtung im komfortablen DZ mit Balkon
• Täglich reichhaltiges Frühstücksbüffet
•  Abends mehrgängiges Abendmenü mit Menüwahl,  

Salat- & Käsebüffet
• inkl. Nutzung des Hallenbads mit Jetstreamanlage
• inkl. Nutzung der Saunalandschaft mit Dampfbad
• inkl. Fahrt mit dem Bus in der gesamten Achensee-Region
• Verlängerungstage auf Wunsch buchbar

TIROL – Sonnentage am Achensee

Veranstalter: """S  Hotel Huber & Hochland 
Ebener Str. 9, 6212 Maurach am Achensee, Österreich

4 Tage

ab

192  €
p.P.

© Gasteinertal Tourismus GmbH N
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Weitere Top-Angebote finden Sie unter: www.reisehummel.de  
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch: 07221-397720
Reisezeitraum: Unsere Angebote mit Eigenanreise sind ganzjährig buchbar,  
sofern keine abweichenden Angaben hinterlegt sind. Preisanpassungen vorbehalten. 

Reisehummel – Lust auf Kurzurlaub

Mail: info@reisehummel.de  |  Web: www.reisehummel.de
Vermittler: Reisehummel Nina Bransch, Fremersbergstr. 22B, D-76530 Baden-Baden

Einfach aussuchen, buchen und genießen!

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder* 
von einem unserer Reisepartner

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

*  Unsere Printleser sind automatisch  
Mitglied in unserem Nussbaum Club.

GESCHENK

TIPP

AUCH ALS
GUTSCHEIN

   Geschenk-Tipp: bis zu 3 Jahre ein
lö

sb
ar

!

Reisehummel_Nussbaum-KW15-2018.indd   2 04.04.2018   18:02:20



AMTSBLATT BRUCHSAL · 12. April 2018 · Nr. 15    |   37

N
us

sb
au

m
 M

ed
ie

n 
W

ei
l d

er
 S

ta
dt

 G
m

bH
 &

 C
o.

 K
G

, M
er

kl
in

ge
r S

tr
aß

e 
20

, 7
12

63
 W

ei
l d

er
 S

ta
dt

, i
st

 b
ei

 d
ie

se
n 

Re
is

en
 n

ic
ht

 d
er

 V
er

an
st

al
te

r

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder* 
von einem unserer Reisepartner

*  Unsere Printleser sind automatisch  
Mitglied in unserem Nussbaum Club.

TUI Cruises Inklusivleistungen
•	 Schiffsreise	in	der	gebuchten	Kabi-
nenkategorie	(12	Übernachtungen)

•	 Sämtliche	Hafengebühren
•	 Vollpension	an	Bord	-	in	den	Premium	
Inklusiv-Restaurants	und	Bistros

•	 Leckere	Snacks	rund	um	die	Uhr
•	 Rund 100 Markengetränke und  

Cocktails aus der Barkarte
•	 Nespresso-Maschine	auf	jeder	
Kabine.				
Täglich	erhalten	Sie	einen	Kaffee	oder		
Espresso	auf	der	Kabine	kostenlos.

•	 Zutritt zum SPA & Meer-Bereich 
und zur Saunalandschaft

•	 Abwechslungsreiches	Show-	/		
Unterhaltungsprogramm	an	Bord

•	 Freier Eintritt zu allen Shows  
an Bord	

•	 Qualifizierte	Kinderbetreuung
•	 Bordsprache Deutsch
•	 Deutsche	Bordreiseleitung
•	 Trinkgelder	an	Bord

Nicht	enthalten	/	Extrakosten:	
Leistungen	der	Exklusiv-Restaurants	an	
Bord	sowie	nicht	inkludierte	Getränke	•	
Kosten	für	Landausflüge	•	persönliche	
Ausgaben,	etc.

Beginnen	Sie	Ihre	Traumkreuzfahrt	in	Ihrer	Nähe	mit	dem	ServicePLUS	Reisen	Bustransfer	direkt	ans	Schiff	nach	Bremerhaven	
und	zurück	im	4-Sterne	Luxus-Reisebus:	168,-	€	pro	Person.	•	alternativ:	An-/Abreise	mit	der	Bahn	168,-	€	pro	Person.

2-Bett Balkon Kabine

Buchungs-Code:	
Nussbaum2

Vermittler:	
ServicePLUS	Reisen	GmbH	
Hauptstr.	9	•	68526	Ladenburg Email:	info@serviceplusreisen.de

Freuen Sie sich auf Dublin

Stonehenge (Southampton)

Traumkreuzfahrt in den Sommerferien 2018Traumkreuzfahrt in den Sommerferien 2018

Willkommen an Bord von Mein Schiff 3

Tel. 06203 - 922 133

Bustransfer zum Schiff: nur 168,- €**
ab	Weinheim	/	Karlsruhe	/	Heilbronn

1 Die aufgeführten Aktionspreise gelten pro Person - Stand 01.03.2018 und können Nachfrage bedingten Schwankungen unter-
liegen. Bei Buchung gilt der jeweilige Aktions-Tagespreis  • limitiertes Kontingent • Preisangaben gelten pro Person • Veranstalter 
Kreuzfahrt: TUI Cruises GmbH, Heidenkampsweg 58, 20097 Hamburg • Haustürservice: ServicePLUS Reisen GmbH, Ladenburg 

Haustürabholung	auf	Anfrage	buchbar.

Kabine	/	Kategorie Aktionspreis 1 
1.	/	2.	Person

Katalogpreis
1.	/	2.	Person

Kind bis 14 J.
im	3.	/	4.	Bett

2-Bett	Innen	Kabine (FLEX)	 2.395,- € (Kat.	A)		2.988,-	€ 120,-	€

2-Bett	Außen	Kabine	 (FLEX)		2.795,- € (Kat.	A)		3.128,-	€ 120,-	€

2-Bett	Balkon	Kabine (FLEX)		3.095,- € (Kat.	A)		3.788,-	€ 120,-	€
Die	Kabinen-Nr.	bei	FLEX-Preisen	erhalten	Sie	mit	Ihren	Reiseunterlagen	mitgeteilt.	Kabinen	mit	verbindli-
cher	Kabinen-Nr.	bei	Buchung	sind	gegen	Aufpreis	in	verschiedenen	Kategorien	buchbar,	z.B.	Kat.	A.
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Genuss | Reisen | Kosmetik | Wein

Vorteilswelt
Exclusiv für Nussbaum Club-Mitglieder
diese Woche mit attraktiven Angeboten  
unseres Partners

T R A U M H A F T E  P R E M I U M  K R E U Z F A H R T
I N K L U S I V E  H I N -  U N D  R Ü C K F L U G ,  T R A N S F E R S  U N D  H O T E L V O R Ü B E R N A C H T U N G *

Für Sie inklusive:
Traumhafte Kreuzfahrt in moderner Kabine zum Sonderpreis · Hin- und Rückflug (verschiedene 

Flughäfen möglich) · Transfers · Hotelvorübernachtung bei Karibik-Kreuzfahrten · Rail&Fly

Nur telefonisch buchbar bei den Royal Caribbean Kreuzfahrt-Spezialisten unter 0800-7240345 
(gebührenfreier Anruf) unter Angabe PROMOCODE “NUSSBAUM” 

* Angebotsbedingungen: Preise pro Person bei Doppelbelegung. Die Aktion gilt nur für neugetätigte Buchungen, die zwischen dem 09. April 2018 und dem 22. April 2018 unter Angabe des 
Promocodes “NUSSBAUM” optioniert und fest gebucht werden. Das Angebot ist nur telefonisch unter 0800-7240345 (gebührenfreier Anruf) buchbar. Gültigkeit nur für Kreuzfahrten mit den oben 
genannten Schiffen und Abfahrtsterminen. Das inkludierte Anreisepaket “Fly&Cruise Karibik” beinhaltet neben der Kreuzfahrt die Flüge nach Miami sowie eine Nacht im Hotel vor Abfahrt mit dem 
Schiff (nur Unterkunft, Frühstück im Zimmerpreis nicht inbegriffen, in Miami oder Vorort) und die Transfers vom Flughafen zum Hotel, Hotel zum Hafen und Hafen zum Flughafen. Bei Mittelmeer-
Kreuzfahrten ist keine Vorübernachtung enthalten. Hin- und Rückflughäfen sind ausschließlich Frankfurt, München, Düsseldorf, Berlin-Tegel, Wien, Zürich und Genf. Die zugeteilten Flüge können 1-2 
Zwischenstopps enthalten. Direktflüge nicht garantiert. Bei Reservierung sind keine anschließenden Änderungen oder Korrekturen der Namen der Passagiere möglich. Angebot ist NICHT mit anderen 
Rabatttarifen kombinierbar. Limiertes Angebot. Erhältlich je nach Verfügbarkeit. Vorbehaltlich Druckfehler.
RCL Cruises Ltd. | Hillmannstraße 2a | 28195 Bremen. Reiseveranstalter der beworbenen Schiffe ist entweder (a) Royal Caribbean Cruises Ltd. in Miami, Florida oder (b) ihre Tochtergesellschaften RCL 
Cruises Ltd. oder RCL (UK) Ltd. im Vereinigten Königreich. Die Zweigniederlassung RCL Cruises Ltd. ist Handelsvertreter und Absatzmittler der Royal Caribbean.

Die aufgeführten Sonderkonditionen unseres Nussbaum Club-Partners erhalten Sie exclusiv als Leser. Nussbaum Medien ist bei diesen Reisen nicht der Veranstalter.

BERATUNG & BUCHUNG: 0800-7240345 (GEBÜHRENFREIER ANRUF)
MO – FR:  8 – 19 UHR | SA:  9 – 14 UHR | SO:  10 – 16 UHR

Beispielroute: Fort Lauderdale · Nassau · 
Cozumel · Roatán · Puerto Costa Maya ·   

Fort Lauderdale

WESTLICHE KARIBIK 
7 NÄCHTE  

Allure of the Seas®: 26. Aug. 2018; 
7. Okt. 2018 

Oasis of the Seas®:
21. Okt. 2018

Beispielroute: Barcelona · Sète ·  
Palma de Mallorca ·  Barcelona

MITTELMEER 
3 NÄCHTE  

 Vision of the Seas®:
12. Juni 2018 

ANREISEPAKET INKLUSIVE

1.409€*
INNENKABINE AB

1.529€*
BALKONKABINE AB

Beispielroute: Fort Lauderdale · Philipsburg ·  
San Juan · Labadee · Fort Lauderdale  

ÖSTLICHE KARIBIK 
7 NÄCHTE  

Allure of the Seas®: 30. Sep.; 14. Okt. 2018  
Oasis of the Seas®: 26. Aug. 2018  

Harmony of the Seas® :  

25. Aug.; 6. Okt. 2018

1.329€*
INNENKABINE AB

1.429€*
BALKONKABINE AB

ANREISEPAKET INKLUSIVE ANREISEPAKET INKLUSIVE

429€*
INNENKABINE AB

519€*
BALKONKABINE AB
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Wirtschaft regional

Berufsorientierung 

Handwerk für Gymnasien
(pm/red). Das Abitur und 
dann ab zum Studium? Dieser 
berufliche Karriereweg muss 
nicht für alle Jugendlichen der 
richtige sein.

Warum nicht zuerst eine ver-
kürzte Lehre absolvieren, dann 
den Meister machen und über 
eine Selbständigkeit im Hand-
werk nachdenken. 

Karrieremöglichkeiten
Wer sich darüber Gedanken 
macht, sollte sich vorher über 
die Ausbildungs- und Karri-

eremöglichkeiten im Hand-
werk informieren. So wie die 13 
Gymnasiasten aus dem Stadt-
und Landkreis Karlsruhe, die in 
den Osterferien im Rahmen des 
Projektes „ProBeruf Gym“ in 
den Werkstätten der Bildungs-
akademie Karlsruhe Handwerk 
kennen lernen und ihre indivi-
duelle Binäruhr erstellen. Die 
Teilnehmer schnuppern dabei 
in die Berufsbilder Elektroni-
ker und Schreiner und bekom-
men so Einblicke in die Ausbil-
dungs- und Karrieremöglich-
keiten im Handwerk.

Projekt
Vom 12.03.18 bis zum 16.03.18 
nutzten bereits fünf Jugendli-
che vom Justus-Knecht-Gym-
nasium Bruchsal ihre BOGY-
Woche, um ebenfalls am Projekt 
teilzunehmen. In den nächsten 
Wochen werden Schüler aus 
dem Markgrafengymnasium 
und dem Humboldtgymnasium 
Karlsruhe in den Werkstätten 
der Bildungsakademie Karls-
ruhe ihre BOGY-Woche absol-
vieren und ebenfalls eine Uhr 
bauen. Um die eigenen Fähig-
keiten und Talente besser ein-
schätzen zu können, beinhal-
tet die Projektteilnahme einen 
Berufsorientierungstest, der 

Rückschlüsse auf die berufliche 
Eignung und Neigung zulässt. 
Die Zahlen der letzten Jahre 
zeigen, dass eine Ausbildung im 
Handwerk auch für Abiturien-
ten immer interessanter wird. 
Fast 14% aller Auszubildenden 
weisen als schulische Vorbil-
dung das Abitur oder die Fach-
hochschulreife aus.

Förderung
Das Projekt ProBeruf Gym 
wird gefördert vom Ministeri-
um für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau, Baden-Würt-
temberg und vom Bun-desmi-
nisterium für Bildung und For-
schung. 

stadtmobil CarSharing erhält Regionalen Strategiepreis

Innovation, Kooperation und Spezialisierung
(pm/red). stadtmobil Rhein-
Neckar überzeugt durch ein 
starkes CarSharing-Angebot 
in der Region. Aber auch die 
unternehmerische Idee, die 
hinter der Stadtmobil Rhein-
Neckar AG steht, überzeugt: 
stadtmobil CarSharing erhält 
den Regionalen Strategie-
preis 2018 des StrategieFo-
rums Rhein-Neckar e.V. Der 
Strategiepreis wird jährlich 
an Unternehmen verliehen, 
die sich durch ganzheitlich 
und nachhaltig ausgerichtete 
Strategien, Innovationen oder 
Kooperationen auszeichnen – 
und stadtmobil ist in allen drei 
Bereichen preiswürdig.

„Wir freuen uns sehr, dass das 
StrategieForum der Metropol-
region Rhein-Neckar uns mit 
dem Strategiepreis 2018 ehrt“, 
so stadtmobil-Vorstand Miriam 
Caroli. „stadtmobil ist ein 
Unternehmen, das nicht nach 
Gewinnmaximierung strebt, 
sondern sich ökologischen, 
nachhaltigen und sozialen Zie-
len verpflichtet fühlt. Wir wollen 
als erfolgreicher Mittelständler 
einen Beitrag zum Gemeinwohl 
leisten. Wenn das honoriert und 
geschätzt wird, gibt uns das wei-
teren Antrieb.“ Roland E. Schön, 
Regionalleiter des StrategieFo-

rums, ergänzt: „Gerade diese 
nutzenorientierte und strategi-
sche Ausrichtung zum Nutzen 
der Kunden und der Umwelt 
sind die Hauptgründe für die 
diesjährige Preisverleihung an 
stadtmobil.“
stadtmobil Rhein-Neckar 
beschäftigt 24 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter und ist der 
regionale CarSharing-Anbieter 
in der Metropolregion Rhein-
Neckar. Mit dem free floating-
Angebot JoeCar bietet stadtmo-
bil seit 2013 eine Ergänzung zur 
stationsbasierten Flotte an. Das 
kombinierte Angebot war das 
erste seiner Art in Deutschland.

Info CarSharing
CarSharing ist die Alternative 
zum eigenen Auto und lohnt 
sich für alle, die weniger als 
10.000 Kilometer im Jahr fah-
ren. Dabei müssen Nutzer nicht 
auf Komfort verzichten – ganz 
im Gegenteil: Im Vergleich zu 
Autobesitzern haben CarSha-
ring-Nutzer mehr Zeit und 
weniger Ärger. Sie kümmern 
sich weder um die Kfz-Versi-
cherung noch um Werkstattbe-
suche oder TÜV – alle alltägli-
chen Zeitfresser wie regelmäßi-
ge Pflege und Wartung erledigt 
stadtmobil. Ein weiterer Vorteil: 
Den Nutzern steht nicht nur ein 

einziges Fahrzeug, sondern ein 
ganzer Fuhrpark zur Verfügung. 
Vom Mini bis hin zum Trans-
porter bietet stadtmobil seinen 
Kunden für jede Situation das 
passende Auto an.
Auch Stadtentwicklung und 
Umwelt profitieren von Car-
Sharing: Laut Studien ersetzt 
ein CarSharing-Auto bis zu 20 
private PKW. Damit erspart 
stadtmobil den Gemeinden der 
Metropolregion Rhein-Neckar 
mittlerweile über 4.000 parken-
de Autos – die entsprechenden 
Flächen können auf andere Art 

genutzt werden. Die CarSha-
ring-Nutzer sparen also Geld, 
Zeit und schaffen Freiflächen. 
Aber sie reduzieren auch Lärm, 
Gestank und klimaschädliche 
Abgase. CarSharer fahren ver-
gleichsweise wenig mit dem 
Auto, sie sind öfter mit Bussen 
und Bahnen, mit dem Rad oder 
zu Fuß unterwegs. Beim Einzel-
händler in den Stadtteilen und 
Gemeinden sind sie gerne gese-
hen, weil sie verstärkt im Nah-
bereich und weniger bei den 
Märkten auf der grünen Wiese 
einkaufen.

stadtmobil Rhein-Neckar ist der regionale CarSharing-Anbieter in der Rhein-
Neckar-Region und bietet in 23 Kommunen seinen mehr als 9.000 Kunden 
rund 520 Autos an.  Foto: www.stadtmobil.de
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Kultur regional

Benefizkonzert in Hambrücken erbrachte 6.200 Euro

Aktivistin und Spendensammlerin Tina Belz ist nach Nepal aufgebrochen und hilft
(hjo). Mit dem stolzen Geld-
betrag von nicht weniger als 
6.200 Euro im Gepäck ist Tina 
Belz aus Hambrücken vor kur-
zer Zeit nach Nepal aufgebro-
chen. 

Ein zuvor im Hambrückener 
Szene-Lokal „Brauhaus Ster-
nen“ über die Bühne gegange-
nes „Benefizkonzert für die Erd-
bebenopfer von Nepal“, bei dem 
drei klasse Bands aus der Regi-
on „fer umme“ am Start waren, 
hatte bei der gut gelaunten Gäs-
teschar für nachhaltige Wirkung 
gesorgt.
Schon Wochen zuvor hat-
te die Aktivistin bei Freunden, 
Bekannten und im Kollegen-
kreis die Werbetrommel gerührt 
und bereits einen hohen Geld-
betrag „im Sack“. „Ich bin über-
wältigt und bedanke mich bei 
allen, die mich in der Sache so 
großartig unterstützten“, freu-
te sich Tina Belz am Ende eines 
schweißtreibenden Events.
Beim Konzertabend hatte 
die Besucherschar in der gut 
besuchten Location bereitwil-
lig ihr Portemonnaie geöffnet 
und die herumgereichte Kasse 
mit Scheinen gefüllt. Das ganze 
Spendengeld wird Tina Belz (die 
natürlich auf eigene Kosten reis-
te) vor Ort persönlich an Kin-
derheime in Kathmandu und an 
bedürftige Familien übergeben.
Nachdem vor Wochen spontan 
zwei Bands zugesagt hatten, kam 
kurzfristig mit der Formation 
„MUM-Acoustic-Covers“ aus 
Waghäusel eine weitere Kapel-
le hinzu. 

Slowhands
Den Auftakt übernahm die 
weithin bekannte Gruppe 
„Slowhands“ mit Jogi Walther, 
Greg Weisbarth und Holger 
Zuber, die mit hand- und mund-
gemachter Musik, drei Akustik-
gitarren und viel Herzblut gleich 
ein erstes Ausrufezeichen setzte. 
Das Trio aus Östringen, Graben-
Neudorf und der Rhein-Neckar-
Region startete mit Hannes 
Wader‘s Song „Schön wieder 
hier zu sein“, punktete durch 
mehrstimmigen Gesang und tol-

ler Bühnenpräsenz, hatte auch 
irische Lieder wie „Galway Girl“ 
im Repertoire, besang Simon 
& Garfunkels „Mrs. Robin-
son“ und ließ zum Abschuss bei 
„Major Tom“ sogar das Raum-
schiff fliegen und die Konzert-
gänger mitsingen.

MUM Acoustic Covers
Herrliche Rock- und Metall-
klassiker hatte die junge Band 
„Mum Acoustic-Covers“ mitge-
bracht. Frontmann Marco und 
seine Mitstreiter Udo (Gitar-
re, Gesang) und Tobbe (Bass, 
Gesang) hatten den Mittel-
teil der Session übernommen 
und ließen die Menge bei Led 
Zeppelin‘s „Whole Lotta Love“ 
oder Dio‘s „Holy Diver“ nach 
ihrer (Musik-)Pfeife tanzen.

Still Crazy
Den Schlusspunkt unter einen 
launigen, langen Abend setz-
te „Still Crazy“ aus der Region, 
die es mächtig krachen ließ und 
„Whole Lotta Rosie“ von AC/
DC oder „Nothing Else Mat-
ters“ von Metallica in die Gehör-
gänge pumpte. Auch „Hallelu-
ja“ oder „Heroes“ wurde stür-
misch bejubelt und Alfred Weis 
(Bass, Gesang), Dieter Bucher 
(Drums, Gesang) sowie Sai-
tenzauberer Gregor Weisbarth 
(Gitarre, Gesang) vom Audito-

rium für ihren „Herzblut-Rock“ 
zu Recht gefeiert.

Noch viel Hilfe nötig
„Auch fast drei Jahre nach dem 
verheerenden Erdbeben in 
Nepal ist vor Ort noch viel Auf-
bauhilfe nötig“, hatte Tina Belz, 
die Kontakt in die Republik und 
das Binnenland in Südasien hat, 
zuvor bekundet. Fast vergessen 
sei, angesichts der vielen Natur-
katastrophen überall auf der 
Welt, die Tragödie, die sich im 
April und Mai 2015 im Himala-
ya-Gebiet ereignete. Das Erdbe-
ben in einer Tiefe von 18 Kilo-
meter, dessen Auswirkungen 
bis nach Pakistan, Tibet, Indien 
und China spürbar war, forderte 
etwa 9.000 Menschenleben. 

Spuren beseitigen
Tina Belz hatte bereits im Jahre 
2016 im Philippsburger Stadtteil 
Huttenheim im „Holzwurm“ ein 
erstes Benefizkonzert mit gutem 
Erfolg organisiert. Doch das 
aktuelle Spendenergebnis über-
traf alle Erwartungen. „Es wird 
noch lange dauern und viel Hilfe 
nötig sein, bis alle Spuren besei-
tigt sind“, sagt Tina Belz, die 
2015 im Land war und selbst nur 
knapp der Katastrophe entging. 
Seither unterstützt sie die dorti-
ge Aufbauhilfe und reist immer 
wieder, so wie vor zwei Jahren, 
mit Spendengeld nach Nepal. 
„Es entstehen keine Verwal-
tungskosten. Jeder Euro kommt 
direkt dahin, wo er gebraucht 
wird“, versichert die Aktivistin.

Tina Belz und die Musiker der Gruppe „Slowhands“. 

Das Powertrio „Still Crazy“ ließ es krachen. Fotos: hjo
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Sport regional

„Möglichkeit, neue Wege zu gehen“

Über 12.000 Teilnehmer für Landesturnfest angemeldet
Weinheim. (pm/red). Vom 30. 
Mai bis 3. Juni steht Weinheim 
Kopf: 12.298 Teilnehmer haben 
sich für das Landesturnfest 
des Badischen Turner-Bundes 
(BTB) und Schwäbischen Tur-
nerbundes (STB) angemeldet. 

In Relation zur Einwohnerzahl 
wird damit über das lange Fron-
leichnamswochenende mehr als 
jeder Fünfte ein Turnfestteilneh-
mer sein. 

Auch Kanadier dabei
Die Turnfestteilnehmer kom-
men aus 673 Vereinen. Dabei 
zeigt das Landesturnfest eine 
große Strahlkraft auch über die 
Verbandsgrenzen hinaus. „Mit 
116 Vereinen aus anderen Lan-
desturnverbänden und Ländern 
wie Österreich, Schweiz, Däne-
mark und Kanada erwarten wir 
eine Rekordzahl an externen 
Gruppen“, so BTB-Präsident 
Gerhard Mengesdorf. 

2000 Ehrenamtliche  
im Einsatz
Knapp 7.300 Teilnehmer wer-
den über die Turnfesttage in 
Schulen in Weinheim und 
Umgebung übernachten. Die 
Logistik und die Betreuung der 
Veranstaltungsstätten fordert 
eine gute Zusammenarbeit der 
veranstaltenden Turnerbün-
de, der Stadt Weinheim inklu-
sive ihrer Nachbarstädte und 
der örtlichen Vereine. Über 
2.000 ehrenamtliche Helfer und 
Kampfrichter werden im Ein-
satz sein. „Wir sind nach Aus-
tragungsorten wie Heidelberg, 

Ulm oder Freiburg die erste 
mittelgroße Stadt, die das Lan-
desturnfest dieser Größenord-
nung und Ausprägung beher-
bergt. Das gibt uns die Aufga-
be, aber auch die Möglichkeit, 
neue Wege zu gehen“, so Wein-
heims Oberbürgermeister Hei-
ner Bernhard. 

Kooperation mit 
Nachbarstädten
„Es wird ‚heimelig‘ in Wein-
heim“, freut sich auch Gerhard 
Mengesdorf, Präsident des Badi-
schen Turner-Bundes, auf das 
große Turnertreffen. „Weinheim 
bietet für eine Stadt ihrer Grö-
ße ausgezeichnete Sport- und 

Veranstaltungsstätten, wobei sie 
durch die Nachbarorte Hems-
bach und Hirschberg sowie Bir-
kenau und Viernheim gerne 
unterstützt wird. So ist es mög-
lich geworden, dass das volle 
Turnfestprogramm realisiert 
werden kann.“ Zu den High-
lights zählen u.a. die Turnfestga-
la, die Gala der Älteren, die Soi-
ree „Show – Gymnastik – Tanz“ 
und der Festzug durch die Wein-
heimer Innenstadt. 

Volles Rahmenprogramm
Tagesbesuchern und Famili-
en legt Mengesdorf auch den 
Besuch des Turnfestzentrums 
ans Herz. Auf dem riesigen 

Sportareal im und um das Sepp-
Herberger-Stadion gibt es nicht 
nur verschiedenste Wettkämp-
fe zu erleben, sondern auch vie-
le Angebote, um selbst aktiv zu 
werden, Neues kennenzulernen 
und auszuprobieren. Mit einer 
weiteren Bühne auf dem Amts-
hausplatz und Mitmachaktio-
nen wird auch in der Weinhei-
mer Innenstadt ein buntes Pro-
gramm von Vorführungen bis 
Musik und Party geboten sein. 

Infos und Karten
Alle Programminfos und die 
Tickets für die kartenpflichtigen 
Veranstaltungen sind über www.
landesturnfest.de erhältlich.

Carmen Harmand (Leiterin Amt für Bildung und Sport der Stadt Weinheim), Hemsbachs Bürgermeister Jürgen  
Kirchner, Weinheims Oberbürgermeister Heiner Bernhard, BTB-Geschäftsführer Henning Paul (im Handstand), BTB-
Präsident Gerhard Mengesdorf und Hirschbergs Bürgermeister Manuel Just freuen sich auf die vielen Sportler und 
Besucher.  Foto: Badischer Turner-Bund

Renntage am 10. Mai und 1. Juli

Galopprennsport auf der Pferderennbahn in Haßloch
(pm). Der Pfälzische Renn-
verein Haßloch veranstaltet 
2018 zwei Renntage auf seiner 
Galopprennbahn am Rande 
von Haßloch.

Wettkämpfe
Am Traditionsrenntag Chris-
ti Himmelfahrt, Donnerstag, 
5. Mai, heißt es ab 13 Uhr zum 

ersten Mal in dieser Saison 
„Boxen auf “ auf der Galopp-
rennbahn. Verschiedene Prü-
fungen der Englischen Vollblü-
ter stehen auf dem Programm, 
darunter das Hauptrennen des 
Tages, die „Haßlocher Meile“ 
über 1600 Meter. Dazu kommt 
der Wertungslauf zum Junior-
cup Südwest.

Rahmenprogramm
Neben den sportlichen Ereig-
nissen wird im Rahmenpro-
gramm für die ganze Fami-
lie etwas geboten, z.B. Wett-
scheintombola, Kinderschmin-
ken und Tippspiele.

Der zweite Renntag der Saison 
findet am Sonntag, 1. Juli, statt.

Freunde des Pferderennsports kom-
men in Haßloch auf ihre Kosten. 
Foto: Aleksandr Frolov/Hemera/
Thinkstock



42   |    AMTSBLATT BRUCHSAL · 12. April 2018 · Nr. 15

Clever auf hoher See: 
 Tipps für Kreuzfahrten

Gut vorbereitet starten
Wenn Sie eine Kreuzfahrt unternehmen wollen, sollten Sie 

rechtzeitig die Gültigkeit Ihres Reisepasses überprüfen. Die 

meisten Anbieter verlangen auch bei Reisen innerhalb der 

EU einen noch mindestens 6 Monate gültigen Pass. Wundern 

Sie sich nicht, wenn die Reisepässe der Passagiere beim Ein-

checken eingesammelt werden - die zentrale Verwahrung im 

Schiffstresor dient der einfacheren Abwicklung von Grenzkon-

trollen. Seien Sie auf jeden Fall rechtzeitig am Schiff! Reisen Sie 

gegebenenfalls schon eine Nacht vor Kreuzfahrtbeginn an. 

Willkommen an Bord
Nach dem Einchecken wird es in aller Regel einige Zeit dauern, 

bis Ihr Koffer in der Kabine eintrifft. Um diese Wartezeit nicht 

nutzlos verstreichen zu lassen, können Sie ein wenig Lese-

stoff, Badekleidung und Sonnencreme in Ihrem Handgepäck 

mitführen und es sich an Deck bequem machen. Und wenn 

Sie vor dem Ablegen noch telefonieren oder einen Gruß per 

E-Mail versenden möchten, ist jetzt der beste Zeitpunkt, denn 

Internet und Telefon an Bord sind teuer. 

Fast immer bargeldlos
Auf Kreuzfahrtschiffen läuft normalerweise alles bargeldlos. 

Mit Ihrer Bordkarte können Sie Getränke, Snacks und vieles 

mehr bezahlen. Für Einkäufe im Bordshop oder auf Landgän-

gen benötigen Sie eine Kreditkarte, da eine EC-Karte fast nir-

gends akzeptiert wird.

Landaus� üge
Gönnen Sie sich auf jeden Fall zwei oder drei angebotene 

Landausfl üge. So lernen Sie Land und Leute kennen und müs-

sen sich nicht mit den oft sehr kommerziell ausgerichteten An-

geboten in Häfen begnügen.

Seekrankheit muss nicht sein
Große Kreuzfahrtschiffe verfügen über wirksame Stabilisato-

ren und fahren zumeist auf ausgesprochenen Schönwetter-

routen. Sollte Ihnen wegen der ungewohnten Bewegungen 

dennoch einmal übel werden, helfen Reisetabletten aus der 

Apotheke. Sinnvoll ist es in solchen Fällen auch, sich an Deck 

zu begeben und zu versuchen, einen bestimmten Punkt am 

Horizont zu fi xieren. 

Den Urlaub auf einem Luxusliner zu verbringen, gehört zu den Traumreisen schlechthin. Damit die Tage auf 
hoher See zu einem rundum tollen Erlebnis werden, können ein paar Tipps und Tricks helfen.

Bilder: Thinkstock
Text: Christian Schreiber


